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Real Madrid gewinnt die Champions League
Der spanische Fußball-Rekord-
meister Real Madrid hat die
Champions League gewon-
nen. Die Königlichen um den
deutschen Nationalspieler Toni
Kroos besiegten am Samstag im
Endspiel in Mailand den Stadt-

rivalen Atlético Madrid mit 6:4
(1:1, 1:0) nach Elfmeterschießen.
Vor 71 500 Zuschauern im Giu-
seppe-Meazza-Stadion versag-
ten Juanfran im Elfmeterschie-
ßen die Nerven, den entschei-
denden Versuch verwandel-

te Superstar Cristiano Ronaldo
zum 5:3. In der regulären Spiel-
zeit hatte Yannick Ferreira-Car-
rasco (79.) die Real-Führung
durch Sergio Ramos (15.) aus-
geglichen. Atlético-Spielmacher
Antoine Griezmann setzte au-

ßerdem in der 48. Minute einen
Foulelfmeter an die Latte.
Damit wiederholten die König-
lichen den Erfolg von 2014, als
sie ebenfalls im Finale gegen
den Nachbarn in der Verlänge-
rung gewannen. DH

KULTUR

Heute im Porträt: Das
neue Theater-Abo 3
bietet „Unterhaltung &
Mehr.  SEITE | 6

SPORT

Meister Steimbke siegt
gegen Drakenburg
zum Saisonabschluss
mit 1:0.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Rundfahrt auf der
„Nienburg“
Nienburg. Genießen Sie
schöne Stunden auf dem
Schiff und nutzen Sie die
Möglichkeit, Ihr Fahrrad mit
an Bord zu nehmen. Dazu lädt
die Reederei „Flotte Weser“
ein. Die Harke am Sonntag
verlost Karten für eine
zweistündige Rundfahrt ab
Schiffsanleger Nienburg.

 SEITE | 7

LOKALES

Sparkasse wird „Haus
der Offnung“: Heute
Tag der offenen Tür in
Hassel.  SEITE | 9

LOKALES

Spargel und Politik
Thema in Kirchdorf
Kirchdorf. Bereits zum 7. Mal
fand jetzt auf dem Hof von
Heinrich Thiermann in
Kirchdorf die Veranstaltung
„Spargel und Politik“ statt.
MdL Karsten Heineking freute
sich sehr, auch Gäste aus der
Bundes-, Landes- und
Kreispolitik begrüßen zu
können.  SEITE | 12

Die Rutsche
steht: Jetzt
geht‘s los

NIENBURG. Die Rutsche steht,
das Wasser im Sommerbe-
cken ist überprüft und 24
Grad warm, der Eröffnung
des Außenbereichs steht da-
mit nichts mehr im Wege. Ab
Dienstag kann Nienburgs
Wesavi drinnen wie draußen
genutzt werden. Zwar zu-
nächst nur bis zum 5. Juni.
Vom 6. Juni bis 30. Juni findet
im Innenbereich die in allen
öffentlichen Bädern vorge-
schriebene Revision statt. Ab
dem 1. Juli steht Nienburgs
Ganzjahresbad dann kom-
plett zur Verfügung.

Mit einer zusätzlichen At-
traktion für die kleineren Kin-
der. Sie können ab Dienstag
nicht nur in der Matschecke
und auf dem Spielplatz spie-
len, sie haben neuerdings die
Möglichkeit, nach Herzens-
lust zu rutschen.

 SEITE | 3

„Der Sprungturm
ist das Herzstück“
NIENBURG/HOLTORF. Kennen
Sie das Holtorfer Freibad?
Und wenn ja: Was finden Sie
gut und was könnte besser
sein? Auf die Bekanntgabe
der Antworten auf diese Fra-
gen war eine ganz besonders
gespannt am Donnerstagmor-
gen in der BBS.  SEITE | 2

Nienburg · Tel. (05021) 91880
Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070
ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de

Verbessern Sie
Ihr Handicap …

Ni bububububu Rei

… alles andere
erledigen wir.

Besonders familienfreundlich
Nienburg lädt am 11. Juni zum Begrüßungstag für Neubürger und Einheimische ein

NIENBURG. Anlässlich des 4.
Nienburger Begrüßungsta-
ges, der am 11. Juni musika-
lisch von Sina Kindermann
und Begleitung eröffnet wird,
zeigt sich die Stadt besonders
kinder- und familienfreund-
lich.

Sportliche Aktivitäten und
Mitmachaktionen bieten die
Bogenschützen des Schüt-
zenvereins Holtorf sowie das
Familienservicebüro des
Landkreises Nienburg an.
Weiteren motorischen Her-
ausforderungen können sich
die jungen Gäste auf dem Be-
wegungsparcours der Kinder-
tagesstätte „Unterm Regen-
bogen“ stellen.

Darüber hinaus wird der

Chor der Kita die Anwesen-
den mit einigen Liedern wäh-
rend der ersten offiziellen Be-
grüßung durch den Bürger-
meister um 11 Uhr erfreuen.
Den zweiten Willkommens-
gruß von Henning Onkes um-
rahmt um 13 Uhr der Erziehe-
rinnen-Chor der Evangeli-
schen Kindertagesstätten.
Wer sich lieber kreativ betäti-
gen möchte, kann eigene
Buttons kreieren. Unterstüt-
zung erhalten die Kleinen da-
bei von den Mitarbeitern der
Jugendhäuser der Stadt Ni-
enburg.

Wer es lieber ruhiger mag,
kann sich auf die Reise ins
Land der Geschichten mit
dem Leselöwen aus der Stadt-

bibliothek Posthof entführen
lassen. Besondere Anreize
bieten die Verlosungsaktio-
nen der Stadtbusgesellschaft
und des WESAVI Sauna- und
Bäderlandschaft.

Für die kulinarische Vielfalt
sorgen beim diesjährigen Be-
grüßungstag das Asia Restau-
rant Nieu, das Eiscafé Italia
Eis, die Gruppe Miteinander
– füreinander, das Museums-
café sowie der „Pausen-
snack“ der Nordertorschule.

Eine optische Bereicherung
der Veranstaltung wird neben
den Nachtwächtern Hannes
Negenborch und Stephan
van Hausen, dem Stadtschrei-
ber Marco Behrens und der
gerade gekürten Spargelkö-

nigin Kim-Vanessa Ohlmeyer
sein.

Weitere Beteiligte sind ne-
ben Vertretern des Rates und
der Verwaltung der ADFC
Nienburg, der Arbeitskreis
Gedenken, Die Harke, die
Freiwilligenagentur, die Ga-
lerieN, das GBN Wohnungs-
unternehmen, die Kirchenge-
meinde St. Martin, die Klima-
schutzagentur Mittelweser,
die Mittelweser-Touristik
GmbH, das Mütterzentrum
Nienburg, das Museum Nien-
burg, die Musikschule Nien-
burg, das Nienburger Kultur-
werk, das Polizeimuseum,
Radio Mittelweser, der Senio-
renbeirat und das Theater auf
dem Hornwerk. DH

Von Fachwerk
zu Fachwerk

NIENBURG. Zur Steigerung
des Bewusstseins für den Be-
stand und Erhalt der Fach-
werkstädte findet am heuti-
gen 29. Mai der Deutsche
Fachwerktag statt. Aus die-
sem Anlass werden in den
Mitgliedsstädten der Arbeits-
gemeinschaft Deutsche Fach-
werkstädte und der Deut-
schen Fachwerkstraße beson-
dere Führungen mit dem
Themenschwerpunkt „Fach-
werk“ angeboten. In Nien-
burg lädt Reinhold Büdeker
unter dem dem Titel „Frag-
mente, Friese, Fächerroset-
ten“ zu einem kostlosen
Stadtrundgang ein.

Liebevoll restaurierte Fach-
werkgebäude, Burgmanns-
höfe wie der Posthof, der Ha-
kenhof oder der Fresenhof so-
wie Ackerbürger- oder Patri-
zierhäuser zeugen von der
Fachwerkgeschichte der We-
serstadt. Im Anschluss be-
sucht die Gruppe das Deut-
sche Kreativzentrum Holz am
Bürgermeister-Stahn-Wall
und erfährt bei Kaffee und
Kuchen Interessantes zum
Werkstoff Holz.

Treffpunkt ist um 14 Uhr
der Ratskeller, Lange Straße/
Ecke Marktplatz in Nienburg.

Von Schießstand
zu Schießstand

LEESERINGEN. Die Schützen-
vereine Leeseringen, Estorf,
Landesbergen, Heidhausen
und Brokeloh richten am
Sonntag, dem 5. Juni, zum
achten Mal gemeinsam eine
Fahrradtour aus, die sich über
insgesamt 26 Kilometer er-
streckt und durch Wald und
Flur zu fünf Schießständen in-
nerhalb der Samtgemeinde
führt. Gestartet wird um 10
Uhr am Leeseringer Schüt-
zenhaus.

Im Vordergrund stehen
Spaß und Spannung, sportli-
che Höchstleistungen sind
nicht gefragt. Die Teilnehmer
der Vierer-Teams werden per
Los bestimmt. Dartpfeile wer-
fen, Biathlon auf Klappen und
Juxschießen mit dem Luftge-
wehr werden zur Erheite-
rung beitragen. An allen Sta-
tionen werden Erfrischungs-
getränke angeboten.

Die Siegerehrung mit ei-
nem gemeinsamen gemütli-
chen Beisammensein findet
gegen 17 Uhr wiederum in
Leeseringen statt. Außerhalb
der Wertung wird der Schüt-
zenverein Leeseringen Kin-
dern und Erwachsenen ein
Bogenschießen für Anfänger
ermöglichen. DH
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„Der Sprungturm ist das Herzstück“
12. Jahrgang des Beruflichen Gymnasiums Wirtschaft präsentierte Projektarbeit zum Thema „Freibad Holtorf“

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG/HOLTORF. Kennen
Sie das Holtorfer Freibad?
Und wenn ja: Was finden Sie
gut und was könnte besser
sein? Auf die Bekanntgabe
der Antworten auf diese Fra-
gen war eine ganz besonders
gespannt. Unter denen, die
sich am Donnerstagmorgen in
der BBS eingefunden hatten,
um bei der Präsentation der
Projektarbeit des 12. Jahr-
gangs des Beruflichen Gym-
nasiums Wirtschaft um seinen
Lehrer Carsten Dreyer live
dabei zu sein, war auch Wal-
traut Heidorn, Vorsitzende
des Vereins zur Förderung
und Erhaltung des Holtorfer
Freibades.

Der Sprungturm, das
Schwimmbecken, das von
den Ausmaßen her sogar
olympiatauglich wäre, die
große Rasenfläche, die kos-
tenlosen Parkplätze und die
moderaten Eintrittspreise ka-
men bei denen, die die Schü-
lerinnen und Schüler befragt
hatten, besonders gut an. Et-
was verbesserungswürdig sei
dagegen die Sauberkeit im
sanitären Bereich. Und der
Basketballkorb.

Dass der gar nicht richtig
bespielt werden kann, weil
die Fläche um ihn herum
nicht gepflastert, sondern mit
Rasen versehen ist, war den
Zwölftklässlern schon bei ih-
rem ersten Besuch in Holtorf
aufgefallen.

Die vorgestellten Antwor-
ten waren das Ergebnis einer
Umfrage, die die BBS-Schüler
an einem Mittwochmorgen
auf dem Nienburger Wochen-
markt und im A-Trakt ihrer
Schule vorgenommen hatten.
Gerne hätten sie auch noch
die Kinder der Grundschule
Erichshagen-Wölpe befragt.
Dafür fehlte ihnen allerdings
die Genehmigung der Lan-
desschulbehörde.

Zum Publikum gehörte am
Donnerstagmorgen auch der
11. Jahrgang des Beruflichen
Gymnasiums. Der konnte sich
schon einmal einen Vorge-
schmack auf das holen, was
ihn in einem Jahr erwartet.

Wie die Präsentation der
Gruppe um Maximilian Klein
und Kahzem Abdi abge-
schnitten hat, erfährt sie von
ihrem Lehrer Carsten Dreyer.
Der hatte zwar noch die eine
oder andere Anmerkung, be-
scheinigte den angehenden

Abiturienten aber bereits, ein
ordentliches Ergebnis abge-
liefert zu haben.

Waltraut Heidorn bedankte
sich bei den Schülerinnen
und Schülern mit einem klei-
nen Schein für die Klassen-
kasse. Die Jugendlichen ih-
rerseits hatten für die Frei-
bad-Chefin als Dank für die
Bereitschaft, bei der Projekt-
arbeit mitzumachern, einen
Blumenstrauß besorgt.

Das Holtorfer Freibad ist
seit Pfingstmontag geöffnet.
Der öffentliche Badebetrieb
findet dienstags bis freitags
ab 13 Uhr und sonnabends
und sonntags ab 8 Uhr statt.
Montags ist Ruhetag.

Die gleichen Zeiten gelten
auch für die Minigolfanlage,
die sich ebenfalls auf dem
weitläufigen Areal des Frei-
bades am Dobben befindet.

2Übrigens: 62,3 Prozent der
von den Schülerinnen und
Schülern Befragten kannten das
Holtorfer Freibad.

IN KÜRZE

Die Präsentation ist geschafft, die Anspannung weicht: Waltraut Heidorn im Kreise der BBS-Schüler um ihren Lehrer Carsten Dreyer
(Dritter von rechts). FOTOS: HAGEBÖLLING

Erdkabel und
Landwirtschaft

VHS Nienburg lädt am Dienstag zu Vortrag ein

NIENBURG. Eine intensive
Diskussion über Trassenver-
läufe und Freilandkabel ver-
sus Erdverkabelung wurde
bereits geführt. Auch die Ni-
enburger Volkshochschule
hat dieses Thema hauptsäch-
lich unter dem Aspekt der
Strahlenbelastung mit Exper-
ten-Vorträgen begleitet. Nun
ist es durch eine Gesetzesän-
derung möglich geworden,
Teile der geplanten Ersatz-
Höchstspannungstrasse von
Stade nach Landesbergen als
Erdkabel zu verlegen.

Was die einen, die die
Strahlung und das Land-
schaftsbild im Blick haben,
als großen Erfolg sehen, das
sehen andere, in diesem Fall
viele Landwirte, kritisch. Die
Nienburger VHS hat daher
mit Prof. Dr. mult. Rainer
Horn von der Universität Kiel
einen hochkarätigen Wissen-

schaftler, eingeladen. Am
kommenden Dienstag, 31.
Mai, um 19 Uhr ist Horn im
VHS-Haus in der Rühmkorff-
straße zu Gast. Als Fachmann
für Pflanzenernährung und
Bodenkunde kennt er den ak-
tuellen Stadt von Wissen-
schaft und angewandter
Technik genau und kann
über die Auswirkungen einer
Erdverkabelung berichten.

Man darf gespannt sein, ob
er die Bedenken der Land-
wirtschaft, die eingeschränk-
te wirtschaftliche Nutzungs-
möglichkeiten über der brei-
ten Kabeltrasse fürchtet, be-
stätigt oder entkräften kann.
Dabei spielen die Umschich-
tung des Bodens durch Aus-
hub und Wiederverfüllung
eine Rolle, aber auch die Er-
holungszeit des Bodens und
eine mögliche Erwärmung
über den Kabeln. DH

Konfirmanden in
Marklohe anmelden
MARKLOHE. Die ev.-luth.
Kirchengemeinde Marklohe
am Montag, dem 6. Juni, um
19.30 Uhr zur Anmeldung
der neuen Vorkonfirmanden
ins Markloher Gemeindehaus
ein. Das Stammbuch sollte
mitgebracht werden. Ange-
meldet werden in der Regel
Jungen und Mädchen, die
nach den Sommerferien die
7. Klasse besuchen werden.

WG lädt erneut zu
Treffen ein
NIENBURG. Das nächste öf-
fentliche Treffen der Wäh-
lergemeinschaft (WG) Nien-
burg findet am kommenden
Dienstag, 31. Mai, um 20 Uhr
im Restaurant „Jamas“, Han-
noversche Straße 124, in Ni-
enburg statt. Das Treffen ist
wie immer öffentlich, auch
sind weitere Interessierte
herzlich eingeladen, die sich
einbringen, sich über die Ar-
beit der Wählergemeinschaft
und ihre Zielsetzungen infor-
mieren oder diese unterstüt-
zen möchten. DH

Kahzem Abdi, Maximilian Klein, Hanna Kamps, Felek Kilic, Björn Schatz, Steffen Grolich und Waltraut Heidorn
(von rechts) Ende April bei ihrem Besuch im Holtorfer Freibad.
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– Anzeige –

Frischen Sie Ihre Urlaubskasse auf.Frischen Sie Ihre Urlaubskasse auf.

Selbst der weiteste Weg lohnt sich
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Husum-Bolsehle
Angebot vom 31.05. – 04.06.2016
Schnitzel 1 kg 5,98 €

Mett h+h 1 kg 3,99 €

Kochschinken 100 g 0,99 €

Zwiebelmettwurst
+ Bregenwurst 100 g 0,89 €

Spargelsalat 100 g 0,99 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Roastbeef 1 kg 15,98 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Gyros
Gemüsereis, Krautsalat Port. 5,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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Mühelos rein
und raus
QDas Herzstück des
Holtorfer Freibades ist der
Sprungturm. Sehr geschätzt
werden zudem das
Schwimmbecken mit
Olympiamaßen und die
Sportangebote. Das hat eine
Umfrage von BBS-Schülern
ergeben, die das Freibad am
Dobben im 12. Jahrgang zum
Gegenstand ihrer Projektar-
beit gemacht haben.

Die Umfrage auf Nienburgs
Wochenmarkt und an der
BBS hat aber noch etwas er-
geben: Die Badegäste, die
nach Holtorf kommen, kom-
men in erster Linie, um zu
schwimmen und um sich zu
entspannen.

Das Holtorfer Freibad ist
seit Pfingstmontag geöffnet.
Das Wasser ist immer 24 Grad
warm.

Ab Dienstag kann auch in
Nienburg das Sommerbecken
genutzt werden. Auch dort
soll das Wasser immer 24
Grad warm sein. Neu im An-
gebot ist in diesem Jahr die
Kinderrutsche, die bereits im
alten Hallenbad für viel Spaß
gesorgt hat. Nach eingehen-
der Prüfung hatten die Ver-
antwortlichen entschieden,
den kleinen Badegästen eine
zusätzliche Attraktion zu bie-
ten.

Was Jugendliche im Wesavi
gerne hätten, soll nach den
Sommerferien bei einem Tref-
fen mit Nienburger Schüler-
vertretern eruiert werden.
„Natürlich können wir nach-
träglich keinen Zehner und
auch keine Riesenrutsche ins-
tallieren“, gibt Marketing-
Mann Thomas Wulf zu be-
denken. Vielleicht tut es aber
ja auch eine Lounge-Area.
Oder eine Tischtennisplatte.

Wir erinnern uns: Gefühlte
zehn Jahre hat man in Nien-
burg darüber diskutiert, was
aus dem in die Jahre gekom-
menen Komplex aus Hallen-
und Freibad werden soll. Her
ausgekommen ist die seit gut
einem Jahr bestehende Kom-
bination aus Sport- und Ge-
sundheitsbad. Ohne spekta-
kuläre Spaßangebote, dafür
aber mit einem entscheiden-
den Vorteil: nach dem Ende
der Revisionsarbeiten kann
mühelos zwischen drinnen
und draußen gependelt wer-
den.

Wer es gerne turbulenter
mag oder mehr Auslauf
braucht, setzt sich von Nien-
burg aus einfach in den City-
bus oder macht sich per Fahr-
rad oder Auto auf den Weg in
Nienburgs nördlichen Orts-
teil.

Dort ist mit der Eröffnung
am Pfingstmontag Waltraut
Heidorns letzte Saison ange-
brochen. Im Herbst ist defini-
tiv Schluss. Die gebürtige
Berlinerin und langjährige
Kindergartenleiterin wird in
diesem Jahr 79 Jahre alt.

IN KÜRZE

Die Rutsche steht: Dienstag geht‘s los
Wesavi-Sommerbecken samt Außenbereich ab dem 31. Mai geöffnet / Am 6. Juni beginnen die Revisionsarbeiten

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Die Rutsche steht,
das Wasser im Sommerbe-
cken ist überprüft und 24
Grad warm, der Eröffnung
des Außenbereichs steht da-
mit nichts mehr im Wege. Ab
Dienstag kann Nienburgs
Wesavi drinnen wie draußen
genutzt werden. Zwar zu-
nächst nur bis zum 5. Juni.
Vom 6. Juni bis 30. Juni findet
im Innenbereich die in allen
öffentlichen Bädern vorge-
schriebene Revision statt. Da-
für müssen zunächst der
Sportbereich und im An-
schluss der Gesundheitsbe-
reich – mit Ausnahme der
Sauna – gesperrt werden. Ab
dem 1. Juli steht Nienburgs
Ganzjahresbad dann aber
wieder komplett zur Verfü-
gung.

Mit einer zusätzlichen At-
traktion für die kleineren Kin-
der. Sie können ab Dienstag
nicht nur in der Matschecke
und auf dem Spielplatz spie-
len, sie haben neuerdings die
Möglichkeit, nach Herzens-
lust zu rutschen. Die Verant-
wortlichen des Ganzjahres-
bades haben die Kinderrut-
sche, die viele Badegäste
noch aus dem Nichtschwim-
merbecken im Hallenbad
kennen, wieder aufbauen las-
sen.

Sobald die Revision been-
det ist, können die Badegäste
des Wesavi beliebig zwischen
drinnen und draußen pen-
deln. Ein Angebot, das wo-
möglich noch nicht alle Was-
serratten verinnerlicht haben,
wie Wesavi-Marketing-Mann
Thomas Wulf vermutet.
Schließlich hat es viele Jahre
lang entweder nur den Hal-
lenbad- oder nur den Frei-
badbetrieb gegeben.

Das Wasser im 335 Kubik-
meter fassenden Sommerbe-
cken soll immer 24 Grad

warm sein. Mindestens. Dafür
sorgt Haustechniker Brün
Hogrefe.

An den Öffnungszeiten än-
dert sich durch die Freigabe
des Außenbereichs nichts.

Wegen der Beeinträchti-
gungen durch die Revisions-
arbeiten gelten vom 6. bis 30.
Juni ermäßigte Preise. Kinder
bekommen die Tageskarte für

2,20 Euro, Erwachsene kön-
nen das Bad den ganzen Tag
lang für 3,50 Euro nutzen.
Das Ticket „Familie klein“
gibt es für 6 Euro und „Fami-
lie groß“ für 9 Euro. Die Sau-
nagäste erhalten den Eintritt
zum Entspannungstarif von
12 Euro.www.wesavi.de

2www.wesavi-nienburg.de

Straßenbau in Nienburg
Die größeren Baumaßnahmen der nächsten Monate im Überblick

NIENBURG. Auf ihrer Face-
book-Seite weist die Stadt
Nienburg auf folgende in den
nächsten Monaten geplanten
größeren Straßenbaumaß-
nahmen hin:

 B 215 - zwischen Kräher
Weg und dem Kreisel an der
Auffahrt zur B 6 (ca. 20. Juni
bis voraussichtlich 2. Juli);
halbseitige Sperrung

Neubau Kreisel Hannover-
sche Straße in Höhe der Ab-

fahrt B 6 (ca. 4. Juli bis vor-
aussichtlich 13. August);
Vollsperrung Hannoversche

Straße

Kräher Weg - zwischen B
215 und Ortsausgang Nien-
burg (ca. 4. Juli bis voraus-
sichtlich 6. August); halbseiti-
ge Sperrung mit Ampelrege-
lung und vorübergehende
Vollsperrungen

Kreisel Nordring/Verdener
Landstraße (ca. 15. August bis
voraussichtlich 10. Septem-
ber); Sperrung mit Ampelre-
gelung.

Die Rutsche steht. Sehr zur Freude von Marketing-Mann Thomas
Wulf (rechts). Wesavi-Haustechniker Brün Hogrefe (Mitte) und
Bernd Gohlich, Tischler beim städtischen Bauhof, erledigen die
letzten Arbeiten. FOTOS: HAGEBÖLLING

Extra aus dem Enne-Ruhr-Kreis
angereist waren die beiden Ex-
perten, die die rund 400 Kilo-
gramm schwere Rutsche am
Dienstag wieder fachgerecht
zusammengebaut haben.

„Orte der NS-Zeit in
Nienburg“
NIENBURG. Heute ist die
letzte Gelegenheit, im Mu-
seum im Fresenhof die Son-
derausstellung „Gegen das
Vergessen – Orte der NS-
Zeit in Nienburg früher und
heute“ zu besuchen. An die
Schrecken der NS-Zeit zu er-
innern, gehört zu den wich-
tigen Aufgaben eines Muse-
ums, betont Museumsleiterin
Dr. Kristina Nowak-Klimscha.
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www.blockbusreisen.de

Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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01.06./ Landesgartenschau Eutin inkl. Eintritt,
06.08.16 kleines Frühstück am Bus 55 €

12.06.16 Bad Zwischenahn inkl. Eintritt Rhododendronpark,
Mittagessen, Schifffahrt mit anschließendem Kaffeetrinken 69 €

15.06./ Cuxhaven Duhnen inkl. Wattwagenfahrt29.07.16 64 €

12.06./ Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt mit dem 79,50 €
10.09.16 Katamaran oder Cuxhaven Duhnen zur freien Verfügung 35 €

18.06./ Büttenwarder inkl. Reiseleitung, Mittagessen, Schnaps
13.08.16 in der „Dorfkneipe“, Kaffeegedeck 60,50 €

05.07.16 Hitzacker an der Elbe inkl. Stadtführung,
Mittagessen, Schiffsrundfahrt mit Kaffeetrinken 59,50 €

09.07.16 Besuch der Insel Norderney
inkl. Überfahrt u. Zeit zur freien Verfügung 55 €

Rosarium Sangerhausen inkl. Eintritt,16.07.16 Führung, Mittagessen 58 €
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16.-19.06.16 Nordfriesland – Naturerlebnis
inkl. HP und Programm 455 €

08.-10.07.16 Leipzig inkl. HP und Programm 275 €

17.-19.07.16 Maritimes Flair auf der SS Rotterdam
inkl. ÜF und Programm 275 €

28.07. Kulinarisches Ungarn
-04.08.16 inkl. HP und Programm 797 €

07.-11.08.16 Breslau und Krakau inkl. HP und Programm 529 €

11.-14.08.16 Blumenteppich in Brüssel
inkl. HP und Programm 409 €

12.-14.08.16 Erfurt Domstufen Festspiele „Tosca“
inkl. ÜF und Programm 355 €

21.-27.08.16 Danzig, Ostsee und Kaschubei – Radreise
inkl. HP, Radreiseleiter und Programm 779 €

Zusatztermin! Flusslandschaft Spreewald
29.-31.08.16 inkl. HP und Programm 290 €

Fassung in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärkenglas aus leichtem Kunststoff
inklusive Super-Entspiegelung und Hartschicht – für klares, scharfes Sehen.

DAMEN-

EINSTÄRKENBRILLE
ALLES KoMpLETT

IN IhRER SEhSTÄRKE:
Fassung + Kunststoffgläser

+ Super-Entspiegelung + Hartschicht

nur C129,-

Design by

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31



IN KÜRZE

„Nicht zur Tagesordnung übergehen“
Nach der Wahl in Österreich: Stimmen der Kreisvorsitzenden von SPD, CDU, FDP, Grünen, Linken und Piraten

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Nach der Bundes-
präsidentenwahl in Öster-
reich, bei der der Kandidat
der rechten FPÖ, Norbert Ho-
fer, nur ganz knapp dem libe-
ralen Alexander Van der Bel-
len unterlegen ist, hat die
Harke am Sonntag die Kreis-
vorsitzenden Elke Tonne-
Jork (SPD). Dr. Frank Schmä-
deke (CDU), Mechthild
Schmithüsen (Bündnis 90/Die
Grünen), Heiner Werner
(FDP), Viktoria Kretschmer
(Die Linke) und Martina Bro-
schei (Piratenpartei) gebeten,
ihre Gedanken zur Wahl in
drei, vier Sätzen zu schildern.

2 Elke Tonne-Jork:

Ich gratuliere Alexander
van der Bellen zur Wahl und
freue mich über seinen –
wenn auch sehr knappen –
Sieg. Ich bin der festen Über-
zeugung, dass wir die großen
Herausforderungen, wie bei-
spielsweise die Flüchtlings-
wanderungen nach Europa
nur gemeinsam lösen kön-
nen. Ein Rückfall in frühere
Zeiten mit geschlossenen
Grenzen an den National-
staaten schadet letztlich uns
allen, der Wirtschaft wie der
Gesellschaft und damit einem
jeden Einzelnen.

Die Wahl von Herrn van der
Bellen ist ein Zeichen für die
gemeinsame Arbeit und ein
europäisches Zusammenste-
hen. Gleichzeitig sind die
Stimmengewinne der Popu-
listen und Rechtsnationalis-
ten in Österreich wie auch in
Deutschland ein Signal, dass
viele Menschen ihre Sorgen
und Ängste nicht wahrge-
nommen fühlen.

Es ist eine Aufforderung
auch an meine Partei, noch
mehr um Vertrauen zu wer-
ben und dies zu hinterlegen
mit einer Politik, die allen
Menschen in diesem Land zu
Gute kommt. Es darf sich in

unserem Land keiner alleine
gelassen fühlen. Ich nehme
dieses Signal sehr ernst. Es
gibt zwar keine einfachen
Antworten, aber wir müssen
klarer und verständlicher in
unseren Aussagen werden.
Zugleich gilt aber auch: FPÖ,
AfD und andere rechtsnatio-
nale Parteien lösen kein ein-
ziges Problem. Sie wollen
eine Gesellschaft spalten, ich
stehe für den Zusammenhalt.

2 Dr. Frank
Schmädeke:

Eines möchte ich vorweg-
schicken: Als CDU-Kreisvor-
sitzender bin ich bin ein über-
zeugter Europäer – zu einem
geeinten Europa gibt es für
uns keine Alternative – zent-
rale Probleme können die 28
Nationalstaaten in Europa
nur gemeinsam lösen. Unser
Wohlstand basiert auf einem
geeinten Europa, auch zu-
künftig können wir unsere ei-
genen Interessen weltweit
nur gemeinsam mit einem
starken Europa vertreten.

Zur aktuellen Weltbevölke-
rung von 7,3 Milliarden Men-
schen tragen wir als EU-Euro-
päer mit noch zehn Prozent
bei, als Deutsche spielen wir
mit nur einem Prozent der
Weltbevölkerung zahlenmä-
ßig eine fast zu vernachlässi-
gende Rolle.

Mir ist ein Stein vom Her-
zen gefallen, dass nach einem
Kopf-an-Kopf-Rennen der
bekennende Europäer Alex-
ander Van der Bellen die
Wahl des Bundespräsidenten
knapp für sich entscheiden
konnte. Hofer hatte zuvor mit
seinem polarisierenden Wahl-
kampf in Österreich die zer-
störerische Kritik an der EU
und die zuweilen an Hetze
grenzenden Vorurteile gegen
Migranten und Flüchtlinge
ein ganzes Stück hoffähiger
gemacht.

Van der Bellens schwere

Aufgabe wird es nun sein, die
Gräben in der Bevölkerung
zuzuschütten und das Land
als bekennende Europäer zu
einen – dafür wünsche ich
ihm von Herzen viel Erfolg
„und ein glückliches Händ-
chen“.

Ich bin der festen Überzeu-
gung, dass nicht alle Hofer
Wähler „rechtsaußen“ ste-
hen. Protest, Frust Verzweif-
lung und Zukunftsängste wa-
ren sicherlich für viele das
Hauptmotiv „rechts“ zu wäh-
len, da hier vermeintlich ein-
fache Lösungen suggeriert
wurden. Gerade diese Pro-
test- und Frustrationsstim-
mung gepaart mit Zu-
kunftsangst bleibt für unsere
gemeinsame Demokratie ge-
fährlich. Deren Ursache zu er-
kennen und für jedermann
„fassbare“ Perspektiven un-
ter dem Dach unseres geein-
ten Europas aufzuzeigen
bleibt auch in Deutschland
für alle bekennenden Demo-
kraten die Hauptaufgabe un-
serer Politik.

2 Mechthild
Schmithüsen:

Natürlich freue ich mich,
dass mit van der Bellen erst-
mals ein grüner Politiker in
ein so bedeutsames Amt ge-
wählt wurde. Ich sehe in die-
sem Wahlergebnis ein Be-
kenntnis der österreichischen

Bürgerinnen und Bürger zu
Europa und Weltoffenheit
und gegen Abschottung und
Fremdenfeindlichkeit.

Getrübt wird die Freude
über van der Bellens Erfolg
durch ein Gefühl der Beklem-
mung darüber, wie knapp
diese Wahl ausgegangen ist
und wie unmittelbar uns
schon ein Rechtspopulist im
Amt des österreichischen
Bundespräsidenten vor Au-
gen stand.

Für mich ist aber deutlich
geworden, dass es gelingen
kann, solch schlichten, natio-
nalistischen, die Angst vor
Überfremdung schürenden
Parolen mit einer entschlosse-
nenen Haltung der Weltof-
fenheit und Menschenfreund-
lichkeit erfolgreich entgegen-
zutreten. Wir Nienburger
Grünen gratulieren Alexan-
der Van der Bellen.

2 Heiner Werner:

Die Wahl in Österreich
zeigt, dass das Vertrauen in
die ÖVP und die SPÖ, also die
Regierungsparteien, kaum
noch vorhanden ist. Herr van
der Bellen hat knapp vor dem
Kandidaten der FPÖ gewon-
nen und dies ist gut für
Deutschland und die EU. Al-
lerdings sollten wir auch in
Deutschland daraus lernen
und es als ein deutliches Zei-
chen verstehen, dass auch
hier eine Vielzahl der Bürge-
rinnen und Bürger sich nicht
mitgenommen fühlen und die
Politik mehr Wert auf eine
gute Bildungs- und Wirt-
schaftspolitik und vor allem
eine konsquente Integrati-
onsarbeit mit einem Zuwan-
derungsgesetz legen muss.

2 Viktoria Kretschmer:

„Ich bin erleichtert, dass
der Rechtsruck in Österreich
hauchdünn verhindert wur-
de, aber es erfüllt mich mit
Sorge, dass die Menschen in

Europa eine Lösung in der
rechten Politik sehen. Solche
Lösung gibt es nicht. Es ist
auch ein Denkzettel an die
etablierten Regierungspartei-
en. Ihre schlechte Sozialpoli-
tik erzeugt bei Menschen
Existenzängste und Frust.
Zurzeit erleben wir eine Ent-
solidarisierung in Europa und
einzelnen europäischen Län-
dern wie noch nie. Leider ist
Deutschland daran auch mit-
verantwortlich.“

2 Martina Broschei:

Es gibt nach der Wahl in
Österreich keinen Grund zur
Entwarnung. Die FPÖ konnte
nur so stark werden, weil die
etablierten Parteien sich nicht
ausreichend um die drängen-
den sozialen Probleme ge-
kümmert haben. Somit sind
die Arbeiter in Scharen nach
rechts abgewandert, aller-
dings auch andere.

Wir sollten aber jetzt nicht
auf die Österreicher zeigen
und so tun, als ob der Rechts-
ruck alleine ihr Problem wäre.
Überall in Europa – ob in Un-
garn, Polen, Frankreich und
auch bei uns in Deutschland –
verzeichnen die Rechten ei-
nen besorgniserregenden
Aufwärtstrend. Diesen gilt es
zu stoppen, indem sich die
Politik endlich den drängen-
den Problemen unserer Zeit
widmet.

Dies sind unter anderem
Themen wie Armut und auch
im Alter bezahlbarer Wohn-
raum, die anstehenden enor-
men Veränderungen durch
die Digitalisierung und die
Antwort der Politik mit den
entsprechenden Lösungen
wie z.B. die Einführung eines
Bedingungslosen Grundein-
kommens sowie das unbe-
dingte Bekenntnis zu einer
Asyl- und Einwanderungspo-
litik, die klar stellt, dass hier
eben nicht Menschen gegen
Menschen ausgespielt wer-
den sollen.

IN KÜRZE

Theater zum
Thema Demenz

NIENBURG. Schwindet ein
Mensch mit Demenz oder kon-
zentriert er sich auf den Kern?
Versuchen wir uns in Erinne-
rungen zu verlieren oder fin-
den wir uns in der Gegenwart?
Das Theaterstück „Im Gehäu-
se“ erzählt von einem Enkel,
der seinen Großvater wieder-
findet, indem er ihn scheinbar
verliert. Im Stil des Biografi-
schen Erzähltheaters zeigt An-
dreas Bentrup spielerisch die
verschiedenen Dimensionen
der Demenz für die Betroffenen
und deren Angehörigen auf.

Das Theaterstück ist am Mitt-
woch, dem 1. Juni, um 19 Uhr
in der Galerie N, Leinstraße 6,
in Nienburg zu sehen. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit,
an einer Gesprächsrunde zum
Thema Demenz teilzunehmen.
Der Eintritt ist frei. DH

Für Naturliebhaber und Gartenfreunde
VHS Nienburg bietet am 4. Juni erlebnisreiche Gartentour ins Uelzener Land an

NIENBURG. Eine erlebnisrei-
che Gartentour bietet die
Volkshochschule Nienburg
am kommenden Sonnabend,
4. Juni, an. Nicht nur Garten-
besitzer, sondern auch Natur-
liebhaber und Dekointeres-
sierte werden dabei auf Ihre
Kosten kommen. Unter der
Leitung der erfahrenen Gar-
tenführerin Sonja Buchhop
werden mit einem modernen
Reisebus insgesamt vier Gar-
tenparadiese in und um Uel-
zen besichtigt.

Begonnen wird mit dem
historischen Bauern- und Ro-
sengarten der Familie Bur-
mester-Müller. Im Jahr 1909
angelegt, wurde er in den

letzten Jahrzehnten immer
weiter vollendet. Mittlerweile
präsentiert er auf 4 000 m²
Fläche verschiedenste Gehöl-
ze und Formschnitte, Farb-,
Hügel- und Kräuterbeeten
sowie einen Waldgarten und
schönen Sitzplätzen.

Weiter führt die Tour zum
Garten Müller. Der verwun-
schene Rosen- und Clematis-
garten ist ebenfalls beachtli-
che 4 000 m² groß und hat ne-
ben einem Senkgarten einen
Hortensiengarten und viele
weitere thematische Berei-
che.

Die nächste Station ist der
sehr romantische Landhaus-
garten von Katrin Iskam mit

farblich angelegten Stauden-
und Rosenbeeten. Die üppige
Blumenpracht, eingerahmt
von Hecken und Form-
schnittgehölzen, gibt dem
Garten seine Struktur.

Zum Abschluss der Tour
wird die Gartenschule Pur-
Natur von Ole und Silke Bee-
ker besucht, die Manchem
durch ihre Beiträge in der
Fernsehsendung „Mein
schönes Land TV“ bereits be-
kannt ist. Zu erleben sind bei
der seit drei Generationen
von der Familie geführten
Gartenschule auf zehn Hekt-
ar eine große Vielfalt an
Pflanzen und Gartendekora-
tionen in den Schau- und Ver-

kaufsanlagen. Hier wartet
auch eine Stärkung mit Kaf-
fee und Kuchen auf die Teil-
nehmenden.

In der Gebühr von 65 Euro
sind die Fahrt, der Eintritt, ein
Gartenjournal mit Beschrei-
bung der Gärten sowie der
Kuchenschmaus am Nach-
mittag enthalten. Wer möch-
te, kann eine mit Namen be-
schriftete Kiste für Pflanzen-
einkäufe mitbringen. DH

2Abfahrt ist um 7 Uhr am
Bahnhofsvorplatz in Nienburg.
Eine Anmeldung ist bis Mon-
tag, 30. Mai, bei der VHS unter
0 50 21-9 67-6 00 oder vhs@
kreis-ni.de erforderlich.

Dr. Frank SchmädekeMechthild Schmithüsen Martina BroscheiElke Tonne-JorkHeiner Werner

Mit der HamS in den
Serengeti-Park
NIENBURG. Exakt 407 Ein-
sender wollten gerne die 3
x 2 Karten gewinnnen, die
die Harke am Sonntag in ih-
rer vergangenen Ausgabe
für den Serengeti-Park Ho-
denhagen verlost hat. Ermit-
telt hat Fortuna schließlich
folgende Leserinnen und Le-
ser: Jessica Baranke aus Bü-
cken, Susan Dornbusch aus
Nienburg und Stefan Zeidler
aus Rodewald. Die Redakti-
on gratuliert ganz herzlich
und wünscht viel Spaß. eha

Marklohe lädt
Senioren ein
MARKLOHE. Die Gemein-
de Marklohe lädt ihre Seni-
orinnen und Senioren am 9.
Juni zu einem Nachmittags-
ausflug zur Glashütte Gern-
heim und zur Weserscheu-
ne in Petershagen ein. An-
meldungen werden im Mark-
loher Rathaus bis zum 2.
Juni von Alke Meyer unter
0 50 21/60 25-0 entgegen-
genommen. DH

Unterschiedliche
Minzen
NIENBURG. Heute werden
von 15 bis 18 Uhr im Natur-
nahen Schau- und Lehrgar-
ten des BUND an der Zie-
gelkampstraße/Ecke Meer-
bachbrücke in Nienburg un-
terschiedliche Minze-Arten
vorgestellt. Einige Gerichte,
die mit Minze gewürzt wur-
den, können probiert wer-
den, Rezepte stehen zur Ver-
fügung. Außerdem besteht
die Möglichkeit, Ableger die-
ser Pflanzen zu erwerben. DH

Mit dem BUND
durchs Sellingsloh
NIENBURG/HOYA. Am
Sonnabend, dem 4. Juni,
bietet die Kreisgruppe Nien-
burg des Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutsch-
land (BUND) eine Wande-
rung zum Kennenlernen
des Sellingsloh an. Der Sel-
lingsloh wird als EU-Natu-
ra 2000-Gebiet „Burckhard-
tshöhe“ geschützt. In diesem
Naturschutzgebiet gibt es
wertvolle Waldlebensräume,
aber auch ein Stillgewässer
und ein kleines Moor. Förster
Uwe Niedergesäß und Lo-
thar Gerner vom BUND wer-
den die Lebensräume vor-
stellen sowie waldbauliche
Maßnahmen und ihre Wir-
kung erläutern. Treffpunkte
sind um 13.20 Uhr das Um-
weltzentrum in Nienburg,
Stettiner Straße 2a, und um
14 Uhr der Parkplatz von
„Famila“ in Hoya. DH

Strategien gegen
Hassreden
NIENBURG. Die WABE-Ko-
ordinierungsstelle lädt in Ko-
operation mit der BBS Ni-
enburg am Mittwoch, dem
1. Juni, um 13:30 Uhr unter
dem Titel „Trollalarm? Ha-
tespeech?“ zu einem Fort-
bildungsworkshop für Lehr-
kräfte und andere Päda-
gogen aus Jugendarbeit
und Schule über Hassre-
den im Internet ein. Im Mit-
telpunkt der Veranstaltung
stehen Strategien, um Ha-
tespeech und beleidigen-
den Kommentaren ange-
messen zu begegnen. Wei-
tere Informationen gibt
es bei Rudi Klemm unter
0 42 31/67 62 22 oder E-Mail
info@wabe-info.de. DH

Viktoria Kretschmer
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„Fast immer an der Kette“
Tierfreunde wollen das Schicksal des Mischlings vom Liebenauer Lönsweg nicht länger hinnehmen

VON EDDA HAGEBÖLLING

LIEBENAU. Erst lief er ständig
auf der Straße herum, seit-
dem ihn die Polizei mehrfach
zu seinen Besitzern zurück-
gebracht hat, ist er fast nur
noch an der Kette. Birgit
Bethmann und Sebastian
Kompaß aus Liebenau und
Walter und Ulrike Füllgrabe
vom Tierschutz „Drakenbur-
ger Heide“ wollen das
Schicksal von Mischling Jon-
ny nicht länger hinnehmen.
Nachdem sie sich zunächst
mit dem Rathaus in Liebenau
und dem Veterinäramt des
Landkreises in Verbindung
gesetzt hatten, trafen sie sich
jetzt auch mit der Harke am
Sonntag. In der Hoffnung,
dass sich für den Hund aus
dem Lönsweg in Liebenau et-
was än-
dert.

In der
F a c e -
b o o k -
G r u p p e
„ D u
k o m m s t
aus Lie-
b e n a u ,
wenn...“
war Birgit
B e t h -
mann auf
den stän-
dig frei
h e r u m -
laufenden Hund aufmerksam
geworden. Als dieser auch
noch ihrer Mutter auf dem
Fahrrad nachsetzte, reichte es
ihr. „Der Hund scheint zwar
nicht aggressiv zu sein, aber
auf der Straße haben Hunde

nichts zu suchen. Sie brau-
chen den Kontakt zu den
Menschen“, so die Tierfreun-
din.

Jonny sei im August als
Welpe aus Rumänien nach
Liebenau gekommen. Lange

Zeit sei er in einem völlig ver-
koteten Zwinger gehalten
worden. „Und hat ständig in
den höchsten Tönen ge-
kläfft“, so Nachbar Sebastian
Kompaß. Kompaß hat die
Hundebesitzer mehrfach dar-
auf aufmerksam gemacht,
dass man einen Hund so nicht
halten kann.

Der Zwinger ist mittlerwei-

le verschwunden. Er wurde
abgebaut, als im Garten ein
paar Bäume gefällt wurden.
Jonny wird seitdem an einer
etwas zwei Meter langen Ket-
te gehalten. Als Unterschlupf
dient ein kleiner Holzunter-
stand. Der Bereich, in dem
sich der Mischling bewegen
kann, ist fast den ganzen Tag
über Wind und Wetter ausge-

setzt. „Letztens wurde Jonny
von den Kindern sogar ge-
schlagen“, so Kompaß weiter.

„Kettenhaltung ist in
Deutschland verboten.“ Dar-
auf weist Tierschutz-Experte
Walter Füllgrabe hin. Er hat
bereits mit Dr. Martin Schmidt
vom Veterinäramt des Land-
kreises über den Hund vom
Lönsweg gesprochen.

Sebastian Kompaß hat sich
in der Zwischenzeit parallel
an das Ordnungsamt der
Samtgemeinde Liebenau ge-
wandt. „Wir haben den Hin-
weis an das Veterinäramt des
Landkreises weitergeleitet“,
bestätigt Fachdienstleiter
Jörg Seebode auf Nachfrage
der Harke am Sonntag. Ein
Bericht liegt ihm noch nicht
vor.

Landkreis-Pressesprecher
Cord Steinbrecher berichtet,
dass die Tierärzte des Veteri-
näramtes bereits vor Ort wa-
ren und mehrere Maßnah-
men angeordnet hätten, die
innerhalb einer bestimmten
Frist zu erfüllen seien.

Um welche Maßnahmen es
sich genau handelt und ob es
sich bei der Frist eher um
zwei oder eher um vier Wo-
chen handelt, wollte Stein-
brecher aus Rücksicht auf die
Tierhalter jedoch nicht näher
erläutern. Die wiederum wa-
ren telefonisch nicht zu errei-
chen.

Die Tierfreunde aus Liebe-
nau erwarten vom Veteri-
näramt dagegen, dass der
Hund in Obhut genommen
und gegen die Besitzer ein
Tierhalteverbot ausgespro-
chen wird.

Hunde haben der Straße nichts zu suchen und gehören auch nicht
an die Kette: die Tierfreunde Birgit Bethmann (oben), Walter und
Ulrike Füllgrabe und Sebastian Kompaß (kleines Bild, von links).

FOTO: HAGEBÖLLING

IN KÜRZE

Touren zwischen 20 und 140 Kilometern
ADFC bietet im Juni auch eine Liegeradtour und eine Fahrt zum „Tag der Parke“ in Eilvese an

NIENBURG. Der ADFC bietet
auch im Juni zahlreiche Rad-
touren an.

Um das Thema Spargel
dreht es sich bei der Abend-
tour von Helga und Horst
Beyer am Donnerstag, dem 2.
Juni. Treffpunkt ist in Nien-
burg der Spargelbrunnen um
17 Uhr. Gefahren werden ca.
25 Kilometer. Infos unter Te-
lefon 0 50 21/6 52 11.

Die Jahresausfahrt für Lie-
geräder bietet Ralf Schwitt-
ling am Samstag, dem 4. Juni,
an. Es geht zur Solarfähre bei
Windheim mit Besuch des
Cafés Holthöver in Hävern.
Gefahren werden 82 Kilome-
ter ab Nienburg Spargelbrun-
nen. Start ist um 9:30 Uhr. In-

fos unter Telefon 0162/
6258519 oder per E-Mail an
ralf.schwittling@adfc-nien-
burg.de .

Am Sonntag, dem 5. Juni,
fahren Helga und Horst Beyer
zum Matjesessen nach Heim-
sen (65 Kilometer). Abfahrt in
Nienburg am Bürgerpark ist
um 9:30 Uhr. Um Anmeldung
unter 0 50 21/6 52 11 wird ge-
beten.

Zum „Tag der Parke“ im
Rahmen des europäischen
Aktionstags zu den National-
parks, Biosphärenreservaten
und Naturparken fährt Bert-
hold Vahlsing ebenfalls am
Sonntag, dem 5. Juni. Abfahrt
nach Eilvese ist um 10 Uhr am
Spargelbrunnen (ca. 50 Kilo-

meter). Die Besucher erwartet
ein vielfältiges Programm mit
Angebotsständen der Region
und einem musikalisches Un-
terhaltungsangebot.

 In Steimbke sind die Rad-
fahrer mit Renate Hauke am
Mittwoch, dem 8. Juni, unter-
wegs. Abfahrt ist um 18:30
Uhr am Spielplatz „Am Kop-
pelberg“. Gefahren werden
20 bis 30 Kilometer.

Eine weitere Abendtour
startet ebenfalls am Mitt-
woch, 8. Juni, um 18:30 Uhr in
Windhorst bei Warpe mit Re-
nate Zahnd. Geplant ist eine
flotte Tour über 35 Kilometer.
Um Anmeldung unter
0 50 22-83 93 wird gebeten.

Am Begrüßungstag für Neu-
bürger der Stadt Nienburg
bietet der ADFC unter Lei-
tung von Ulrich Kohlhoff am
Sonnabend, dem 11. Juni, um
14 Uhr am Spargelbrunnen
am Ende der Langen Straße
eine Fahrradtour zum Ken-
nenlernen der Stadt an. Auch
interessierte „Altbürger“ sind
vielmals willkommen.

 Immer an der Bahn entlang
geht es ebenfalls am Sams-
tag, 11. Juni, mit Heidi und
Hans Guillaume von Braun-
schweig nach Nienburg (ca.
140 Kilometer). Anmeldung
bis zum 30. Mai unter Telefon
0 50 24/88 73 23.

Nach Martfeld geht es am
Sonntag, dem 12. Juni, mit

Günther Struß. Abfahrt für
die 45 bis 50 Kilometer lange
Tour ist der Bahnhof in
Eystrup um 13 Uhr. Infos un-
ter Telefon 0 42 54/15 74.

Ab Holte bei Wietzen bietet
Heinrich Wege am Dienstag,
dem 14. Juni, um 18 Uhr ab
Dorfgemeinschaftshaus eine
Abendtour über ca. 35 Kilo-
meter an. Um Anmeldung un-
ter Telefon 0 50 22/5 69 wird
gebeten.

Die Teilnahme an allen AD-
FC-Fahrradtouren ist kosten-
frei. Kosten für Bahnfahrten
sind vom Teilnehmer selbst
zu tragen. Gäste sind will-
kommen, so ADFC-Sprecher
Berthold Vahlsing. DH

2www.adfc-nienburg.de

Oldtimerfreunde
Rodewald laden ein
RODEWALD. Am Sonntag,
dem 5. Juni, laden die Oldti-
merfreunde Rodewald Fah-
rer und Besitzer alter Mo-
torräder zum 7. Zweirad-
treffen mit Ausfahrt ein.
Treffpunkt ist die Oldtimer-
scheune, Dorfstrasse 38, Ro-
dewald. Ab 8:30 Uhr gibt es
dort für alle Teilnehmer ein
Frühstück. Um 9:30 Uhr wer-
den alle Fahrzeuge zu ei-
ner Rundfahrt auf die etwa
90 Kilometer lange Strecke
geschickt. Nach der Hälf-
te wird in Steimbke die Kar-
toffelfabrik besichtigt. Ge-
gen 13 Uhr werden die Fahr-
zeuge am Ausgangspunkt
an der Scheune zurück er-
wartet. Für interessierte Be-
sucher besteht ab dann die
Möglichkeit, die Zweiräder
zu besichtigen und mit den
Besitzern „Benzingespräche“
zu führen. Erwartet werden
Fahrzeuge aller Marken von
Adler bis Zündapp. Wer gern
mitfahren möchte, kann sich
noch bis zum 1. Juni unter
0 50 74/17 25 (ab 20 Uhr)
anmelden. Für das leibliche
Wohl von Fahrern und Besu-
chern ist ebenfalls gesorgt.
Die Veranstaltung findet bei
jedem Wetter statt. DH

Donnerstag ist
wieder Repair-Café
NIENBURG. Am kommen-
den Donnerstag, 2. Juni, ist
das Repair-Cafè im Kellerge-
schoss der Volkshochschule
in Nienburg, Rühmkorffstra-
ße 12, zum letzten Mal vor
der Sommerpause von 17 bis
20 Uhr geöffnet. Wieder bie-
ten die ehrenamtlichen Re-
parateure des Diakonischen
Werkes und der Volkshoch-
schule Nienburg ihre Hil-
fe für kleine Reparaturen
an. Es besteht die Möglich-
keit, reparaturbedürftige Ar-
tikel aus dem Bereich Klein-
elektro, Nähen (auch Hil-
fe beim Selbstschneidern),
Elektronik sowie Fahrrad
mitzubringen; aus Termin-
gründen können zurzeit kei-
ne Holzarbeiten ausgeführt
werden. Bei allen Reparatu-
ren geht es den Mitarbeiten-
den um Hilfe zur Selbsthil-
fe. Die Besucher sollen durch
sachkundige Anleitung in die
Lage versetzt werden, kleine
Reparaturen künftig selbst
durchzuführen. Aber auch
direkte Hilfe ist möglich. We-
gen der großen Nachfrage
empfiehlt es sich, rechtzeitig
vor Ort zu sein. Für die War-
tenden stehen wie immer
Kaffee, Tee und etwas Ge-
bäck bereit. DH

www.
HamS-Online.de
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Frühjahrs-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 30.5. bis 4.6.2016:

Wochen-
knüller

Schinkenschnitzel
aus der Oberschale1 kg 5,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Gulasch
h+h . . . . . . . 100 g –,79
Filetschaschlik
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Streichwurst
grob oder fein 100 g –,89

Tiroler oder
Leberpastete 100 g –,99
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,75

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 4. Juni 2016, von 11 – 13 Uhr
Backfisch
Remoulade, Kartoffelgratin Port. nur 5,90
oder Hochzeitssuppe. . . Port. nur 3,00

– Bitte vorbestellen –

Süchtings
Spargelcremesuppe
mit viel Spargel, Kräutern, Sahne 59,– €
Arkenberger
Spargelgemüse
Kartoffeln, Schinken, kl. Schnitzel119,– €

Wieder vorrätig:
Käsegriller, Käse
wiener, Tirolerwiener,
Schinkenwurst,
Bierzipfel

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Mettbällchen

in Kohlrabigemüse, Kartoffeln 4,80
Di.: Kräuterbraten

Schmorzwiebeln, Ofenkartoffeln 5,00
Mi.: Erbsensuppe

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Schnitzel "Milano"

Makkaroni, Tomatensauce 5,00
Fr.: Hausm. Hackbraten

Kartoffeln, Sauce, Rosenkohl 5,00

Täglich ab sofort:
Salatcup
mit Ei, Käse oder Thunfisch
und Joghurtdressing je 3,50 €



Boulevard mit Starbesetzung
„Unterhaltung & Mehr“ / Heute im Porträt: Das Abo 3 des Nienburger Theaters

NIENBURG. Unter dem Titel
„Unterhaltung & Mehr“ bie-
tet das Abonnement 3 des Ni-
enburger Theaters in der
kommenden Spielzeit tempo-
reiches Boulevard mit Starbe-
setzung, erfolgreiche Büh-
nenadaptionen zeitgenössi-
scher Erfolgsliteratur und
eine große Musicalpremiere.

Los geht es im Abo 3 am
Freitag, 7. Oktober, um 20
Uhr mit der Musicalpremiere
„Cabaret“ von John Kander
und Fred Ebb, aufgeführt
vom Theater für Niedersach-
sen (TfN), präsentiert vom
Netzbetreiber Avacon. Eine
Werkeinführung wird um
19.30 Uhr im Theatersaal an-
geboten.

Am Donnerstag, 17. Novem-
ber, um 20 Uhr ist die Komö-
die „Der Kredit“, aufgeführt
von der Komödie Berlin, mit

Markus Majowski und Ilja
Richter auf der Hornwerk-
bühne zu erleben. Die Boule-
vardkomödie „Funny Mo-
ney!“ von Ray Cooney mit
dem Schauspielensemble des
Theater für Niedersachsen
kommt am Dienstag, 13. De-
zember, um 20 Uhr zur Auf-
führung.

Das Stück „Kunst“ ist am
Dienstag, 17. Januar 2017,
um 20 Uhr zu erleben. Diese
Inszenierung der Konzertdi-
rektion Landgraf (Titisee-
Neustadt) wird präsentiert
von den VGH Versicherun-
gen.

Michael Ehnert, Kristian Ba-
der und Jan Christof Scheibe
sind am Donnerstag, 23. Feb-
ruar 2017, um 20 Uhr mit ih-
rem Bühnenprogramm „Goe-
thes sämtliche Werke …“ in
Nienburg zu Gast.

Das sechste Stück im Abo 3
ist die Komödie „Hundert
Quadratmeter“ von Juan
Carlos Rubio am Mittwoch, 5.
April 2017, um 20 Uhr mit Be-
atrice Richter und Judith
Richter in einer Inszenierung
der Theatergastspiele Kempf
(München).

Die Vorteile eines Abonne-
ments liegen auf der Hand.
Neben der Sitzplatzgarantie
sparen Abonnenten bares
Geld. Wer beispielsweise
Karten für alle sechs Stücke
im Einzelverkauf erwirbt, be-
zahlt in der ersten Kategorie
162,50 Euro. Im Abo-Paket-
preis sind es lediglich 117
Euro. Die Ersparnis beträgt
45,50 Euro pro Person, in der
vierten Kategorie sparen
Abonnenten sogar 51,50 Euro
pro Person. Abonnements
sind das ganze Jahr über er-
hältlich.

Es besteht die Möglichkeit,

innerhalb des kompletten
Abo-Angebotes zwei Stücke
zu tauschen. Zudem gibt es
ein Schnupper-Abo mit ins-
gesamt drei Stücken. Abos
können abgeschlossen und
verlängert werden an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, Telefon (0 50 21)
8 72 64 und 8 73 56, Fax (0 50
21) 87 5 83 56. Die Theater-
kasse hat montags bis don-
nerstags von 9 bis 16 Uhr,
freitags von 9 bis 13 Uhr ge-
öffnet.

Weitere Informationen sind
per E-Mail unter theaterkas-
se@nienburg.de sowie im In-
ternet unter www.theater.ni-
enburg.de erhältlich. DH

2Der freie Kartenverkauf für
alle Veranstaltungen startet am
Sonnabend, dem 11. Juni, von 9
bis 12 Uhr an der Theaterkasse
im Stadtkontor am Kirchplatz in
Nienburg.

Sonntagskonzert
im Kurpark
HOYA. Ein breites Reper-
toire von Mozart bis Mi-
chael Jackson wird es heu-
te ab 15 Uhr mit der “Mu-
sic Company“des TuS Syke
beim Sonntagskonzert im
Kurpark Bruchhausen-Vilsen
geben. Der Eintritt ist frei. DH

Posaune und Orgel
im Kloster Loccum
LOCCUM. Musik für Posau-
ne und Orgel wird heute um
17.30 Uhr in der Stiftskirche
Loccum zu hören sein. Ingrid
Wichert wird von Michael
Merkel an der neuen Seifert-
Orgel begleitet. Die beiden
Musiker spielen unter ande-
rem eine Bearbeitung des
„Pie Jesu“ von Fauré, den
„Song for Japan“, Concerti
von Händel und Mozart und
weitere Werke. Der Eintritt
beträgt sieben Euro. DH

Spanisch-
chilenischer Abend
RODEWALD. War bisher für
den 4. Juni ein spanisch-chi-
lenischer Abend mit dem
deutsch-chilenischen Ge-
sangsduo „De´ja`-vu“ ge-
plant, kam jetzt ganz über-
raschend die Band „Pama’s
La Fuga“ neu ins Programm.
Pablo Rivera Arias von
„De´ja`-vu“, ist auch Sän-
ger bei „Pama’s La Fuga“.
Er hatte die Idee, die Cel-
ler Band mit ins Boot zu ho-
len. Die Herren versprechen
Akustikrock, der die See-
le berührt. Die Texte sind zu-
meist Eigenkompositionen,
gesungen in spanisch und
englischer Sprache, die ihren
Ursprung in Lateinamerika
finden. Dazu werden Iris Ge-
erken und Pablo Rivera Arias
Lieder von Antonio Bande-
ras, Nelly Fortado, Santana,
Pink, Gloria Estefan und an-
deren singen. Eintrittskarten
im Vorverkauf gibt bei der
Sparkasse und Volksbank
Rodewald sowie in Happen
Bauerndiele, telefonisch bei
Uschi Holldorf unter 05074/
566 und natürlich auch an
der Abendkasse. DH

Ilja Richter (links) und Markus
Majowski sind am 17. November
in der Komödie „Der Kredit“ zu
erleben.

FOTO: MICHAEL PETERSOHN

Arbeiten aus der
Kreativ-Werkstatt
NIENBURG. In der Gale-
rie N in Nienburg wird heu-
te um 11 Uhr eine Ausstel-
lung der Alzheimer-Gesell-
schaft Landkreis eröffnet. Zu
sehen sind die Arbeiten, die
seit Gründung des Vereins
im Mai 2011 in der Kreativ-
Werkstatt entstanden sind.
Die Bilder sind bis zum 26.
Juni zu sehen. DH

IN KÜRZE

Für Hobbykünstler
aus Stadt und Kreis
NIENBURG. Vom 3. bis 31.
Juli findet in der Galerie N in
Nienburg wieder eine Bür-
gerausstellung statt: Hob-
bykünstler aus Stadt und
Landkreis sind herzlich ein-
geladen, ihre Arbeiten aus-
zustellen. Gegen einen Kos-
tenbeitrag von fünf Euro
können bis zu drei künstleri-
sche Werke eingereicht wer-
den. Dabei sind alle Gen-
res willkommen. Bilder oder
Rahmen müssen eine Auf-
hängemöglichkeit besitzen.
Die Arbeiten können ab dem
4. Juni zu den Öffnungs-
zeiten der Galerie N (Sonn-
abend 11 bis 14 , Sonntag 14
bis 17 Uhr) dort oder im Kul-
turwerk während der Büro-
zeiten abgegeben werden.
Letzter Abgabetermin ist
der 28. Juni. Die Ausstellung
wird bei Kaffee und Kuchen
am 3. Juli um 15.30 Uhr er-
öffnet. DH

Schülerkonzerte unter freiem Himmel
Vom 30. Mai bis 4. Juni findet im Landkreis Nienburg wieder die Musikschulwoche statt

STO L Z E N AU/ H OYA / N IE N -
BURG. Die „Nienburger Mu-
sikschulwoche” ist mittler-
weile ein fester Bestandteil
im Musikleben des Landkrei-
ses Nienburg. Auch in diesem
Jahr werden wieder rund 600
Schülerinnen ihr Können un-
ter Beweis stellen. Ob in Stol-
zenau, in Hoya oder in Nien-
burg, die Gäste erwartet ein
abwechslungsreiches musi-
kalisches Programm.

Eröffnet wird die Musik-
schulwoche am 30. Mai um 19
Uhr mit einem Schülerkon-
zert in der Aula des Gymnasi-
ums Stolzenau. Ein zweites
Konzert folgt am 3. Juni um
18 Uhr in der Aula des Jo-
hann-Beckmann-Gymnasi-
ums in Hoya.

Den Höhepunkt der dies-
jährigen Musikschulwoche
bildet die zentrale Veranstal-
tung am 4. Juni von 15 bis 19
Uhr in Nienburg. Gemeinsam
mit dem Museum Nienburg
gestalten fortgeschrittene
Musikschulschüler mit ihren
Pädagogen und Mitarbeitern
des Museums ein abwechs-
lungsreiches Programm.

Bei gutem Wetter finden
die rund 20 Konzerte und
Vorträge in den Wallanlagen,
auf dem Fresenhof bis hin
zum Quaet-Faslem-Haus
statt.

Bei Wind und Regen wer-
den die Konzerte in die Al-
bert-Schweitzer-Schule, in
das Marion-Dönhoff-Gymna-
siums, in den Jazzclub, in das
Museum, in den Fresenhof
und in das Quaet-Faslem-
Haus verlegt.

Alle Konzerte beginnen um
15 Uhr und dauern nur je-

weils 30 Minuten. Jedes Kon-
zert wird viermal wiederholt.
Zwischen den Konzerten fin-
det überall zeitgleich eine
Pause von 15 Minuten statt.
So haben alle Gäste die Mög-
lichkeit, verschiedene Kon-
zerte zu besuchen.

Zum Abschluss lädt das
Konzert- und Swingorchester

ab 18 Uhr auf den Fresenhof
beziehungsweise bei Wind
und Regen in die Aula des
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums ein.

Kaffee und Kuchen gibt es
von 15 bis 18 Uhr im Quaet-
Faslem-Haus, Wein und
Snacks ab 18 Uhr auf dem
Fresenhof. DH

Morgen beginnt im Landkreis Nienburg wieder die Musikschulwoche. FOTO: MUSIKSCHULE NIENBURG

Kultur in der
Region: Die Woche

im Überblick
NIENBURG. Die Veranstaltun-
gen der nächsten Tage im
Schnelldurchlauf:

Sonntag, 29. Mai, 14 Uhr:
Fachwerktag. Unter dem Ti-
tel „Fragmente, Friese, Fä-
cherrosetten“ widmet sich
Reinhold Büdeker dem The-
ma Fachwerk in Nienburg.
Treffpunkt ist vor dem histori-
schen Ratskeller, Lange Stra-
ße/Ecke Marktplatz in Nien-
burg.

Sonntag, 29. Mai, 14 Uhr:
Märchenausstellung im
Schloss zu Hoya. Die Ausstel-
lung mit den handgefertigten
Puppen in prachtvollen Klei-
dern ist faszinierend für Groß
und Klein.

Sonntag, 29. Mai, 16 Uhr:
Grimms Märchenspuk. Lang-
wedel, Freilichtbühne Daver-
den. Ein heiteres Stück in
zwei Akten von Dieter Bauer.

Sonntag, 29. Mai, 17 Uhr:
Kleine Kurkonzerte „Dubo-
nair- Saxophon-Ensemble auf
der Terrasse“. Bad Rehburg,
Romantik. Das Saxophon-En-
semble „Dubonair“ aus Hil-
desheim begeisterte bereits
im letzten Jahr die Gäste auf
der Terrasse der Wandelhalle.
In kleinerer Besetzung macht
das Ensemble in diesem Jahr
den Anfang der „Kleinen
Kurkonzert“-Reihe. Unter der
Leitung von Wilfried Beck
spielen sie Musik aus unter-
schiedlichen Epochen und
Genres. Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 31. Mai, 10 Uhr:
Dantons Tod. Theater Nien-
burg, in der Reihe Theater für
Schulen unterstützt durch die
Stadtwerke Nienburg. Diese
Aufführung ist ausverkauft.

Donnerstag, 2. Juni: Freystil.
Nienburg, Quaet-Faslem-
Haus. Schüler-Kunstausstel-
lung im Rahmen des Koope-
rationsprojektes „Schule und
Museum!“ vom 2. Juni bis 3.
Juli 2016.

Freitag, 3. Juni, 10 Uhr: Gar-
tentage Schloss Erbhof - Ex-
klusives für Haus und Garten.
Thedinghausen, Erbhof.

Freitag, 3. Juni, 18.30 Uhr:
Öffentlicher Nachtwächter-
rundgang mit Stephan van
Hausen und Hannes Negen-
borch. Treffpunkt: Rathaus,
Ecke Lange Straße/Markt-
platz.

Freitag, 3. Juni, 19 Uhr:
Grimms Märchenspuk. Lang-
wedel, Freilichtbühne Daver-
den.

Freitag, 3. Juni, 19.30 Uhr:
Lesung Andreas Winkelmann
„Killgame“. Wolfcenter Dör-
verden.

Freitag, 3. Juni, 20 Uhr: Hut-
konzert in Hoya: The Mono-
trol Kid. Filmhof.

Samstag, 4. Juni, 20 Uhr: Ein
Abend unter Wölfen. Wolf-
center Dörverden. Gemütli-
cher Abend unter Wölfen ...
Wir sitzen am Lagerfeuer, ge-
nießen Gegrilltes und Ge-
tränke und starten gemein-
sam zu einer Führung nach
Einbruch der Dunkelheit so-
wie einer Fütterung unter
Flutlicht.

Samstag, 4. Juni, 20 Uhr:
Rock meets Church. Uchte,
Kirche.

2www.mittelweser-events.de
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Mit dem Rad aufs Schiff
Die Harke am Sonntag verlost drei Rundfahrten auf der „Nienburg“

NIENBURG. Genießen Sie
schöne Stunden auf dem
Schiff und nutzen Sie die
Möglichkeit, Ihr Fahrrad mit
an Bord zu nehmen. Dazu
lädt die Reederei „Flotte We-
ser“ ein. Die Schiffe der Ree-
derei begleiten den Weser-
Radweg auf der Strecke von
Bremen bis in den Norden
Hessens nach Bad Karlsha-
fen.

Auch in Nienburg haben
Einhemsiche wie Touristen
Gelegenheit, mit Schiff und
Rad die Umgebung zu erkun-
den, heißt es weiter. So wer-
den z.B. regelmäßig Schiff-
fahrten zwischen Nienburg -
Hoya - Nienburg und Nien-
burg – Stolzenau – Nienburg
angeboten. An Bord besteht

die Möglichkeit, an einem
rustikalen Grillbüfett teilzu-
nehmen.

Wer gern längere Strecken
zurücklegen möchte, kann
bei den Grillfahrten nach Ver-
den mit an Bord gehen. Zu-
stiegsmöglichkeiten in Rich-
tung Verden gibt es in Hoya
und Dörverden, in Richtung
Minden können die Fahrgäs-
te in Landesbergen und Stol-
zenau zu- oder aussteigen.
Aber auch ohne Fahrrad
bringt das Schiff die Ausflüg-
ler wieder sicher an den Hei-
matanleger zurück

Doch auch für Nicht-Radler
bietet die Flotte Weser viele
tolle Schifffahrten an. Früh-
stücksfahrten, Spargelessen
an Bord, abendlicher Grill-

spaß oder die zweistündigen
Weserrundfahrten, die jeden
Mittwoch und Sonntag ab
Anleger Weserbrücke statt-
finden.

Weitere Informationen er-
halten Interessierte bei: Flotte
Weser GmbH & Co.KG, Forst-
weg 5, Telefon (0 50 21) 91 93
14, Fax 91 93 10 oder E-Mail
nienburg@flotte-weser.de.

2Die Leserinnen und Leser
der Harke am Sonntag können
mit etwas Glück eine von drei
Familienkarten für eine zwei-
stündige Rundfahrt mit der „Ni-
enburg“ gewinnen. Wer an der
Verlosung teilnehmen möchte,
sollte im Laufe des heutigen Ta-
ges eine Mail schicken an ge-
winnspiele@hams-online.de

Die „Nienburg“ unterhalb der Fußgängerbrücke. FOTO: FLOTTE WESER

Hilfe bei drohender Stromsperre
Arbeitskreis, Landkreis und Jobcenter haben Flyer entwickelt / Unterstützung auch von E.ON und Stadtwerken

LANDKREIS. Vertreter des Ar-
beitskreises „Stoppt Energie-
sperren“, des Landkreises
und des Jobcenters haben in
dieser Woche einen Flyer vor-
gestellt, der übersichtlich
Tipps zur Vermeidung von
Energiesperren gibt. Er zeigt
aber auch Möglichkeiten auf,
im Fall einer Energiesperre
Hilfe zu suchen und zuste-
hende Ansprüche zu verwirk-
lichen.

Bereits 2014 hatten enga-
gierte Bürgerinnen und Bür-
ger, Kommunalpolitiker so-
wie Vertreterinnen und Ver-
treter von verschiedenen Be-
ratungsstellen (Diakonie, Pa-
ritätischer Nienburg und
Herberge zur Heimat) nicht
zuletzt wegen stetig steigen-
der Energiepreise der priva-
ten Haushalte auf das Prob-
lem von Stromsperren auf-
merksam gemacht und den
Arbeitskreis „Stoppt Energie-
sperren“ gegründet. Der
Landkreis Nienburg und das
Jobcenter Nienburg als Trä-
ger sozialer Leistungen bera-
ten und helfen in derartigen
Situationen von je her im
Rahmen zustehender Leis-
tungsansprüche, erreichen
dabei aber nur die ihnen be-
kannt gewordenen Fälle.

In Vorgesprächen wurde
schnell die gemeinsame Ziel-
richtung deutlich, nämlich
den Stromverbrauch zu sen-
ken und im Fall von Zah-
lungsschwierigkeiten mög-

lichst früh den Weg zu Bera-
tungsangeboten und zum zu-
ständigen Träger der Sozial-
leistungen zu vermitteln.

Neben den in Frage kom-
menden Beratungsstellen,

den Stellen des Landkreises
und des Jobcenters werden
auch die Kommunen mit den
Flyern versorgt, um möglichst
flächendeckend und bürger-
nah den Zugang für betroffe-

ne Menschen zu gewährleis-
ten.

Erfreut zeigen sich die Ver-
treter des Arbeitskreises und
der Sozialbehörden, dass
auch die im Vorfeld infor-

mierten Stromversorger E.ON
und Stadtwerke Nienburg
dieses Beratungsangebot be-
grüßen und im Rahmen ihrer
Kundenbetreuung an der
Verteilung mitwirken wollen.

Vertreter der Kreisverwaltung, des Jobcenters und der Beratungsstellen präsentieren den neuen Flyer. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Spannender Abend
in der Olen Schüne
DRAKENBURG. Der Hei-
matverein Drakenburg lädt
am kommenden Mittwoch,
1. Juni, um 19 Uhr zu einem
spannenden Abend in die
Ole Schüne ein. Im Mittel-
punkt stehen die Briefbom-
benanschläge des Erich von
H. Und was darüber in Dra-
kenburg heute noch be-
kannt ist. Ein Kriminalfall,
wie es ihn in dieser Form in
Deutschland noch nicht ge-
geben hatte, schockierte im
Spätherbst 1951 die Men-
schen in ganz Deutschland.
Selbst die Medien im eu-
ropäischen Ausland und in
den USA berichteten darü-
ber. Nach einer Großfahn-
dung, bei der alle Grenzen
zum Ausland für vier Tage
gesperrt wurden, konnte die
Sonderkommission der Po-
lizei den 22-jährigen Erich
von H. überführen, der im
Hause seiner Pflegeeltern in
Drakenburg lebte. Die Hin-
tergründe und den Tather-
gang hat der Nienburger
Dieter Reis in seinem Roman
„Nur vom Empfänger per-
sönlich zu öffnen“ nachge-
staltet. Er stellt das Buch in
der Veranstaltung vor und
liest auszugsweise daraus.
Im Gespräch mit Zeitzeugen
aus Drakenburg möchte der
Autor versuchen, Bekanntes
und weniger Bekanntes über
diesen außergewöhnlichen
Fall in Erinnerung zu rufen.

Rentensprechtag in
Rohrsens Rathaus
ROHRSEN. Der nächste kos-
tenlose Sprechtag der Ver-
sichertenältesten der Deut-
schen Rentenversiche-
rung, Marita Kählke, fin-
det am 2. Juni von 15 bis 18
Uhr im Rathaus in Rohrsen
statt. Rückfragen sind unter
0 50 25-4 52 möglich. DH

Mittwoch ist wieder
Radler-Treff
HEEMSEN. Weil es den Teil-
nehmenden beim ersten Mal
so gut gefallen hat, findet
beim SV Heemsen am 1. Juni
erneut ein Radler-Treff statt.
Los geht es um 18.30 Uhr an
der Sporthalle. Dieses Mal
wird im Anschluss am Ver-
einsraum gegrillt. Wie immer
sind auch Nichtmitglieder
vielmals willkommen. DH

„Was Worte nicht
sagen“
LANDESBERGEN. Am Sonn-
abend, dem 11.Juni, wird von
10 bis 16.45 Uhr in der Mühle
Landesbergen der VHS-Kurs
„Bodytalk – Was Worte nicht
sagen“ angeboten. In dieser
Fortbildung geht es darum,
sich selbst anzunehmen und
realistische stressfreie Ge-
danken in passende Gesten
und Haltungen zu verwan-
deln. Anmeldungen bitte nur
per E-Mail unter vhs-landes-
bergen@gmx.de. DH

Landesbergens Bad
öffnet am 4. Juni
LANDESBEGREN. Das Na-
turfreibad Landesbergen ist
ab dem 4. Juni zu folgenden
Zeiten für den Badebetrieb
geöffnet: Montag bis Freitag
12 bis 18 Uhr (bei schlechtem
Wetter 14 Uhr bis 18 Uhr),
Sonnabend und Sonntag: 10
Uhr bis 19 Uhr (bei schlech-
tem Wetter 12 bis 18 Uhr).
Bei gutem Wetter kann der
Badebetrieb um eine Stun-
de verlängert werden. Sollte
das Bad witterungsbedingt
geschlossen sein, sind die
Saisonkarten auch im Frei-
bad Stolzenau gültig. DH
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Bettenwerbewochen
Jetzt 10% auf alle

Betten und Matratzen!
Bettenreinigung zu Sonderpreisen

23. Mai bis 05. Juni 2016

Fred Masemann
Betten - Gardinen - Sonnenschutz

31592 Stolzenau, Am Markt 14

Tel.: 05761/580

Hannoversche Str. 73
31582 Nienburg
Tel. (05021) 910622

3. Juni
Jubiläumsbuffet
ab 18.30 Uhr p. P. 12,90 €
11. Juni
Großes Spargelbuffet
ab 18.30 Uhr p. P. 17,90 €
1. Juli
Matjes-Pellkartoffelbuffet
ab 18.30 Uhr p. P. 15,90 €
Jeden Samstag und Sonntag
ab 11.30 Uhr Mittagstisch



Frerk Elektromotoren GmbH
Auf der Flage 1 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 9 81 50
E-Mail post@frerk-gmbh.de

ELEKTROMOTOREN GmbH

Service-Werkstatt für

Elektromotoren · Generatoren
Getriebemotoren · Pumpen
Ventilatoren

Breslauer Straße 16
31618 Liebenau
Telefon: 05023/9886570
www.tierarztpraxis-liebenau.de
www.tierarzt-ohne-stress.de

„Baby ist da!“

„Im Mai und Juni Sprechstunde nur
nach vorheriger Terminabsprache!“

Breslauer Straße 16 · 31618 Liebenau
Telefon (05023) 9886570
www.tierarztpraxis-liebenau.de
www.tierarzt-ohne-stress.de

Beckebohnen 1
31618 Liebenau

Telefon (05023) 612

Wohlfühlen…
in gepflegter und geselliger

Atmosphäre. Ihr gemütliches

Zuhause, auch im Alter!

Gerne beraten wir Sie
individuell und stellen Ihnen
unser Haus persönlich vor.

Beate Hoenig

Unsere neuen Pflegesätze
Ihr Eigenanteil:
Pflegestufe I = mtl. 1116,20 €
Pflegestufe II = mtl. 1251,75 €
Pflegestufe III = mtl. 1372,50 €

HHHaaauuusss iiimmm SSSccchhheeeuuunnneeennnvvviiieeerrrttteeelll

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · Z 0 50 23/4672

Homepage: www.scheunenviertel.com
E-Mail: scheunenviertel@t-online.de

Podologie
med. Fußp₍ ege

Evelyn Gesell
Hauptstraße 6
31619 Binnen

Tel. (0 50 23) 98 05 55

Termine nach Vereinbarung
Abrechnung aller Kassen

nach ärztlicher Verordnung

Gut zu
Fuß

Capricorno

Hauptstraße 6
31619 Binnen
Telefon (05023) 980567
Fax 2229
Mobil (0171) 2139714
www.naturhaus-vertrieb.de
info@naturhaus-vertrieb.de

Abbeizen und Aufarbeiten alter und neuer Möbel - Reparatur

und Einbau von Fenstern und Türen für Hausverwaltungen

und Privatkunden - Anfertigung von Möbeln und sonstige

Tischlerarbeiten - Drechslerarbeiten - Verlegen von Fußböden,

z. B. Kork und Laminat - Verkauf von Zubehör und Pflegemitteln

Naturhaus-Vertrieb · Technisches Zubehör

Hauptstraße 6 · 31619 Binnen · Telefon (05023) 98050 · www.joerggesell.de · E-Mail: info@joerggesell.de

• Tischlerei

• Abbeizdienst

• Aufarbeitung

• Naturfarben

NEU
in Binnen

Genießen Sie die
Gemütlichkeit auf unserer

idyllisch angelegten
Sonnenterrasse.

Leckere Spargelgerichte
traditionell oder mal anders

und vieles mehr.

Konferenzräume und
Saal bis zu 200 Personen.

Barrierefrei!

Montag Ruhetag

Schweizerlust 1
31618 Liebenau

Telefon (0 50 23) 5 88
info@schweizerlust.de

Weiterhin frische Blumen
von uns in Liebenau:

•Classic Tankstelle Mahlstedt
•Trixis Geschenkideen/Post

Hier können auch Bestellungen aufgegeben werden.

Inh. Marko
Bergmann

Sulinger Straße 19 · 27246 Borstel
Telefon (04276) 963900

L

i

e

b

e

n

a

u

S

t

e

y

e

r

b

e

r

g

S

t

o

l

z

e

n

a

u

Tel.: 0 50 23 / 94 56 00 Mobil: 01 72 / 51 36 132

www.fahrschule-patschull.de

F

a

h

r

s

c

h

u

l

e

O

l

a

f

P

a

t

s

c

h

u

l

l

Seit Februar 2014 sind wir als Bildungsträger nach AZAV zertifiziert. Bildungs-
gutscheine der Agentur für Arbeit/Jobcenter können bei uns eingelöst werden.

Sommerferien-Kurs
jetzt anmelden!

INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE LIEBENAU MIT DEN GEMEINDEN BINNEN UND PENNIGSEHL UND DEM FLECKEN LIEBENAU

ANZEIGENSPEZIAL

www.HamS-online.de  www.HamS-online.de  www.HamS-online.de  
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Die Mitglieder des Arbeitskreises.
FOTOS: SAMTGEMEINDE LIEBENAU (3)
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Anno 1167 wird der heutige
Flecken zum ersten Mal in
den Chroniken erwähnt. Im
kommenden Jahr blickt Lie-
benau auf eine 850-jährige
Geschichte zurück: Das soll
groß gefeiert werden.
Die Vorbereitung eines Fest-
programmes liegt in den
Händen eines Arbeitskreises,
dem neben der Bürgermeis-
terin Margit Schmidt, den
Mitgliedern des Liebenauer
Kulturausschusses unter Vor-
sitz von Klaus Buchholz auch
Vertreter verschiedener Ver-
eine angehören. Als Vertreter
der Gemeindeverwaltung ge-
hören Christa Müller und
Uwe Folk diesem Team an.
Die Vorbereitungen für das
Jubiläumsjahr sind bereits
angelaufen Die Veranstaltun-
gen, die sich über das ganze
Jahr verteilen, sollen aus ei-
ner bunten Mischung aus Un-
terhaltung, Geselligkeit und
Kultur bestehen. Die Ge-
meinde wird sich in ihrer ge-
samten Vielfalt präsentieren.

Der Startschuss fällt am 11.
Januar 2017 mit einem Neu-
jahrsempfang durch den Fle-
cken Liebenau.
Im Mittelpunkt des Jubilä-
umsgeschehens wird ein Erd-
beer- und Spargelfest stehen,
das am ersten Juniwochen-
ende im Bereich Rathaus,
Witten Hus und Feuerwehr
veranstaltet werden soll. Eine
bunte Vielfalt von Ausstel-
lungs- und Verkaufsständen
mit den unterschiedlichsten
Angeboten, Oldtimerautos,
musikalische Darbietungen
und kulinarische Spezialitä-
ten aus der Region erwartet
die Bürgerinnen und Bürger
sowie die Gäste. Eine Interes-
sengemeinschaft rund um
das Altsächsische Gräberfeld
veranstaltet auf der Grünflä-
che neben dem Rathaus ein
Altsachsentreffen.
Auch das Schützenfest 2017
wird in das Jubiläumspro-
gramm eingebunden. Anläss-
lich des Schützenfestes soll
die im Jahr 1991 gegründete

Gemeindepartnerschaft zu
den Gemeinden Liebenau/
Hessen, Liebenau/Sachsen,
und Liebenau/Oberöster-
reich mit einem Treffen an
der Weser wieder aufge-
frischt werden. Geplant ist,
wie bei den Jubiläumsfeiern
vor 25 und 50 Jahren wieder
einen Schützenumzug mit
Festwagen auf die Beine zu
stellen.
Eine Jubiläumsausstellung,
die in den Monaten Juni
und Juli im Liebe-
nauer Rathaus ge-
zeigt werden soll,
befindet sich in
der Vorberei-
tungsphase.
Kul turveran-
staltungen soll
es im Herbst
geben. Die Pla-
nungen dafür
liegen in den
Händen des Hei-
matvereins, Scheu-
nenvereins und der
Kirchen. „Das Festpro-

gramm beinhaltet auch einen
Sportteil, sodass eigentlich
für jeden Geschmack etwas
dabei sein sollte“, erklärte
Uwe Folk vom Rathaus Lie-
benau.
Die Mitglieder des Arbeits-
kreises berieten am letzten
Mittwoch über ein Logo, um
Jubiläumsaktionen erkenn-
bar zu machen. Uwe Folk

Liebenau bereitet
Jubiläumsfeiern vor

Nächstes Jahr 850-jähriges Bestehen des Ortes

Umzugswagen von 1967.



Bürgergespräche
mit Anne Wasner
HOYA. Am 9. Juni von 9 bis
11 Uhr steht Hoyas Bürger-
meisterin Anne Sophie Was-
ner allen interessierten Wo-
chenmarktbesuchern für
Fragen und Anregungen zur
Verfügung. Treffpunkt ist bei
gutem Wetter vor der Tou-
rist-Info. Bei Regen finden
die Gespräche in der Tou-
rist-Info statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich
willkommen. DH

IN KÜRZE

Konzert auf der
Filmhof-Terrasse
HOYA. Am 3. Juni um 20 Uhr
spielt Eric van den Broeck
auf der Terrasse des Film-
hofs Hoya. Er reist ganz spe-
ziell für diesen Gig aus Belgi-
en an. Der Eintritt ist wie im-
mer frei, um Spenden wird
jedoch gebeten. Bei Regen
findet das Ganze im kleinen
Kinosaal statt. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de

Segeltörn auf
dem Ijsselmeer
EYSTRUP. Das Eystruper Ju-
gendzentrum „Chilly“ bietet
in den Sommerferien wieder
einen Segeltörn an. Auf dem
Schiff „Dy Abt Fun Starum“
können 20 Jugendliche vom
17. bis 22. Juli auf dem Ijssel-
meer in Holland segeln. Das
Mindestalter beträgt zwölf
Jahre. Der Gesamtpreis be-
läuft sich auf 250 Euro. Das
Geld kann nach Absprache
auch in Raten gezahlt wer-
den. Anmeldungen und wei-
tere Informationen bei Petra
Isermann, Telefon (04254)
2040 bzw. E-Mail team@
juz-chilly.de. an

Sonntagsausflug
per Kaffkieker

NORDKREIS. Am Sonntag,
dem 5. Juni, können wieder
Ausflüge mit dem Kaffkieker
unternommen werden.

In Syke ist „Jazz, Folk und
Bike“. Bei dieser Veranstal-
tung finden Konzerte in Kir-
chen, im Kreismuseum, im
Syker Vorwerk und weiteren
verschiedenen Orten statt.
Diese können von der Kaff-
kieker-Haltestelle aus be-
quem mit dem Fahrrad aufge-
sucht werden.

In Bruchhausen-Vilsen ist
der Umstieg in die Museums-
Eisenbahn möglich, diese
bringt die Gäste nach Asen-
dorf, wo das 36. Oldtimertref-
fen mit großer Oldtimerschau
und Teilemarkt stattfindet.

Das Sonntagskonzert mit
dem gemischten Chor „Kalei-
doskop“ aus Bruchhausen-
Vilsen lockt in den Kurpark.

In Eystrup auf dem Gelän-
de der Senffabrik Lemann
warten Kaffee und Kuchen
auf Besucher.

Größere Gruppen und
Fahrräder sollten bis Freitag
10 Uhr angemedlet sein.

2Weitere Informationen unter:
www.kaffkieker.de sowie beim
Tourismus-Service Bruch-
hausen-Vilsen, Bahnhof 2,
Telefon 0 42 52-93 00 50
oder Email sarah.verheyen@
bruchhausen-vilsen.de. DH

Im Ammerland unterwegs
Noch bei leichtem Regenwetter
startete kürzlich die Tagestour
des SoVD Ortsverbandes Nien-
burg/Eystrup. Doch kurz nach-
dem Fahrer Robert an den be-
kannten Haltestellen die unter-
nehmungslustigen Mitglieder
eingesammelt hatte, wurden
alle mit bestem Reisewetter be-
lohnt. In Groß Mackenstedt ging
es auf die Autobahn, und so er-
reichte der Bus pünktlich um 11
Uhr den Schiffsanleger am Zwi-

schenahner Meer. Während der
Rundfahrt gab es ein schmack-
haftes Mittagessen, das sich je-
der aus einem Angebot von
fünf Tagesgerichten vorher aus-
wählen konnte. Die herrliche
Landschaft trug zur fröhlichen
Plauderstimmung bei, so dass
die Mitglieder diese Tagestour
sehr genossen. Anschließend
hatte noch jeder etwas Zeit zur
freien Verfügung. Einige star-
teten zum Shopping-Bummel

durch Bad Zwischenahn, wäh-
rend andere sich an der Rhodo-
dendronblüte im Park erfreuten
und die Mittagspause mit ge-
mütlichen Unterhaltungen auf
den Ruhebänken genossen. Um
13.45 Uhr trafen wieder alle am
Bus ein, der dann zum Rhodo-
dendronpark Wiefelstede star-
tete. Die vielfältige Farben-
pracht begeisterte jeden Mitrei-
senden.Auf der Rückfahrt konn-
te die Organisatorin der Tour
ins Ammerland in sehr zufrie-
dene Gesichter blicken.

FOTO: JÜRGEN PANSEGRAU.

Gute Laune mit
„Kaleidoskop“
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Gute Laune ist garantiert,
wenn der Chor „Kaleidos-
kop“ aus Bruchhausen-Vil-
sen am kommenden Sonn-
tag, 5. Juni, um 15 Uhr im
Kurpark auftritt. Getreu dem
Motto „Mit Musik geht al-
les besser“ präsentieren die
mehr als 30 Sängerinnen
und Sänger unter Leitung
von Natascha Befort ein
buntes Programm. DH

IN KÜRZE IN KÜRZE

Sparkasse jetzt „Haus der Zukunft“
Jugendhilfeträger „JaZZ 2010“ lädt heute zum „Tag der offenen Tür“ nach Hassel ein

HASSEL. „Tag der offenen
Tür“ heute von 14 bis 18 Uhr
im „Haus der Zukunft“ in
Hassel. Der Jugendhilfeträ-
ger JaZZ eröffnet in den Räu-
men der ehemaligen Spar-
kasse an der Hauptstraße in
Kürze eine neue Wohngruppe
für Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene, die auf-
grund unterschiedlicher Pro-
blemsituationen nicht in ihrer
Familie leben können, teilt
Thorsten Kühn aus dem Hau-
se JaZZ 2010 GbR mit. Bei
Bratwurst und alkoholfreien
Getränken sowie einem offe-
nen Austausch können die
neu gestalteten Räumlichkei-
ten in Augenschein genom-
men werden.

Jedes Kind
und jeder Ju-
g e n d l i c h e
wird ein eige-
nes Zimmer
b e w o h n e n .
Rund um die
Uhr, auch in
der Nacht,
wird pädago-
gisches/so-
zialtherapeu-
tisches Perso-
nal anwesend
sein. Geplant
sind acht
Plätze für
Mädchen und Jungen im Al-
ter von acht bis 21 Jahre. Das
multiprofessionelle Team
setzt sich aus heil- und sozial-
pädagogischen Berufsgrup-
pen zusammen.

Ausschlussgründe für eine
Aufnahme sind eine schwere
geistige oder körperliche Be-
hinderung, Kinder und Ju-
gendliche mit einem erhöh-
ten Pflegeaufwand oder de-

ren regelmäßiger Drogen-
konsum im Vordergrund der
Problematik steht.

Einrichtungsleiter Thorsten
Kühn möchte gern Kontakt
mit den Einwohnern aus Has-

sel und Umgebung aufneh-
men, sich vorstellen und mit
den Besuchern ins Gespräch
kommen.

Die vorhandenen Räum-
lichkeiten können besichtigt

werden, die Möblierung der
Räume findet allerdings erst
nach dem „Tag der offenen
Tür“ statt. an

2www.jazz2010.de

Oben: Das „Haus der Zukunft“ im ehemaligen Sparkassengebäude mit Thorsten Kühn (links) und
Markus Gohde (Koordinator Stationäres Wohnen). Links: Ein Blick ins Innere. FOTOS: ACHTERMANN

Treffpunkt für Liebhaber alter Autos
Am 5. Juni findet rund ums Automuseum Asendorf das mittlerweile 36. Oldtimertreffen statt

ASENDORF. Am Sonntag, dem
5. Juni, wird in Asendorf das
Herz eines jeden Liebhabers
alter Autos wieder höher
schlagen. Das inzwischen 36.
Treffen mit Teilemarkt steht
am ersten Junisonntag von 9
bis 18 Uhr auf dem Programm.

Hunderte Oldtimer sämtli-
cher Couleur sieht man dann
wieder das Gelände an der
Essener Straße ansteuern. Be-

sitzer werden voll Stolz ihre
Schmuckstücke präsentieren,
Besucher können schauen,
staunen, schwärmen, disku-
tieren, Experten Erfahrungen
austauschen.

Gleichgesinnte treffen sich,
essen, trinken, haben Spaß.
All das gehört bei diesem
Treffen, das inzwi-schen Kult-
status hat, dazu.

2010 läutete ja schon das

Totenglöcklein für das Muse-
um, weil Joachim Pett, der In-
itiator und Betreiber, sich ent-
schlossen hatte, dass 30 Jahre
genug seien, und er den Be-
trieb einstellen und die Pfor-
ten schließen wollte.

Die Oldtimerfreunde Eber-
hard Rädisch und Uwe Hoss
hingegen fanden, eine zweite
Chance unter neuer Regie
sollte versucht werden.

Die arg heruntergekomme-
nen Ausstellungsräume wur-
den in Eigenleistung von
Grund auf renoviert und das
Außengelände auf Vorder-
mann gebracht. Immer wie-
der tauschten sie Fahrzeuge
durch Neuzugänge aus.

Mitglieder von Motorrad-
und Automobilclubs unter-
schiedlichster Marken prä-
sentierten sich im Lauf der

letzten sechs Jahre.
Mehr als 150 Heinkel-

Freunde trafen sich mit ihren
Rollern und Kabinenrollern.

In großer Zahl versammel-
ten sich Besitzer von Mor-
gans. Dieser britische Auto-
hersteller in privater Hand
fertigt noch heute Aufbauten
aus Eschenholz, eine Technik
aus dem Kutschwagenbau.

Für „Ferienkiste“
in Bücken anmelden
BÜCKEN. Das Programm für
die „Ferienkiste“ des Fle-
ckens Bücken ist fertig.
Die Kinder und Jugendli-
chen im Alter von sechs
bis 17 Jahren können ihre
Anmeldungen bis zum 10.
Juni bei der Volksbank
oder der Sparkasse in Bü-
cken in dafür bereitste-
hende Boxen einwerfen.
Bei Überbelegung ent-
scheidet das Los. Vor Fe-
rienbeginn erhalten die
Kinder ihre Ferienpässe
per Post. Die Organisato-
ren bitten die Eltern, da-
rauf zu achten, dass sich
die Kinder nur zu Aktio-
nen anmelden, an denen
sie auch wirklich teilneh-
men können und sie sich
bei Verhinderung auch
abmelden. In der Grund-
schule und im Kindergar-
ten „Sterntaler“ werden
die Programme verteilt,
weitere Anmeldeformula-
re gibt es bei der Volks-
bank, Sparkasse, Bäckerei
Habermann und Bäckerei
Wende in Bücken sowie im
Internet auf der Webseite
der Samtgemeinde unter
www.grafschaft-hoya.de.

Für Flohmarkt in
Bücken anmelden
BÜCKEN. Der Flohmarkt
des Verkehrs- und Verschö-
nerungsvereins (VVV) Bü-
cken findet am Samstag,
4. Juni, auf dem Bücker
Marktplatz statt. Aufbau ist
ab 7.30 Uhr, nach Zuwei-
sung durch den VVV, die
Standmidete beträgt sechs
Euro.

Für das leibliche Wohl
ist mit Würstchen, Pommes
und Brezeln sowie Geträn-
ke ist gesorgt. Kinder kön-
nen sich schminken lassen.

Es sind noch Plätze frei.
Anmeldungen sind möglich
bei der VVV-Vorsitzenden
Irmtrud Gläser unter der
Telefonnummer (0 42 51)
17 58 oder bei Ulfert Hab-
ben, Telefon (0 42 51) 13 27.
Um schnelle Anmeldung
wird gebeten. an
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Handgemachter Blues
Die Nienburger Bluesband Cern
feierte 2015 ihr 40-jähriges Be-
stehen. Zur ständigen Beset-
zung zählen Sänger und Gitar-
rist Reinhard Funke, Gitarrist
und Bluesharpspieler Stephen
Hase, Schlagzeuger Siegfried
Hase, Gerd Hemmer am Bass,

Sänger und Keyboarder Jür-
gen Spenger und Paul John-
ston an der Leadgitarre. Zu hö-
ren sind die Herren am kom-
menden Sonnabend, 4. Juni, ab
20.45 Uhr in Ahburs Schüne in
Marklohe. Die Zuhörer können
sich auf handgemachten klas-

sischen Blues unterschiedlicher
Ausrichtungen vom Delta, über
Chicago bis zum Texas Blues,
mit Einflüssen aus dem Blues-
Rock der „British Invasion“
freuen. Das Ganze wird garniert
mit ein paar irischen Noten im
Blues, die besonders beim Ein-
satz von Geige und Mandoline
zum Tragen kommen.

FOTO: CERN.

IMPRESSUM

Die Harke am Sonntag

Kostenlos verteilte Sonntagszeitung für

alle erreichbaren Haushalte in der Stadt

Nienburg, der Stadt Rehburg-Loccum,

dem Flecken Steyerberg sowie den

Samtgemeinden Heemsen, Hoya,

Liebenau, Marklohe, Mittelweser,

Steimbke, Uchte und Siedenburg

Auflage: über 56 000

verteilte Exemplare

HERAUSGEBER UND VERLEGER:

Christian Rumpeltin

REDAKTION:

Edda Hagebölling

Martina Thielking-Rumpeltin (verantw.)

VERTRIEB:

Eigenvertrieb

SATZ:

Mittelweser Medien GmbH, Nienburg

DRUCK:

J.C.C. Bruns Druckwelt Minden

Keine Haftung für unverlangt

eingesandte Manuskripte und Fotos.

Anzeigenpreisliste Nr. 56

vom 1. Oktober 2015

ANSCHRIFT FÜR REDAKTION,

ANZEIGEN UND VERTRIEB:

Die Harke am Sonntag

An der Stadtgrenze 2

31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 966-447 (Redaktion)

E-Mail: eha@hams-online.de

Tel. (0 50 21) 966-0

(Anzeigen/Vertrieb)

Fax (0 50 21) 966-470

(Anzeigenabteilung)

! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- und Mädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Mobile Dienste im Kirchenkreis,
Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Aldi
! Berlin Döner
! Dänisches Bettenlager
! Dodenhof Matratzen
! Edeka
! Famila
! Hagebau Hotze
! Getränke Hotze
! Getränke Meyer
! Heineking
! Lidl
! Magro
! Mögrossa
! Netto
! NP
! Ratsapotheke Uchte
! Rewe
! Repo
! Rossmann
! Tejo
! Vögele
! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Alice im Wunderland 2: Hinter
den Spiegeln: 15, 17.30, 20.15 Uhr
Alice im Wunderland: Hinter den
Spiegeln: 15, 17.30, 20.15 Uhr
Angry Birds - Der Film: 16 Uhr
Bach In Brazil: 11 Uhr
Birnenkuchen mit Lavendel: 11
Uhr
Rico, Oskar und der Diebstahl-
stein: 14 Uhr
The Jungle Book: 18 Uhr
The Lady In The Van: 11 Uhr
Warcraft: The Beginning: 14.30,
17, 20 Uhr
X-Men: Apocalypse: 20.15 Uhr

Alice im Wunderland 2: Hinter
den Spiegeln: 15, 18, 20.30 Uhr
Alice im Wunderland: Hinter den
Spiegeln: 15, 18, 20.30 Uhr
Angry Birds - Der Film: 15.30 Uhr
Ein Hologramm für den König:
17.30 Uhr
Power To Change - Die Energie-
Rebellion: 11 Uhr
Unsere Wildnis: 11 Uhr
Warcraft: The Beginning: 14.30,
17, 20 Uhr
X-Men: Apocalypse: 19.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Die Kochgruppe der Bereitschaft
des DRK Landesbergen bietet am
Sonnabend, dem 4. Juni, ab 11.30
Uhr wieder ein Matjesessen an der
Unterkunft, Hinter den Höfen 23,
an. Das Jugendrotkreuz sorgt für
die Getränke. Es sind genügend
Sitzgelegenheiten vorhanden, das
Essen kann aber auch mitgenom-
men werden. Weitere Informatio-
nen unter www.DRK-Landesber-
gen.de.

Das DRK Leese lädt am 9. Juni
ab 17.30 Uhr zu einem Grillabend in
das Gasthaus „Leeser Tanger“ ein.

Anmeldungen werden bis zum 2.
Juni per Überweisung erbeten.
Weitere Auskünfte können unter
0 57 61/13 92 oder 0 57 61/ 27 05
eingeholt werden. Gäste sind
ebenfalls vielmals willkommen.

Am kommenden Mittwoch, 1.
Juni, fährt die Kirchengemeinde
Landesbergen nach Hildesheim.
Dort wird der restaurierte
Mariendom mit dem tausendjähri-
gen Rosenstock besichtigt. Der Bus
startet um 13 Uhr in Heidhausen.

Das Spargelessen des DRK

Binnen Bühren Glissen in der
Gaststätte Schmeckebier findet
am Dienstag, dem 14. Juni, um 12
Uhr statt. Bitte anmelden bei Inge
Linderkamp, Telefon 0 50 23/41 12,
oder Karla Friedrichs, Telefon
0 50 23/13 05.

Der Frauenkreis der Kirchenge-
meinde Heemsen-Drakenburg
trifft sich am Mittwoch, 1. Juni, um
14:30 Uhr im Gemeindehaus
Heemsen. Die Zusammenkunft
steht unter dem Thema „Gesell-
schaftsspiele schulen das
Gedächtnis und machen Spaß“.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Christian Kellner, Ni-
enburg, Kleine Drakenburger Stra-
ße 23a, (0 50 21) 33 13

Südkreis: David Rieforth, Stolze-
nau, Am Markt 18, (0 57 61) 35 14

Apotheken
Nienburg: Uhlen-Apothe-
ke, Rathausstraße 2, Marklohe,
(0 50 21) 1 50 25

Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rehburg-Loccum: Ad-
ler-Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14, (0 57 61) 30 07
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Adler-Apotheke,
Hoya, von-Kronenfeldt-Straße 33,
(0 42 51) 67 06 66

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi
Montag bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr,
Dienstag, 6.30 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag und Feiertage 8
bis 21 Uhr; Gesundheitsbad: Sonn-
tag bis Donnerstag: 10 bis 22 Uhr,
Freitag, Sonnabend und Feiertage:
10 bis 23 Uhr, Sauna: Sonntag bis
Donnerstag: 10 bis 22 Uhr, Freitag,
Sonnabend und Feiertage: 10 bis
23 Uhr, Montag: Damensauna
Deblinghausen
Montag bis Freitag 9 bis 11 Uhr und
15 bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonntag
10 bis 19 Uhr
Eystrup
Naturbad,Montag bis Freitag 14 bis
18 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis
18 Uhr
Holtorf
Dienstag bis Freitag ab 13 Uhr,
Sonnabend und Sonntag ab 8 Uhr,
Montag geschlossen
Hoya
Montag bis Freitag 8 bis 20 Uhr,

Sonnabend, Sonntag 9 bis 20 Uhr
Nöpke
Montag bis Freitag 6.30 bis 9 und
14 bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag
9 bis 19 Uhr (witterungsbedingt)
Rodewald
Naturbad, Montag bis Freitag 14 bis
19 Uhr, Sonnabend, Sonntag und in
den Ferien 12 bis 19 Uhr
Siedenburg
Montag bis Freitag 6 bis 8 Uhr,
Montag bis Sonnabend 13 bis 20
Uhr, Sonntag 10 bis 20 Uhr
Steimbke
Montag bis Freitag 13 bis 19 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 12 bis 19 Uhr,
letzter Einlass 18 Uhr
Stolzenau
Montag bis Freitag 6.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Uchte
Montag bis Freitag 6 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag, Feiertagen
9 bis 20 Uhr (witterungsbedingt 16
bis 19 Uhr)
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„Niedersachsen braucht die Landwirte“
Finanzpolitischer Sprecher der CDU-Landtagsfraktion zu Gast beim Spargelessen von CDU und MIT in Kirchdorf

KIRCHDORF. Zum 7. Mal fand
jetzt in Kirchdorf die Veran-
staltung „Spargel und Poli-
tik“ statt.

Der heimische CDU-Land-
tagsabgeordnete Karsten
Heineking freute sich sehr,
zahlreiche Gäste aus der Bun-
des-, Landes- und Kreispoli-
tik sowie aus mittelständi-
schen Unternehmungen auf
dem Spargelhof Thiermann
begrüßen zu können.

Der Spargelhof ist eines der
mittelständischen Unterneh-
men im Nachbarlandkreis
Diepholz, das immer wieder
in die Zukunft investiert und
damit für Arbeitsplätze sorgt.

Samtgemeindebürgermeis-
ter Heinrich Kammacher un-
terstrich dann auch in seinem
Grußwort die Wichtigkeit der
mittelständischen Unterneh-

mungen. „Sie, unsere innova-
tiven Betriebe, haben mit
dazu beigetragen, dass wir
am 20. Juni 2016 den ersten
Spatenstich zur Umgehungs-
straße Barenburg realisieren
können. Nur gemeinsam mit
den mittelständischen Unter-
nehmen kann die Politik um-
setzen, was wir für unseren
ländlich geprägten Raum
nach vorn bringen wollen“,
betonte Kammacher.

Reinhold Hilbers, finanzpo-
litischer Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion, ging auf
alle Facetten der Finanzwirt-
schaft ein. Hilbers hob her-
vor: „Wir können uns glück-
lich schätzen, dass wir diese
unternehmerischen Stärken
im Land haben. Wir haben
Steuereinnahmen wie nie,
aber leider wird von der Lan-

desregierung Niedersachsen
so wenig investiert wie nie
zuvor. Hier muss die Politik
die entsprechenden Grenzen
und Rahmenbedingungen
richtig setzen“, so Hilbers,
und ergänzte:

„Gerade im ländlichen
Raum ist die Investition in die
Infrastruktur von großer Be-
deutung. Ein guter Ausbau
von Straßen-, Anbindungs-
und Radwegen ist unbedingt
erforderlich. Sie garantieren,
dass sich Betriebe ansiedeln
und die Menschen hier Arbeit
finden. Wer jetzt nicht inves-
tiert, versäumt Möglichkeiten
für die Zukunft. Konsolidie-
rung, Modernisierung und In-
vestitionen sind wichtige
Schwerpunkte einer nachhal-
tigen Politik. Niedersachsen
braucht eine wachstumsori-

entierte Politik.“
Hilbers ging auch auf die

Agrarwirtschaft ein. Sie ist im
Land Niedersachsen ein be-
deutungsvoller Arbeitssektor,
den es zu unterstützen gilt.
„Dieser Wirtschaftszweig si-
chert uns zahlreiche Arbeits-
plätze. Niedersachsen ist ein
Agrarland, wir brauchen die
Landwirte, müssen sie unter-
stützen und dürfen sich nicht
schlechter stellen“, betonte
der Finanzexperte.

Drittes Thema war die in-
nere Sicherheit. „Sie muss
uns am Herzen liegen“,
machte Reinhold Hilbers
deutlich. Und fuhr fort: „Hier
müssen wir die finanzpoli-
tisch notwendigen Mittel be-
reitstellen und dafür sorgen,
dass sich die Bürger im Land
sicher fühlen. Daher möchte

die CDU gern zur Verstär-
kung und Unterstützung der
inneren Sicherheit 1 000 zu-
sätzliche Polizisten einstellen.
Unser Anspruch muss es sein,
wachstumsorientierte Politik
für die Bürgerinnen und Bür-
ger zu gestalten. Nur so kann
in Niedersachsen das Ziel hin
zum Aufsteigerland erreicht
werden.“

Ähnlich sieht es auch Spar-
gelanbauer Heinrich Thier-
mann. Er wünscht sich von
der Politik eine klare Füh-
rung. „Die benötigt jeder Un-
ternehmer, um sich dem
Strukturwandel stellen zu
können und somit die richti-
gen firmenpolitischen Maß-
nahmen auf den Weg zu brin-
gen“, so Gastgeber Heinrich
Thiermann im Verlauf der Zu-
sammenkunft. DH

IN KÜRZE

Spargel und Politik: Zahlreiche Gäste aus der Bundes-, Landes- und Kreispolitik waren der Einladung nach Kirchdorf gefolgt. FOTO: CDU

Vor-Ort-Beratung
für Frauen
REHBURG-LOCCUM. Kat-
rin Fedler, Fachbereichsleite-
rin Beratung der Koordinie-
rungsstelle „frau+wirtschaft“
im Landkreis Nienburg, bie-
tet Frauen, die in den Beruf
zurückkehren möchten, am
Dienstag, 7. Juni, von 9 bis
12 Uhr im Rathaus in Reh-
burg eine kostenlose Bera-
tung an. Interessierte Frau-
en werden gebeten, sich
bis zum 3. Juni unter der
Telefonnummer (0 50 21)
9 22 91 95 oder info@frau-
und-wirtschaft-ni.de anzu-
melden. DH

Sommerkonzert in Uchte
Das Sommerkonzert des Bür-
ger- und Kulturvereins ver-
spricht wieder ein Highlight im
Uchter Kulturkalender zu wer-
den. Engagiert wurde in die-
sem Jahr für den kommen-
den Sonnabend, 4. Juni, um
20 Uhr die Classic-Rock-Band
„Vintage 66“, eine echte Rent-
nerband, die seit einigen Jah-
ren im Raum Nienburg/Diep-
holz für Furore sorgt. Die Seni-
oren, alle mit langjährigen Er-
fahrungen in anderen Bands,
haben sich gesucht und gefun-
den. Sie spielen die Musik ih-
rer Jugendzeit und dokumen-

tieren damit, dass die Oldies
der 60er-Jahre nichts von ih-
rer Frische und Qualität verlo-
ren haben. Die Beatles sind im-
mer noch aktuell, genauso die
Kinks, Procol Harum, Shadows
und viele andere. Dabei stellen
die Musiker nicht unbedingt nur
Titel aus den Charts, sondern
auch eher unbekannte‚ musi-
kalische Perlen rückblickend
noch einmal mit den Origi-
nal-Arrangements vor. „Vintage
66“, das sind: Norbert - Schlag-
zeug und Gitarre, Heinz - Gi-
tarre, Harp und Gesang, Horst
- Gitarre, Klavier und Bass, Jür-

gen - Keyboard, Michael - Gi-
tarre und Bass, Walter - Gitar-
re. Sie spielen Musik, die ihnen
gefällt und wollen diese Be-
geisterung mit ihrem Publikum
teilen. Das Konzert findet am
Samstag, 4. Juni, in der ev. Kir-
che in Uchte statt. Beginn ist
um 20 Uhr, Einlass ab 19.30 Uhr.
Der Vorverkauf erfolgt in Uchte
durch die Buchhandlung Brink-
mann und die Volksbank, online
unter der Adresse www.buk-
uchte.de, Restkarten gibt es di-
rekt an der Abendkasse. Weite-
re Fragen zum Kartenkauf be-
antwortet Adina Sternemann
unter Telefon 0 57 63/13 09 (ab
17 Uhr).

FOTO: BÜRGER- UND KULTURVEREIN

Kunstschule mit
„Offener Tür“
STOLZENAU. Kunstschul-Lei-
terin Lilia Gavrilenko und ihr
Team laden für Sonntag, 5.
Juni, ein zum „Tag der offe-
nen Tür“. Von 14 bis 18 Uhr
werden Kunstschüler ihre Ar-
beiten präsentieren, schwer-
punktmäßig geht es um die
Projekte „Spuren hinterlas-
sen“ und „Heimat entdecken
und schätzen lernen“. DH

Schmales nächste
Sprechstunde
UCHTE. Die nächste Bürger-
sprechstunde des Samtge-
meindebürgermeisters Rein-
hard Schmale (Uchte) findet
am Mittwoch, 1. Juni, von 16
bis 18 Uhr im Rathaus Diepe-
nau statt. Einwohner haben
die Möglichkeit, während
der Bürgersprechstunde An-
regungen, Fragen oder Kri-
tik ohne vorherige Termin-
vereinbarung persönlich mit
dem Samtgemeindebürger-
meister zu besprechen. DH

Matjes frisch
auf den Tisch
HEIMSEN. Traditionell finden
in der ersten Juniwoche wie-
der die Matjestage im Hei-
mat- und Heringsfängermu-
seum in Petershagen-Heim-
sen statt. Am Sonnabend, 4.
Juni, von 16 bis 20 Uhr und
am Sonntag von 11 bis 18 Uhr
können leckere Matjesfilets
verzehrt werden.

Als besondere Spezialität
wird nach altem, wohlgehü-
tetem Rezept Burgundermat-
jes angeboten, der im Vorjahr
sehr begehrt war. Als weitere
Besonderheit zum Thema
Matjes wird neben den allge-
meinen Getränken Matjes-
schluck angeboten. Für die
musikalische Umrahmung ist
an beiden Matjestagen ge-
sorgt. Die Akkordeongruppe
Wasserstraße hat sich ange-
sagt und wird Kostproben ih-
res Könnens abgeben. Am
Sonntagnachmittag um 14.30
Uhr wird die international be-
kannte Trachtentanzgruppe
Nordsehl in ihrer Bückebur-
ger Tracht auftreten. Kaffee
und Kuchen wird am Sonntag
auch angeboten.

Zur Hochzeit der deutschen
Heringsfischerei am Ende des
19. Jahrhunderts und in der
ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts handelte es sich bei
Matjes um einen Hering, der
erstmalig im Alter von drei
Jahren vor der Geschlechts-
reife stand und daher einen
hohen Fettanteil aufwies. Er
wurde während der Fangrei-
sen von Mitte Mai bis Anfang
Juli gefangen, so dass der ers-
te frische Matjes einer Saison
dann Ende Mai/Anfang Juni
gegessen werden konnte.
Heute ist der Matjes das gan-
ze Jahr über erhältlich, da er
gewöhnlich sofort nach dem
Fang tiefgefroren wird. DH

Freizeitaktivitäten und
regionale Produkte
Der Naturpark und Eilvese feiern am 5. Juni

gemeinsam den „Tag der Parke“

NATURPARK STEINHUDER
MEER. Der Naturpark Stein-
huder Meer feiert gemeinsam
mit Eilvese am kommenden
Sonntag, 5. Juni, den „Tag
der Parke“. Fast der gesamte
Ort verwandelt sich in eine
riesige Aktionsmeile. Weit
über 40 Vereine, Betriebe und
Organisationen präsentieren
sich von 11 bis 17 Uhr und
machen Lust auf Freizeitakti-
vitäten und regionale Pro-
dukte.

„Seit 2001 beteiligt sich der
Naturpark Steinhuder Meer
am Tag der Park, mit dem die
Öffentlichkeit über die Be-
deutung der europäischen
Großschutzgebieten infor-
miert und für ihre Arbeit und
Aufgaben geworben werden
soll. Inzwischen ist es am
Steinhuder Meer fast schon
zur Tradition geworden, dass
das Fest dazu unterschiedli-
che Gastgeber hat. Wir freu-
en uns, dass wir in diesem
Jahr erstmalig gemeinsam in
Eilvese feiern“, betont Profes-
sor Dr. Axel Priebs, Umwelt-
dezernent und Erster Regi-
onsrat der Region Hannover.
„Wir haben gemeinsam ein
abwechslungsreiches Ange-
bot für die Besucherinnen
und Besucher zusammenge-
stellt. Da ist für jeden etwas
dabei“, verspricht Christina

Schlicker, Ortsbürgermeiste-
rin von Eilvese. „Besonders
freue ich mich über die große
Unterstützung der Eilveserin-
nen und Eilveser, die sich mit
unterschiedlichsten Aktionen
an diesem Tag beteiligen.“

Wie wäre es bei einer Kran-
fahrt Eilvese mal von oben zu
betrachten? Oder sich in ei-
nem Bauernhof umzuschau-
en? Beim E-mobil-Parcour, ei-
ner Pedalo-Testfahrt, Kinder-
baggern oder Torwandschie-
ßen ist Geschicklichkeit ge-
fragt. Dass sie dafür ein
Gespür haben, zeigen die
Hunde der Rettungsstaffel
eindrucksvoll in ihren Vor-
führungen. Außerdem gibt es
im Beachpark pures Strand-
feeling mit jeder Menge Akti-
onen rund um Wasser und
Sand. Ob musikalische oder
handwerkliche Talente in ei-
nem schlummern, kann beim
Ausprobieren von Instrumen-
ten und Basteln von Nistkäs-
ten getestet werden.

Zudem lässt sich an zahlrei-
chen Ständen und auf Füh-
rungen jede Menge Interes-
santes und Wissenswertes
über Eilvese und den Natur-
park erfahren. Bei einer Aus-
stellung zum Thema „Natur-
park Steinhuder Meer“ kann
der Naturpark sogar erfühlt
und gehört werden. DH
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Lange Straße 74
NIENBURG

Hannover
Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich
UNHEILIG 3. 6. 16
Gregor Meyle 3. 6. 16
Slayer 7. 6. 16
UDO LINDENBERG 14. 6. 16
Ballet Revolución 28. 6. – 10. 7. 16
PUR – Open Air 26. 8. 16
Fettes Brot 2. 9. 16
Andrea Berg 15. 10. 16
OTTO: Holdrio Again – Live 19. 10. 16
Kaya Yanar –
„Planet Deutschland“ 22. 10. 16
DISNEY ON ICE –
100 Jahre voller Zauber 27.– 30. 10. 16
Paul Panzer 28. 10. 16
Ralf Schmitz 30. 10. 16
Al Bano & Romina Power 11. 11. 16
Status Quo 25. 11. 16
Johann König 26. / 27. 11. 16
David Garrett 27. 11. 16
Eckart von Hirschhausen 29. / 30. 11. 16
BOSSE 3. 12. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 10. 12. 16
Michael Mittermeier 14. 12. 16
Night of the Proms 15. 12. 16
Bülent Ceylan – KRONK 3. 2. 17
Ina Müller 4. 2. 17
Martin Rütter 3. 3. 17
Mario Barth 4. 3. 17
Fury in the Slaughterhouse
Zusatzshow 12. 3. 17
Schlager-Starparade 18. 3. 17

Lang Lang 21. 3. 17
Schlagerlegenden LIVE auf Tournee 23. 4. 17
Daddy Cool – Das Boney M. Musical 30. 4. 17
DJ BoBo World Tour 2017 5. 5. 17
Heinz Rudolf Kunze 12. 10. 17
Chris Tall 4. 11. 17

Bremen
Silbermond 2. 6. 16
Chris de Burgh
featuring Nigel Hopkins 15. 7. 16
Ich war noch niemals in New York

16. 9. – 9. 10. 16
Die größten Musical-Hits
aller Zeiten 21. 10. 16
Beatrice Egli 3. 11. 16
Kastelruther Spatzen 4. 11. 16
Starnacht 12. 11. 16
Elton John 18. 11. 16
David Garrett 23. 11. 16
Steffen Henssler: Henssler tischt auf 26. 11. 16
PETER MAFFAY & Band – Tabaluga 2. 12. 16
Night of the Proms 18. 12. 16
Paul Panzer 27./28. 1. 17
Andrea Berg 10. 2. 17
Daddy Cool – Das Boney M. Musical 19. 2. 17
Martin Rütter 10. 3. 17
Bülent Ceylan – KRONK 11. 3. 17
Sarah Connor 19. 3. 17
Ina Müller 31. 3. 17
Mario Barth 29. 4. 17
DJ BoBo World Tour 2017 6. 5. 17
Chris Tall 12. 5. 17
Heinz Rudolf Kunze 8. 10. 17

Minden
Ina Müller 26. 2. 17

„Angaben ohne Gewähr“

TICKETSTICKETSTICKETS
für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, für Rock & Pop, Sport, 
Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater Musical, Klassik, Theater 
und mehr …!und mehr …!und mehr …!



GUTEN TAG
DANIEL
SCHMIDT
LOKALREDAKTION

Frag mal bei
Regina nach!
Q Fußball-Schiedsrichterin
Bibiana Steinhaus gehört
bundesweit zu den besten
ihrer Zunft. Den Sprung in
die Bundesliga – wohl
gemerkt in die der Herren
– traut man der Polizeibeam-
tin aus Hannover fraglos zu.
Als erste Frau überhaupt
würde sie in die Fußstapfen
von Markus Merk & Co.
treten. 72 Mal leitete die
37-Jährige Partien in der 2.
Liga. Jetzt wurde sie sogar
zum besten Referee in dieser
Klasse gekürt – der Weg in
die Beletage ist damit frei.
Pustekuchen! Die Verant-
wortlichen beim DFB fordern
starke Leistungen über
mehrere Spielzeiten. Und da
Steinhaus in den vorange-
gangenen Saisons angeblich
den schlechteren Schieds-
richtern im Fußball-Unter-
haus zugeordnet wurde,
bleibt ihr die für viele
naheliegende Beförderung
erst einmal verwehrt.
Können der SC Freiburg und
Dynamo Dresden dann wohl
nur von Glück sprechen,
dass sie als Meister der
zweiten und dritten Liga nun
in die nächsthöhere Liga
aufrücken dürfen? Oder
vergleicht man dann Äpfel
mit Birnen? Wie dem auch
sei, irgendwie scheint diese
Entscheidung ein feines
Gschmäckle zu haben.
Steinhaus, fünfache
„Schiedsrichterin des
Jahres“ und seit 1999 als
DFB-Schiri dabei, hat aber
schon längst auch als
Vorkämpferin für ihre
Kolleginnen einiges auf die
Beine gestellt. Ob Steinhaus
oder eine ihrer Kolleginnen
tatsächlich den Sprung in die
Bundesliga schaffen – alles
wohl nur eine Frage der Zeit.
Und sollte der DFB in dieser
Frage seinen aktuellen
Maßstäben auch zukünftig
treu bleiben, stehen die
Chancen sicherlich günstig.
Frau Steinhaus, einen Tipp
hätte ich noch für Sie:
Fragen Sie doch mal bei
Regina Halmich nach! Die
ehemalige Boxweltmeisterin,
zu ihren Anfangszeiten eher
belächelt, machte das
Frauenboxen nach und nach
salonfähig und setzte sich
die Weltmeister-Krone auf,
die sie über zwölf Jahre
erfolgreich verteidigte. Die
ehemalige Fliegengewichtle-
rin weiß also, wie man sich
durchboxt. Aber ich tippe
einfach mal, dass Sie das
auch wissen.

FUSSBALL

BEZIRKSLIGA
SV Mörsen – TSV Bassum 2:1
FC Sulingen – SG Diepholz 4:1
TV Stuhr – SC Uchte 5:1
TV Neuenkirchen – SC Twistringen 0:1
SV Heiligenfelde – BSV Rehden U23 2:1
Landesberger SV – SG Hoya 2:3
SV BE Steimbke – TuS Drakenburg 1:0
SC Marklohe – TuS Sudweyhe 4:5

1. (1.) SV BE Steimbke 30 88:26 75

2. (2.) SV Heiligenfelde 30 67:35 62

3. (3.) TuS Sudweyhe 30 84:57 55

4. (6.) TV Stuhr 30 46:41 47

5. (4.) SC Uchte 30 60:57 47

6. (5.) TSV Bassum 30 39:41 46

7. (8.) SG Hoya 30 49:57 43

8. (7.) SG Diepholz 30 57:52 40

9. (9.) TuS Drakenburg 30 38:42 39

10. (10.) BSV Rehden U23 30 53:58 37

11. (11.) Landesberger SV 30 60:64 36

12. (13.) SC Twistringen 30 48:57 34

13. (12.) TV Neuenkirchen 30 39:52 34

14. (14.) FC Sulingen 30 42:56 33

15. (15.) SC Marklohe 30 39:68 27

16. (16.) SV Mörsen 30 33:79 19

KREISLIGA
RSV Rehburg – TSV Loccum 4:1
TuS Steyerberg – SV Husum 1:3
TSV Eystrup – SV Inter Komata So.
SSV Rodewald – SC Haßbergen So.
ASC Nienburg – SV Kreuzkrug So.
TuS Leese – SV GW Stöckse So.
SV Aue Liebenau – SV Nendorf So.
Münchehagen – Sebbenhausen So.

1. (1.) TSV Eystrup 29 85:32 67

2. (2.) VfL Münchehagen 29 80:33 66

3. (3.) TSV Loccum 30 71:51 55

4. (4.) SV Inter Komata Nien. 29 61:60 52

5. (5.) RSV Rehburg 30 72:59 48

6. (8.) SV Husum 30 72:58 46

7. (6.) ASC Nienburg 29 52:56 45

8. (7.) SC Haßbergen 29 66:44 43

9. (9.) TuS Steyerberg 30 56:58 42

10. (10.) SV Aue Liebenau 29 54:70 35

11. (11.) TuS Leese 29 52:43 34

12. (12.) SV Sebbenhausen 29 51:69 32

13. (13.) SV GW Stöckse 29 54:78 29

14. (14.) SV Kreuzkrug 29 47:86 26

15. (15.) SSV Rodewald 29 32:55 24

16. (16.) SV Nendorf 29 31:84 20

1. KREISKLASSE NORD
ASC Nienburg II – TSV Wechold 3:5
SG Hoya II – FC Nienburg So.
SV Duddenhausen – Erichshagen So.
SV BE Steimbke II – TSV Hassel So.
SV Linsburg – SC Haßbergen II So.
SCB Langendamm – Sila Spor So.
SV Hoyerhagen – JG Oyle So.

1. (1.) JG Oyle 25 96:20 62

2. (2.) SV Duddenhausen 25 88:32 56

3. (3.) TSV Hassel 25 104:31 53

4. (4.) SCB Langendamm 25 78:55 43

5. (7.) TSV Wechold 26 85:66 37

6. (5.) SBV Erichshagen 25 86:73 36

7. (6.) SV Sila Spor Nienburg 25 73:81 36

8. (8.) SV Hoyerhagen 25 63:53 32

9. (9.) SV BE Steimbke II 25 54:47 32

10. (10.) SV Linsburg 25 43:61 26

11. (11.) SC Haßbergen II 25 56:86 24

12. (12.) ASC Nienburg II 26 71:113 20

13. (13.) FC Nienburg 25 42:125 16

14. (14.) SG Hoya II 25 36:132 15

1. KREISKLASSE SÜD
TuS Steyerberg II – SSV Pennigsehl 3:5
RSV Rehburg II – TV Eiche Winzlar 1:7
RW Estorf – TSV Loccum II So.
SV Warmsen – SG Schamerloh So.
SC Lavelsloh – SC Uchte II So.
VfB Stolzenau – TV Wellie So.
FC Düdinghausen – SSV Steinbrink So.

1. (1.) RW Estorf 25 78:16 65

2. (2.) SV Warmsen 25 97:30 63

3. (3.) TV Wellie 25 67:26 52

4. (4.) SG Schamerloh 25 71:39 49

5. (5.) SC Lavelsloh 25 79:47 43

6. (6.) SC Uchte II 25 77:44 42

8. (8.) TV Eiche Winzlar 26 71:48 40

8. (7.) VfB Stolzenau 25 57:47 37

9. (11.) SSV Steinbrink 25 38:53 27

10. (9.) TSV Loccum II 25 36:65 27

11. (10.) RSV Rehburg II 25 45:92 24

12. (12.) SSV Pennigsehl 26 36:90 18

13. (13.) FC Düdinghausen 25 33:100 10

14. (14.) TuS Steyerberg II 26 20:108 6

VEREINE & CO.

TuS Leese: Die Sparte Fuß-
ball lädt alle Freunde, Sponso-
ren und Fans heute nach dem
letzten Kreisliga-Heimspiel der
Erstvertretung gegen den SV
GW Stöckse zum Saisonaus-
klang ein. DH

RW Estorf-Leeseringen: Die
große Saisonabschlussfeier
steigt heute ab 13 Uhr am Platz
mit dem Spiel der Zweitvertre-
tung. Nach der Partie der Erst-
vertretung sind alle Sponso-
ren, Freunde, Fans und die, die
es noch werden wollen einge-
laden, mit den Teams bis in die
Nacht am Platz und im Vereins-
heim zu feiern. DH

VfL Münchehagen: Trotz der
eventuell bevorstehenden Rele-
gationsspiele lädt der VfL heu-
te alle Freunde, Sponsoren und

Fans im Anschluss an die Heim-
spiele dazu ein, gemeinsam mit
den Mannschaften den Saison-
abschluss zu feiern. DH

TSV Eystrup: Der Verein und
die Mannschaften laden Teams,
Trainer, Betreuer, Schiedsrich-
ter, Sponsoren und Fans zum
großen Saisonabschluss im An-
schluss an die Kreisliga-Partie
(ab 17 Uhr) ein. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt sein. DH

SV Sebbenhausen/Balge: Heu-
te feiert der SVSB ab 17.30 Uhr
am Sportplatz an der „Birken-
hainarena“ seinen Saisonab-
schluss. Es sind alle Mannschaf-
ten, Betreuer, Eltern, Fans und
Verantwortliche eingeladen,
bei Gegrilltem und Getränken
die Saison ausklingen zu las-
sen. DH

Der Meister feiert mit einem 1:0
Fußball-Bezirksliga: Steimbke schlägt Drakenburg / Hoya siegt 3:2 in Landesbergen

NIENBURG. Am letzten Spiel-
tag der Fußball-Bezirksliga
ging es nicht mehr um ent-
scheidende Fragen, wie Ab-
stieg oder Aufstieg für die
sechs Kreis-Nienburger
Teams. Steimbke feierte da-
heim nochmal die Meister-
schaft im Derby gegen den
TuS Drakenburg, Landesber-
gen hatte Hoya zu Gast, Ab-
steiger Marklohe zeigte sich
gegen Sudweyhe und Uchte
musste auswärts beim TV
Stuhr ran.

TV STUHR 5
SC UCHTE 1

Der SC Uchte hatte gegen
Angstgegner TV Stuhr in der
ersten Halbzeit eine schwa-
che halbe Stunde, in der die
Gäste durch Timo Wetjen, Fa-
bian Bischoff, Riccardo Azza-
rello und Torben Drawert mit
4:0 zur Halbzeit in Führung
lagen. Nach dem Seiten-
wechsel stellte SCU-Coach
Jens Meier sein System um

und die Südkreisler gestalte-
ten das Spiel ausgeglichen.
Nachdem Drawert auf 5:0 er-
höhte, kam Uchtes Rückrun-
den-Torjäger Fabian Siemann
immerhin noch zu einem Eh-
rentreffer für seine Farben.
Meier: „Ärgerlich ist, dass wir
durch diese Niederlage noch
den vierten Tabellenplatz
verlieren.“

SV BE STEIMBKE 1
TUS DRAKENBURG 0

Die Steimbker um Spielma-
cher Oliver Poltier erfüllten
die von ihren Trainern Martin
Finze und Ralf Przyklenk ge-
fordete Aufgabe in dieser Sai-
son noch 75 Punkte zu errei-
chen nicht mit Bravour, aber
am Ende reichte es durch das
Tor von Jan Rieckhof (82.) zu
einem knappen 1:0-Sieg.
TuS-Trainer Wolfgang Ax-
mann hätte sich bei seinem
letzten Auftritt an der Seiten-
linie zwar gerne etwas Zähl-
bares gewünscht, willigte

aber in die knappe Niederla-
ge ein: „Am Ende können wir
uns bei unserem Keeper Tobi-
as Frese bedanken, der uns
lange im Spiel gehalten hat.“

SC MARKLOHE 4
TUS SUDWEYHE 5

Der Abstieg war für die
Markloher schon vor der Par-
tie besiegelt. Dennoch legten
sie sich nochmal ins Zeug
und gingen durch Fabian
Frohmann in Führung (16.).
Nur drei Minuten später
konnte Stephen Bohl für den
Tabellendritten ausgleichen.
Fynn Herbst brachte die
Hausherren in der 35. Minute
wieder in Führung – 2:1. Kurz
vor der Pause konnte Sud-
weyhe durch Marco Haut
wieder ausgleichen (44.).
Marklohe gelang kurz nach
der Pause die erneute Füh-
rung durch Hendrik Bielen-
berg (48.), Maik Behrens
glich wieder aus (55.). 20 Mi-
nuten vor dem Ende erzielte

Fynn Herbst per Strafstoß das
4:3. Durch einen Doppel-
schlag von Maik Behrens
(85., 87.) konnten die Gäste
am Ende die Punkte mit nach
Hause nehmen.

LANDESBERGER SV 2
SG HOYA 3

In den Anfangsminuten
machten die Hausherren
Druck, die SG Hoya nutzte ih-
rerseits allerdings die erste
Möglichkeit zur Führung – ein
toller Distanzschuss von Mat-
tis Jüttner schlug im Gehäuse
der Landesberger ein (6.). We-
nige Minuten später hatte Da-
nel Khalaf den Ausgleich auf
dem Fuß, konnte die Chance
aber nicht nutzen. Nach einer
Ecke von SG-Kapitän Daniel
Nadolski war Lars Mrowczyn-
ski zur Stelle und baute die
Führung aus (18.). Hüben wie
drüben fehlte im Abschluss
die letzte Konsequenz. Kurz
vor der Pause spielte Jan-Be-
rendt Boyer Teamkollege

Mrowczynski frei, der mit sei-
nem zweiten Treffer auf 3:0 er-
höhte (41.). Kurz danach
musste der Hoyaer Spieler-
trainer Wojtek Pilarski verlet-
zungsbedingt vom Feld und
wurde durch Ersatzkeeper
Christian Wohltmann ersetzt.
Sedo Haso nutzte kurz vor der
Pause eine Unachtsamkeit der
Gäste aus, umkurvte gekonnt
Hoyas Keeper Hauke Schrö-
der und schob zum 1:3 ein
(42.). Nach dem Seitenwech-
sel tat sich nicht viel, Chan-
cen blieben zunächst Man-
gelware. In der 76. Minute
zog Zuheel Mohamad Hasso
aus 16 Metern ab, Schröder
lenkte die Kugel gekonnt
über die Latte. Kurz vor dem
Ende ging es dann nochmal
hoch her. Sedo Haso wurde
von Schröder im Strafraum
zu Fall gebracht – Elfmeter
und Rote Karte für Schröder.
Der Gefoulte nahm sich die
Kugel und erzielte das letzte
Tor an diesem Tag und der
Saison (88.). hn/ds

Sieht nach Sitzfußball aus: Landesber-
gens Sedo Haso (links) und Hoyas Jan-
Berendt Boyer kämpfen um den Ball.
Hinten beobachtet Zuheel Mohamad
Hasso die Szene. FOTO: SCHMIDT
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„Kleine Nienburgerin“ erstmals vergeben
Schießen: Schützenverein Sebbenhausen gewinnt „Werner-Siemann-Pokal“

LEESERINGEN. Bereits zum 16
Mal ermittelte der Schützen-
kreis Nienburg die Sieger im
Mannschafts- und Einzel-
wettbewerb. Die Senioren-
mannschaft II aus Sebben-
hausen – mit den Schützen
Magrit Meyer (21), Friedhelm
Schröder (30,4) und Alfred
Schöbitz (130,1) – holte sich
mit einem Gesamtteiler von
„181,5“ den Pokal.

68 Mannschaften mit ins-
gesamt 207 Schützen nah-
men an diesem bereits tradi-
tionellen Pokalschießen teil.
Startberechtigt ist jede
Mannschaft, die am Runden-
wettkampf in der Disziplin
LG-Auflage teilnimmt. Ge-
schossen werden fünf
Schuss, davon kommt der
beste Teilerschuss jedes
Mannschaftsschützen in die
Wertung.

In diesem Jahr machte die
Mannschaft aus dem Nord-
kreis das Rennen. Der Pokal
konnte nicht übergeben wer-
den, da die Sieger nicht an-
wesend waren. Den besten
Einzelschützen stellte der SC
Hoya mit Wolfgang Ehrlich,
der sich mit einem Teiler 8,9
den ersten Platz sicherte,
dicht gefolgt von Manfred
Schröder vom BSV-Nienburg

mit einem Teiler 16,7. Platz
drei sicherte sich Hermann
Mues aus Leese mit einem
Teiler 19,4.

Die Einzelsieger- Pokale
konnten in diesem Jahr per-
sönlich übergeben werden.
Gleichzeitig wurden die

Kreismeister sowie die Run-
denwettkampfsieger aller
Klassen in der Disziplin Auf-
lage geehrt.

Vergeben wurde erstmals
der Wanderpokal „Kleine Ni-
enburgerin“ an die Mann-
schaft mit dem höchsten Er-

gebnis aller teilnehmenden
Mannschaften. Der Pokal
wurde beim Kreisschützen-
tag in Nordel von Peter Ober-
beck gestiftet. Als erster Sie-
ger ging die Mannschaft aus
Hämelhausen mit den Schüt-
zen Peter Oberbeck (1487),

Heinrich Hambrock (1480)
und Friedhelm Peters (1474)
mit insgesamt 4441 Ringen
hervor.

Einzelsieger wurde eben-
falls Peter Oberbeck, der die
„Kleine Nienburgerin“ im
Kleinformat sein Eigen nen-

nen darf.
Der stellvertretende Kreis-

vorsitzende Dieter Schiman-
ski begrüßte die Schützen im
Dorfgemeinschaftshaus in
Leeseringen und bedankte
sich bei allen für ihr Erschei-
nen. hg

Alle geehrten Teilneh-
mer vom Schützen-
kreis Nienburg.

FOTO: GROTE

Nienburger Förster gewinnen erstmals den Firmenpokal
13. Nienburger Spargellauf: Teamwertungen fanden wieder großen Anklang bei allen Athleten

NIENBURG. Eine echte Berei-
cherung des Nienburger
Spargellaufes sind die Team-
wertungen der Behörden und
Firmen, die sich nach wie vor
einer großen Beliebtheit er-
freuen und viele Läufer zu-
sätzlich motivieren, in Lauf-
schuhe zu steigen um sich an
den Rundkurs durch Nien-
burgs Altstadt heranzuwa-
gen. In diesem Jahr sind 77
Mannschaften über die Dis-
tanz von fünf Kilometern und
14 Teams über die 10 km an
den Start gegangen. Nach-
dem die Kollegen des Nien-
burger Forstamtes im vergan-
genen Jahr den 4. Platz be-
legten, gelang es ihnen in
diesem Jahr, im fünf Kilome-

terrennen den Sieg zu errin-
gen. In einer Gesamtzeit von
00:59:22,3 min überquerten
Martin Grobermann-Menze,
Marco Becker und Henning
Müller die Ziellinie. Den
zweiten Platz sicherte sich die
Mannschaft vom Autohaus
Südring (01:01:59,4), Dritter
wurde das Team BASF
(01:02:51,0).

Im Lauf über zehn Kilome-
ter gewannen die Soldaten
des EloKaBtl. 912 mit Emanu-
el Schoppe, Oliver Ibendahl
und Jens Reichert in einer
Zeit von 02:01:43,6 min vor
dem Team Volkswagen Fi-
nancial Services AG
(02:10:18,1) und der Sparkas-
se Nienburg (02:13:13,9). DH

MTV Nienburg beim
Spargellauf

Besonders die Kinder der
Leichtathletik-Sparte des MTV
Nienburg gingen über die 1 km-
Distanz beim diesjährigen Ni-
enburger Spargellauf an den
Start. Mehr als 15 Mädchen und
Jungen im Alter von sechs und
elf Jahren stellten sich dem
Lauf und liefen dabei klasse Er-
gebnisse. Platz zwei in ihrer Al-
tersklasse erkämpfte sich Ji-
hen Ben Aissa mit 4:02 Mi-
nuten, Neele Sakowski (siehe
Foto) gelang der dritte Platz in

ihrer Altersklasse mit einer Zeit
von 4:07 min, Selim Ben Aissa
verfehlte nur knapp das Trepp-
chen und wurde Vierter in 4:04
min und Faris Huric wurde mit
4:16 min fünfter in seiner Al-
tersklasse.
Die zwölfjährige Mona Grahl
lief den Fünf-Kilomerter-Spar-
gellauf in 29:48 min und be-
legte damit Platz 105. Auch die
Zweitplatzierte ihrer Altersklas-
se, die elfjährige Jihen Ben Ais-
sa, lief ebenfalls den Fünf-Kilo-

meter-Spargel-
lauf und über-
querte nach
27:55 min als
64. die Zielli-
nie. Bei den Er-
wachsenen be-
endete Charles
Schnell nach
32:50 min die
5000m-Distanz.
Stefan Klaassen
lief sowohl die
Distanzen über
fünf und zehn
Kilometer und
legte Zeiten von
27:24 min und
56:37 min hin.

Realschule Langendamm läuft
Spaß und Freude an der Bewe-
gung vermittelt nicht nur der
Sportunterricht an der Real-
schule Langendamm, sondern
auch der Spargellauf der Stadt
Nienburg. Was lag da näher, als
beide Aktivitäten miteinander
zu verknüpfen? Also initiierte
Carmen Pape, Sportfachleiterin

der Realschule Langendamm,
die Teilnahme am diesjähri-
gen Spargellauf und fand rund
20 begeisterte Schüler sowie
Schülerinnen aus allen Klassen-
stufen, die ihre Schule lauffreu-
dig vertraten. Alex Santhiru-
ban aus der 8. Klasse der Real-
schule Langendamm lief mit ei-

ner hervorragenden Zeit in der
Altersklasse MJ15 auf den ers-
ten Platz, Lea Abraham aus der
7. Klasse holte sich in der Al-
tersklasse WJ13 den zweiten
Platz, Lea Inessa Hock aus der
9. Klasse belegte in der Alters-
klasse WJ15 den 3. Rang und
Ole Groeger aus der 7. Klas-

se lief sogar beim 5km-Lauf
auf den 7. Platz in der Alters-
klasse MJU16. So führten diese
schnellen Läufer zusammen mit
den ausgezeichneten Leistun-
gen der weiteren teilnehmen-
den Schülerinnen und Schüler
die Realschule Langendamm zu
einem sehenswerten Gesamt-
ergebnis. Angefeuert von ein-
drucksvollen Trommlern, Mit-
schülern und Lehrern, die an
der Rennstrecke kräftig und
lautstark ihr Team unterstütz-
ten, erreichten sie bei sonnigem
Wetter hervorragende Zeiten
und Plätze.

So waren die Läufer der Al-
tersklasse MJ15 besonders lauf-
freudig und belegten mit Alex
Santhiruban den ersten Platz,
dem Alex Klingenstein mit dem
5. und Elias Oelkers mit dem 6.
Platz folgten.

Doch auch die Mädchen aus
Langendamm zeigten hervor-
ragende Leistungen und kamen
auf vordere Plätze: Lea Abra-
ham (AK WJ13) wurde Zwei-
te, Lea Inessa Hock (AK WJ15)
kam auf Platz drei und Victoria
Haal (AK WJ13) beendete ihren
Lauf auf Platz 8. Jonas Fischer
belegte in der AK MJ12 Platz
zehn. DH

Mitorganisator Hen-
rich Meyer zu Vilsen-
dorf und die Nienbur-
ger Spargelkönigin Ilo-
na Schulze gratulieren
den siegreichen Förs-
tern Martin Grober-
mann-Menze, Marco
Becker und Henning
Müller (von links).
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Real triumphiert im Nervenspiel
6:4-Sieg nach Elfmeterschießen im Champions-League-Finale gegen Atlético Madrid

MAILAND. In einem nerven-
aufreibenden Elfmeter-Krimi
hat Real Madrid seinen elften
Titel in Europas Fußball-Kö-
nigsklasse eingefahren. Bay-
ern-Bezwinger Atlético muss-
te nach zwei Jahren die
nächste bittere Final-Nieder-
lage einstecken.

In der Neuauflage des
Champions-League-End-
spiels von 2014 siegte Real
am Samstagabend nach einer
intensiven und spannenden
Partie mit 6:4 nach Elfmeter-
schießen. Der ansonsten un-
auffällige Cristiano Ronaldo
verwandelte den entschei-
denden Versuch und schoss
Real ins Köngisklasenglück.
Für Atlético wurde Juanfran
zum Pechvogel, der an den
Pfosten schoss.

Vor 71.500 Zuschauern im
Mailänder San Siro hatte zu-
vor wie schon vor zwei Jahren
Reals Kapitän Sergio Ramos
(15.) getroffen. Atlético kam
durch das Tor von Yannick
Ferreira-Carrasco (79.) nach
einer deutlichen Leistungs-
steigerung ins Spiel zurück,
musste sich dann aber doch
geschlagen geben.

Für Fußball-Weltmeister
Toni Kroos, der ein starkes
Spiel ablieferte und in der 72.
Minute überraschend ausge-
wechselt wurde, war es der
zweite Titel in der Champions
League nach dem Triumph
mit dem FC Bayern 2013. Er
reist nun als Champions-
League-Sieger ins EM-Trai-
ningslager der National-
mannschaft nach Ascona.

Real-Coach Zinédine Zida-
ne triumphierte erstmals als
Trainer und hat eine titellose
Saison bei den Königlichen in
letzter Minute noch abge-
wendet. Stadtrivale Atlético
verpasste dagegen auch im
dritten Anlauf den Titel in Eu-
ropas Königsklasse.

Die erste große Chance
zum Ausgleich hatte Antoine
Griezmann, der in der 48. Mi-
nute einen Foulelfmeter an
die Latte schoss. Nach einem
sehr verhaltenen Start konnte
Atlético, das im Halbfinale
die Triple-Träume des FC
Bayern zerstört hatte, „La Un-
décima“ - Reals Titel Num-
mer elf im Wettbewerb um
den Henkelpott - nicht ver-
hindern.

Die Rivalen zeigten kom-
promisslosen Kampf. Hoch-
klassig war die Partie aber
nicht. Atlético verteidigte ge-
wohnt aggressiv. Real war
nach vorne sofort gefährli-
cher. Fast wäre ein ganz

schneller Treffer gelungen.
Atléticos Torwart Jan Oblak,
im Halbfinale Elfmeter-Parie-
rer gegen Thomas Müller, re-
agierte gegen Karim Benze-
mas Schuss aus wenigen Me-
tern mit einem außergewöhn-
lichen Reflex (6.). Cristiano
Ronaldo - der nach seiner
Oberschenkelblessur kaum
Glanzpunkte setzen konnte -
hatte den Ball per Freistoß in
den Fünfmeterraum geschla-
gen.

Kroos legte sich nach einer
Viertelstunde den Ball zur
Freistoßflanke zurecht. Bale
verlängerte die Hereingabe
und Ramos schob aus weni-
gen Metern zur Führung ein.
Der Makel: Er stand dabei im
Abseits. 2014 hatte Ramos mit
seinem Ausgleich in der
Nachspielzeit das Blatt zu-
gunsten Reals gewendet.

Ein Rückstand passte nicht
zur Taktik von Atléticos
Coach Diego Simeone. Und
der Gegentreffer zeigte auch
bei seinen Spielern Wirkung.
Atlético spielte schwach, weil
es selbst das Spiel machen
musste. Real hatte die Partie
im Griff und kombinierte im-
mer wieder gut nach vorne -
gerade über Kroos und Luka
Modric. Symptomatisch für
die Schwäche des Außensei-
ters war das Schüsschen von
Griezmann (34.).

In der zweiten Halbzeit war
Atlético aber sofort da. Pepe
leistete sich nach wenigen
Sekunden ein dummes Foul
an Fernando Torres. Griez-
mann konnte die Strafstoß-
Chance aber nicht nutzen.
Jetzt war Kroos nicht mehr als
Dirigent, sondern als Löcher-
stopfer im Mittelfeld gefor-
dert. Real brauchte einige
Zeit, um wieder Ordnung ins
Spiel zu bringen. Die mögli-
che Vorentscheidung ver-
passte Benzema (70.), der
wieder an Oblak scheiterte.

Kurz darauf war die Partie
für Kroos vorbei, der von Zi-
dane durchaus überraschend
für Isco ausgetauscht wurde.
Von der Bank musste der
26-Jährige schon bald den
Ausgleich durch Ferreira-
Carrasco mitansehen. Kurios:
Der Torschütze, zur Halbzeit
erst eingewechselt, sollte ei-
gentlich gerade wieder aus-
gewechselt werden. Die Ent-
scheidung fiel nach einer zä-
hen Verlängerung, in der auf
beiden Seiten viele Spieler
von Krämpfen geplagt wur-
den, dann erst im Elfmeter-
schießen mit dem glücklichen
Ende für Real.

Szenen eines Endspiels: Real Madrids Sergio Ramos stochert den Ball an Atlético-Torwart Jan Oblak
vorbei zum 1:0 über die Linie. FOTO: DPA

Atlético-Angreifer Antoine Griezmann (links) schoss einen Foulelfmeter an die Latte. FOTO: DPA

Real - Atletico n. E. 6:4
Real Madrid: Navas - Carva-
jal (52. Danilo), Sergio Ramos,
Pepe, Marcelo, Casemiro, Mod-
ric, Kroos (72. Isco), Bale, Ben-
zema (77. Vazquez), Cristiano
Ronaldo.
Atlético Madrid: Oblak - Ju-
anfran, Savic, Godin, Filipe Luis
(109. Hernandez), Gabi, Augus-
to (46. Ferreira-Carrasco), Saul
Niguez, Koke (116. Thomas),
Griezmann, Torres.
Schiedsrichter: Clattenburg
(England).
Zuschauer: 71.500 in Mailand
(ausverkauft).
Tore: 1:0 Sergio Ramos (15.), 1:1
Ferreira-Carrasco (79.).
Besonderes Vorkommnis:
Griezmann schießt Foulelfmeter
an die Latte (48.).
Elfmeterschießen: 2:1 Vaz-
quez, 2:2 Griezmann, 3:2 Mar-
celo, 3:3 Gabi, 4:3 Bale, 4:4 Saul
Niguez, 5:4 Ramos, Juanfran an
den Pfosten, 6:4 Cristiano Ro-
naldo.

CHAMP. LEAGUE

Einsatzgarantie für die Novizen
Bundestrainer Joachim Löw will im heutigen Testspiel wichtige Eindrücke sammeln

ASCONA. Mit einer Einsatzga-
rantie für seine Novizen hat
Joachim Löw die letzte Phase
im Ausscheidungsrennen um
die 23 EM-Tickets eingelei-
tet. „Es ist ein guter Test für
uns“, sagte der Bundestrainer
zum Freundschaftskick der
deutschen Nationalmann-
schaft in Augsburg gegen die
Slowakei und forcierte noch
einmal den Konkurrenz-
kampf: „Julian Brandt, Julian
Weigl und Joshua Kimmich
werden auf jeden Fall einen
Einsatz bekommen.“

Auch der Schalker Jung-
Nationalspieler Leroy Sané
soll am heutigen Sonntag
(17.45 Uhr/ARD) „mindestens
45 Minuten“ mitwirken, kün-
digte nach dem Abschluss-
training in Ascona ein ent-

spannter Löw an: „Ich möchte
es noch mal sehen.“

Nach einer ersten Trai-
ningslager-Woche am Lago
Maggiore, mit der Löw „abso-
lut zufrieden“ war, stellt der
Weltmeister-Macher gegen
den EM-Teilnehmer Slowa-

kei insgesamt 16 Feldspieler
und zwei Torhüter auf den
Wettkampf-Prüfstand. Löw
will das „Wechselkontingent
voll ausschöpfen“, so dass 17
Akteure in Augsburg zum
Einsatz kommen werden.

Der Leverkusener Keeper
Bernd Leno wird sein Länder-
spiel-Debüt geben. Marc-An-
dré ter Stegen vom FC Barce-
lona soll in der zweiten Halb-
zeit im Tor stehen, verriet
Löw: „Die Besetzung wird
Aufschluss geben. Ich möchte
einige Dinge sehen.“

Das Ergebnis der Partie ge-
nau zwei Wochen vor dem
ersten EM-Spiel des Welt-
meisters in Lille gegen die
Ukraine ist für Löw „völlig
zweitrangig“. Der 56-Jährige
möchte weitere Fortschritte in

der taktischen und persönli-
chen Vorbereitung auf das
Turnier in Frankreich erken-
nen. „Alles ist fokussiert auf
den Auftakt am 12. Juni.
Auch das Training ist darauf
abgestimmt“, betonte Löw.

So werden nicht nur die um
Anschluss ringenden Bastian
Schweinsteiger (Knieverlet-
zung), Mats Hummels (Mus-
kelfaserriss), Karim Bellarabi
(Muskelzerrung) und Marco
Reus (Adduktorenprobleme)
in Augsburg fehlen. Auch die
Weltmeister Manuel Neuer,
Mesut Özil und Thomas Mül-
ler bleiben in Ascona und
werden dort drei Trainings-
einheiten absolvieren. Bei
Hummels und Schweinstei-
ger wird die Genesung zum
Wettlauf mit der Zeit.

„Ich möchte es nochmal se-
hen“: Joachim Löw. FOTO: DPA

Spekulationen um
Lewandowski und Real

BERLIN. Bayern Münchens
Vorstandschef Karl-Heinz
Rummenigge hat Spekulatio-
nen um einen möglichen
Wechsel von Top-Torjäger
Robert Lewandowski zu Real
Madrid eine deutliche Absa-
ge erteilt. „Robert Lewan-
dowski wird in der kommen-
den Saison bei Bayern Mün-
chen spielen. Da muss sich
keiner Gedanken machen“,
sagte er dem „Kicker“.

Die jüngsten Spekulatio-
nen über einen Abschied des
27-jährigen Weltklasse-Stür-
mers hatte dessen Berater
Cezary Kucharski ausgelöst.
Er hatte in der neuesten Aus-
gabe des Nachrichtenmaga-
zins „Der Spiegel“ bestätigt,
Gespräche mit Real Madrid
geführt zu haben.

„Real Madrid ist vor eini-

gen Wochen auf uns zuge-
kommen, wir haben uns alles
angehört“, sagte Kucharski:
„Es ist ein großer, spannender
Verein. Wir haben den FC
Bayern darüber informiert,
dass wir Gespräche mit Mad-
rid geführt haben.“ Laut
„Spiegel“ soll Real einen
Sechsjahresvertrag mit einem
Gehalt von 25 Milllionen Euro
jährlich geboten haben.

Lewandowski war 2014 von
Borussia Dortmund zu den
Bayern gekommen. Er hat
beim deutschen Rekordmeis-
ter noch einen Vertrag bis
2019 - ohne Ausstiegsklausel,
wie Rummenigge betont:
„Wir werden Robert Lewan-
dowski nicht abgeben, egal,
welches Angebot auf den
Tisch kommt. Es gibt keine
Schmerzgrenze bei Robert.“

IN KÜRZE

FUSSBALL

Messi verletzt
sich im Testspiel
SAN JUAN. Lionel Messi hat
sich im letzten Test von Vi-
zeweltmeister Argentinien
vor der Copa América ver-
letzt. Der Superstar musste
beim 1:0-Sieg gegen Hondu-
ras in der zweiten Halbzeit
mit schmerzverzerrtem Ge-
sicht vom Platz. Die Diagno-
se ergab eine Quetschung
im Lendenbereich sowie der
Knochen und des Weichge-
webes im Brustkorb.

FUSSBALL

Drochtersen/Assel
holt NFV-Pokal
BARSINGHAUSEN. Die SV
Drochtersen/Assel hat erst-
mals den Niedersachsen-Po-
kal gewonnen. Der Regional-
ligist besiegte am Samstag
den Oberligisten 1. FC Ger-
mania Egestorf-Langreder
2:0 (1:0). Die Tore erzielten
Sören Behrmann (29.) per
Kopf und Alexander Neu-
mann (63.) mit einem Heber.

BASKETBALL

Cleveland erreicht
NBA-Finalserie
TORONTO. Die Cleveland
Cavaliers sind in die Final-
serie der Profiliga NBA ein-
gezogen. Im sechsten Spiel
um den Titel in der Eastern
Conference gewannen die
Cavs 113:87 gegen die Toron-
to Raptors und entschieden
die Serie 4:2 für sich. LeBron
James erzielte 33 Punkte.

Das Tor zur Verlängerung: Yannick Ferreira-Carrasco (rechts) dreht nach seinem Treffer zum 1:1-Aus-
gleich jubelnd ab. FOTO: DPA
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Zverev als letzter Deutscher raus
Österreicher Thiem erneut Endstation für das 19-jährige Talent

PARIS. Alexander Zverev
kämpfte gegen sein French-
Open-Aus, als sich am Pariser
Himmel ein Unwetter zusam-
menbraute. Am Ende schei-
terte der 19-jährige Hambur-
ger am Samstag als letzter der
17 gestarteten deutschen
Tennisprofis, noch bevor nach
dem 7:6 (7:4), 3:6, 3:6, 3:6 ge-
gen den Österreicher Domi-
nic Thiem ein Platzregen nie-
derging. Nach dem Drittrun-
den-Aus im Duell der Freun-
de steht erstmals seit sechs
Jahren von 17 gestarteten
Deutschen keiner im Achtel-
finale des zweiten Grand-
Slam-Turniers der Saison.

„Ich denke, dass das ganze
Match sehr eng war“, sagte
Zverev und bescheinigte
Thiem die effektivere Chan-
cenverwertung: „Er hat ein-
fach besser in den wichtigen
Momenten gespielt.“ Gegen

seinen Kumpel hatte Zverev
zuletzt schon im Halbfinale in
München und vor einer Wo-
che im Endspiel in Nizza ver-
loren.

Der Weltranglisten-15.
zeigte sich sehr erleichtert,
nachdem er nach genau 2:50
Stunden Spielzeit seinen ers-
ten Matchball verwandelt
hatte. „Wir waren beide ein
bissel nervös am Anfang“,
sagte Thiem. „Ich habe ge-
wusst, dass das keine glatte
Drei-Satz-Partie wird. Des-
wegen war es kein Drama,
dass ich den ersten Satz ver-
loren habe.“

Bei zunächst strahlendem
Sonnenschein und 23 Grad
lieferten sich Zverev und
Thiem im ersten Satz einen
intensiven Schlagabtausch.
Der Niederösterreicher hatte
beim Stand von 5:5 sechs
Breakbälle, alle wehrte das

deutsche Talent nervenstark
ab, die ersten drei in Serie je-
weils mit erstklassigen Auf-
schlägen. Im Tiebreak war
Zverev dann der Bessere und
holte nach einer Stunde den
Durchgang.

Sechs Breakchancen im
zweiten Satz vergeben

Danach fiel die Spannung
bei beiden ab, beim Weltrang-
listen-41. mehr als bei Thiem,
der einmal mit einem miss-
glückten Schlag das Mikro-
fon der Schiedsrichterin traf.
Auch nach dem Satzaus-
gleich blieb der Spieler mit
den meisten Siegen auf Sand
in diesem Jahr mit dem ag-
gressiveren, aber auch varia-
blen Spiel von der Grundlinie
am Drücker. Zwei seiner fünf
Breakbälle im dritten Satz
nutzte er, Zverev vergab alle

sechs Chancen, vor allem am
Ende des Durchgangs. Beim
Stand von 2:3 stürzte der fast
zwei Meter lange Schlaks zu-
dem bei einem Return der
Länge nach.

Während sich der Himmel
über dem gut gefüllten Court
Suzanne Lenglen immer
mehr zusammenzog, rückte
das Aus für Zverev in seinem
ersten Drittrunden-Match bei
einem Grand-Slam-Turnier
immer näher. Auch seine
Wutausbrüche änderten dar-
an nichts. Mit dem Break zum
3:1 holte sich Thiem den ent-
scheidenden Vorsprung und
erreichte als erster Österrei-
cher seit 2010 das Achtelfina-
le im Stade Roland Garros.
Dort trifft er auf den Spanier
Marcel Granollers, der vom
Verletzungs-Aus des neun-
maligen Paris-Siegers Rafael
Nadal profitierte.

„Er hat einfach besser in den wichtigen Momenten gespielt“: Alexander Zverev erkannte seine Niederlage an. FOTO: DPA

Nibali vor dem
Giro-Gesamtsieg

SANT‘ANNA DI VINADIO. Vin-
cenzo Nibali hat am vorletz-
ten Tag des 99. Giro d‘Italia
mit einer bravourösen Atta-
cke das Rosa Trikot an sich
gerissen und den zweiten Ge-
samtsieg nach 2013 nahezu
perfekt gemacht.

Der italienische Radprofi
erreichte auf der vorletzten
Etappe über 134 Kilometer
von Guillestre nach
Sant‘Anna di Vinadio 1:36
Minuten vor dem bisherigen
Gesamtersten Esteban Cha-
ves das Ziel und liegt nun im

Klassement 52 Sekunden vor
dem Kolumbianer. Auf der
Schlussetappe am Sonntag
nach Turin, die traditionell
eine Angelegenheit der
Sprinter sein dürfte, ist sein
Erfolg kaum mehr in Gefahr.

Den Tagessieg holte sich
gestern nach drei Bergwer-
tungen der ersten und einem
Anstieg der dritten Kategorie
der Este Rein Taaramäe mit
einem Vorsprung von 52 Se-
kunden vor dem kolumbiani-
schen Mitausreißer Darwin
Atapuma.

Experten raten zu
Olympia-Verschiebung

RÍO DE JANEIRO. Die Diskus-
sion um die Gefahren durch
das Zika-Virus im Olympia-
Austragungsort Rio de Janei-
ro hat sich durch einen offe-
nen Brief von rund 150 Ge-
sundheitsexperten verschärft.
Die Fachleute plädierten für
die räumliche oder zeitliche
Verschiebung der Olympi-
schen Spiele. Sogar eine Ab-
sage schlossen sie nicht aus.

In dem Schreiben an die
Weltgesundheitsorganisation
(WHO) in Genf warnen die
Experten vor globalen Ge-
sundheitsrisiken. Eine halbe

Million Besucher der Spiele
könnten in Rio angesteckt
werden und die Krankheit mit
in ihre Heimatländer bringen,
hieß es darin.

Die WHO wies diese Be-
denken zurück: Es bestehe
keine Gefährdung der öffent-
lichen Gesundheit, welche
die Verschiebung oder Absa-
ge der Olympischen Spiele
rechtfertige, teilte die Organi-
sation mit. Auch würde eine
solche Entscheidung „die in-
ternationale Ausbreitung des
Zika-Virus nicht signifikant“
beeinflussen.

Deutsche Turner
zufrieden als Fünfte

BERN. Marcel Nguyen war
sehr zufrieden, Andreas Toba
sprach sogar von einer „gei-
len EM“. Der fünfte Platz im
Team-Finale der Europameis-
terschaften von Bern sorgte
bei den deutschen Turnern
für zufriedene Gesichter.
„Aber wir wissen alle: das
Training bis Olympia wird
nicht weniger werden“, sagte
Toba.

Mit 256,411 Punkten ka-
men die Deutschen vor allem
dank einer weit besseren Vor-
stellung am Pauschenpferd
noch auf 0,4 Punkte mehr als

bei der Qualifikation vor zwei
Tagen. Vor zwei Jahren war
das Team auf dem vierten
EM-Platz gelandet. Deutlich
machte sich aber diesmal das
Fehlen der drei Leistungsträ-
ger Fabian Hambüchen, Lu-
kas Dauser und Andreas
Bretschneider bemerkbar.

Dass es nichts mit der viel-
leicht im Stillen erhofften Me-
daille des „erweiterten Olym-
pia-Kaders“ wurde, war
schon nach dem Reck, klar.
Marcel Nguyen und Sebasti-
an Krimmer stürzten vom Kö-
nigsgerät.

Ricciardo düpiert Mercedes
Red-Bull-Fahrer lässt bei Pole-Premiere Silberpfeile hinter sich

MONTE CARLO. Nico Rosberg
und Lewis Hamilton konnten
die gute Laune von Premiere-
Pole-Mann Daniel Ricciardo
nur schwer ertragen. Der
Red-Bull-Pilot schnappte dem
Mercedes-Duo mit der ersten
Pole Position seiner Karriere
den besten Startplatz für den
Formel-1-Klassiker in Monte
Carlo weg.

Mit Platz vier hinter Ricci-
ardo, Rosberg und Hamilton
musste sich Sebastian Vettel
im Ferrari abfinden. Immer-
hin konnte sich das deutsche
Ergebnis insgesamt sehen
lassen: Fünfter wurde in der
Qualifikation Nico Hülken-
berg im Force India.

An Ricciardo kam aber nie-
mand heran. „Daniel war ein-
fach schnell heute, das war‘s“,
meinte Rosberg, kündigte
aber unbeirrt an, am heutigen
Sonntag (14 Uhr/RTL) voll auf
Sieg fahren zu wollen. An-
ders als der gebürtige Wies-
badener mit Wahlwohnsitz
Monte Carlo hatte sich Ha-
milton auch rund zwei Stun-
den nach der Qualifikation
noch immer nicht von einem
erneuten Problem an seinem
Mercedes erholt.

„Es ist normal geworden“,

kommentierte er Erdbeeren
essend und spürbar niederge-
schlagen die Defektserie an
seinem Silberpfeil. „Ich habe
keine Power“, hatte er wäh-

rend der letzten K.o.-Runde
an die Box gefunkt. Er hatte
es mit seinem Wagen beim
ersten Versuch nicht mal aus
der Boxengasse geschafft.
Die Mechaniker eilten zur
Hilfe und schoben den Silber-
pfeil zurück in die Box. Weni-
ge Minute später kam er zu-
rück auf den Kurs.

Teamchef Toto Wolff zeigte
Verständnis für den Frust des
dreimaligen Weltmeisters:
„Wenn er einen schlechten
Tag hat, dann sieht man das.
So ist sein Charakter.“ Man
mache gerade schwere Zei-
ten durch, räumte Wolff mit
Blick auf die Pannenserie ein.
Diesmal waren es Probleme
mit dem Benzindruck. In Chi-
na und Russland war Hamil-
ton vom Hybridsystem sogar
ganz ausgebremst worden.

Die beste Laune unter den
Verfolgern von Polesetter Ric-
ciardo vor der Jagd durch die
engen Straßen von Monaco
hatte noch Vettel. „Wir haben
ein großartiges Auto und eine
großartige Pace“, betonte der
28-Jährige. „Ob wir beides
zeigen können im Rennen,
hängt davon ab, wie es sich
entwickelt. In Monaco kann
viel passieren.“

Endstation Veszprem
THW Kiel verliert Nervenschlacht im Champions-League-Halbfinale

KÖLN. Der THW Kiel hat die
Nervenschlacht verloren und
erneut das Endspiel der
Champions League verpasst.
Beim Final-Four-Turnier in
Köln verlor der deutsche
Handball-Meister am Sams-
tag wie im Vorjahr das Halbfi-
nale gegen MVM Veszprem
mit 28:31 (25:25, 15:12) nach
Verlängerung.

Abgekämpft und mit hän-
genden Köpfen verließen die
Kieler das Parkett. Statt am
heutigen Sonntag im Finale
(18 Uhr) gegen KS Vive Kiel-
ce um den vierten Champi-
ons-League-Sieg zu spielen,
trifft das Team von Trainer Al-
fred Gislason um 15.15 Uhr
im Spiel um Platz drei auf Pa-
ris St. Germain.

Im ersten Halbfinale hatte
Polens Meister Kielce sensati-
onell das Pariser Starensemb-
le mit 28:26 (16:16) ausge-
schaltet und war erstmals ins
Finale eingezogen. „Das ist
gerade alles noch unwirklich.
Wir haben mit Leidenschaft
gespielt und Einsatz ohne
Ende“, meinte der deutsche
Nationalspieler Tobias Reich-
mann in Diensten der Polen.

Die Kieler legten einen furi-
osen 3:1-Start hin. Doch schon

nach zehn Minuten war der
Vorteil weg: Kiel kassierte
den Ausgleich zum 5:5 und
geriet anschließend 5:6 (15.)
ins Hintertreffen. Beim 8:9
(21.) nahm Trainer Alfred Gis-
lason eine Auszeit, ordnete
seinen Angriff neu und hatte
Erfolg. Mit Europameister
Christian Dissinger, der nach
überwundener Oberschen-
kelblessur sein Comeback
gab, wendete der deutsche
Rekordmeister das Spiel und
führte zur Pause 15:12.

Danach fand Kiel zunächst

überhaupt nicht wieder ins
Spiel. Fünf Gegentreffer in
Serie hatten einen
15:17-Rückstand (38.) zur Fol-
ge. Vor allem Veszprems Tor-
hüter Roland Mikler brachte
die Kieler Angreifer in dieser
Phase zur Verzweiflung. Erst
Patrick Wiencek löste mit
zwei Treffern die Blockade
und Kiel glich beim 19:19
(47.) wieder aus. Trotz
25:23-Führung (59.) musste
der THW in die Verlänge-
rung. In dieser verließen den
Meister dann die Kräfte.

Die Kieler Joan Canellas (links) und Ilija Brozovic versuchen Vesz-
prems Momir Ilic am Wurf zu hindern. FOTO: DPA

Daniel Ricciardo jagte gestern
am schnellsten durch die Stra-
ßen von Monaco. FOTO: DPA
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Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn
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Telefonn (0 0 322) 44 344

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Redakteurspaar mit 2 Kleinkin-
dern, NR, su. ab sofort Haus
oder Whg. in Nienburg zur Mie-
te, mind. Bj. 1995, bis 950,-E

kalt, ab 130 qm, 5 Zi., mögl. mit
Garten. Tel. (01 77) 6 90 35 74
oder (0 50 21) 9 03 46 89

Zwilling 21.5. - 21.6.
Unter Vergangenes sollten
Sie einen Schlussstrich zie-
hen. Das macht auch den
Kopf wieder frei, um gemein-
sam Zukunftsprojekte anzu-
gehen.

Krebs 22.6. - 22.7.
Bedenken Sie: Es gibt gewis-
se Dinge, die nicht bezahlbar
und somit auch nicht käuflich

sind. Sie sollten auch einmal
verzichten können.

Löwe 23.7. - 23.8.
Wenn Sie Ihr Herz fest in bei-
den Händen halten, werden
Sie eine unerwartete Begeg-
nung glänzend überstehen.
Bewahren Sie unbedingt
Ruhe.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Eine Nachricht, auf die Sie
warten, wird sich noch etwas
verzögern. Sie sollten vorerst
am Alten und immer wieder
Bewährten festhalten.

Waage 24.9. - 23.10.
Haben Sie eine Entscheidung
ausreichend überdacht und
abgesichert, sollten Sie sie

ohne zu zögern am besten
gleich in die Tat umsetzen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Finanzielles dürfte nicht auf
die lange Bank geschoben
werden. Ein verlockendes
Angebot könnte eine Ent-
scheidung etwas leichter
machen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Im Zweifelsfall lieber an die
eigene Nase fassen, bevor
man sich in die Angelegen-
heiten anderer einmischt!
Das erspart unnötigen Är-
ger.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Sie sollten sich jetzt in die
Startlöcher begeben! Augen
und Ohren offen halten! Ein
großer Erfolg bei Ihrem Vor-
haben ist Ihnen sicher.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Um für alle da zu sein, brau-
chen Sie schon fast über-
menschliche Kräfte. Denken
Sie daran, dass Sie auch
Raum für sich selbst benö-
tigen.

Fische 20.2. - 20.3.
Ihr Entschluss ist schmerz-
haft, hat aber auch sein Gu-
tes. Es werden Forderungen
an Sie gestellt, die Sie wohl
oder übel erfüllen müssen.

Widder 21.3. - 20.4.
In Ihrem Leben geht Ihnen
einiges gegen den Strich.
Ihnen ist nach Abwechslung
zumute? Machen Sie einmal
einen Abstecher ins Reise-
büro.

Stier 21.4. - 20.5.
Lassen Sie sich durch ei-
nen ausgefallenen Wunsch,
den man eventuell an Sie
heranträgt, nicht aus Ihrem
bewährten Gleichgewicht
bringen.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
30. Mai bis 4. Juni 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 1.6.2016

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schaschlik
russische Art 1 kg € 5,50
Schmetterlingssteak

1 kg € 5,99
Wiener Würstchen

100 g € –,65
Fleischsalat

100 g € –,75

Das
Jahres-

abonnement
für nur
15,-€

LandLanderleben

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Loccum: DG, 2½ ZKB, Loggia,
68 m², keine Haustiere, NKM
335 E + NK/MK, 74 kWh/m²/a,
% (0 57 66) 10 52

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Rehburg: 4 ZKB im EG, 118 m²,
sep. Eing., m. Garten, Komplett-
san. Mai 2016, KM 490,- E +NK,
Grg. 25 E, ab 1.6. frei. % (05037)
22 74 o. (01 72) 51 53 504

Rehburg: 3 ZKB, EBK, Bad,
1. OG, gr. Balk., 80 m², 390,- E

KM + NK, evtl. Garage 25,- E ,
ab 01.09 evtl. früher,
% (0 50 37) 22 74 od.
% (0172) 5 15 35 04

AWG

Wir schaffen Werte… preiswert!

Terrassenüberdachung • Wintergarten
Markisen • Insektenschutz

Aluminium-Wintergarten
Inh.: Volker Dierks · Hauptstr. 17/B 215

27324 Eystrup
‡ 0 42 54 / 80 21 500
www.awg-ueberdachung.de

Haus od. Grundstück in Nienburg,
Juristenpaar mit zwei Kindern
sucht großes Haus od. Grund-
stück in NI, bevorzugt
Nordertor/Leintor,
% (01 71) 4 18 28 46
% (0 50 21) 8 94 20 17 (ab
18 Uhr)

Reisen

Ostsee/Grömitz
Urlaub in komplett

eingerichteten Wohnwagen!
5 Minuten zum Strand.

Bilder unter
www.wohnwagen-rethmeier.de

(Vermietung)
Telefon (0170) 5517607

Zuverlässige Familie sucht
4-5 ZKB o. kl. Haus m. Garten,
Grg. o. Schuppen, Keller in Nbg.
od. 15 km Umkreis. Max. KM
450,-E . % (0 15 20) 9 41 01 49

3 ZKB Nienburg Citynah,
Erdgeschoss mit Garten u.
Terrasse, ab sofort, 440,- €

KM + NK + Courtage, inkl.
1 Garage, % (0 51 61) 53 09

Nienburg, zum 1.9.2016 großz.
3 ZKB, 84 m², 1. Stock m. Bal-
kon, KM 440,- €, zw. Klinik u.
Stadtm., % (01 57) 32 02 22 08

Oyle: 1. OG, 3 ZKB, 66 m²,
keine Tierhaltung, zu sofort,
% (0 50 21) 33 88

Greetsiel - Nordseeküste
FeWo mit 2 SZ, WZ, Küche,
Dusche, 2 WC, % (0 49 26) 362

Kleine Baulücke für ebenerdigen
Bungalow in Nienburg, Holtorf,
Erichshagen gesucht.
% 01 52 0 / 31 70 66 8

Nbg./Innenstadt, 1 Zi. App.,
54,6 m², 335,-E KM + NK + MK,
an Berufstätige oder Polizei-
schüler, % (0 50 21) 91 56 78

Wohnung zu vermieten:
Steimbke, 2. OG
3,5 Zimmer, Küche, Bad,
Gäste-WC, Kellerraum,
PKW-Stellplatz
Kaltmiete 370 €

Kleiner Laden
Steimbke, Erdgeschoss
Stöckser Straße 4
ca. 33 qm, mit Bad
ab Juli frei

Tel. (05026) 357

Kräher Weg 42 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 4194

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N
w e l l n es s m i t a l l e n s i n n en

Sommerzeiten:
Damensauna:
Montag 12.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 12.00 bis 18.00 Uhr

Gemeinschaftssauna:
Dienstag 13.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag 12.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag geschlossen

Ackerland ca. 5,5 ha Ackerland;
Gemarkung Bühren; zu ver-
kaufen; von privat
ackerland-nienburg@web.de

Wendenborstel: Doppelhaushälfte,
3 ZKB, ca. 120 m“, EBK, Win-
tergarten, 400,- E KM + NK, ab
Aug. 2016, % (0 50 26) 12 54

Warmsen, Zentrum: helle 4 ZKB,
ca. 82 m², Laminat, Bad neu,
kl. Balk., sep. Eingang, sof. frei,
% (0 57 67) 22 65 27

Ni, Holtorf 4171 qm, Bebauung
f. Land-, Forst- und
Gartenbauliche Nutzung mögl.
% (01 72) 2 14 48 84

Steyerberg: Möbl. Wohn-/Schlaf-
Zi., Kochnische, an Wochenend-
fahrer, frei, % (0 57 64) 13 42

3 ZKB mit Balkon, 115 m² 1 Et. in
Stolz. zu verm.% (01 72)5121827

Timo ist 18
Wir wünschen dir

alles Gute!

Sarah und Papa
Mama und Marek

Steimbke29.05.1998 29.05.2016

Leckeres Spargelbuffet
ab 12.00 Uhr

Anmeldungen Telefon (0171) 6793951

31629 Estorf · Brackfeld 1

Nachmieterin gesucht
Suche Nachmieterin ab 40
Jahre für DG-Wohnung in
Landesbergen, 2 Zimmer,
Küche, Bad und Balkon
% (0 50 25) 2 04 60 05

4 Zi.-Whg. in Rodewald u.B. zum
15.7. zu vermieten. Mit Garage
(30,-E ) und Garten. 98 m²,
KM 450,-E+NK. % (0 50 74) 7 50

Suche Wohnwagen - Unterstell-
platz im Raum Nienburg,
% (0 50 21) 1 25 78

0 50 21-910 200
WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

info@fischer-simon.immobilien

www.fischer-simon.immobilien

Fischer&Simon GmbH

Lehrerin sucht ruh. 2-3 Zi.-Whg.
im Rm. Liebenau, Steyerberg,
Landesbg., Stolzenau, ab 1. bzw.
15.7.16, % (01 76) 24 36 38 24

Heemsen: Moderne OG-Wohnung,
5 Zi., Kü., Bad, Loggia, 140 m²,
Garage, frei ab 01.07.2016, ab
20 Uhr % (0 50 24) 87 69

Damenmode in Größe 38 bis 54
Tel./Fax (05761) 902690

Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr · Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Sonderaktion 30.5.–5.6.

20% auf ALLES
(außer Reduziertes)

Die Praxis bleibt
voraussichtlich vom

30. Mai bis 10. Juni 2016
wegen Krankheit

geschlossen.
Dr. Spielberger



Als Abonnent haben
Sie viele Vorteile:

Sie sparen Geld und den
Weg zum Kiosk. Sie kennen
schon frühmorgens die
besten Angebote und sind
gut über Nienburg und die
Welt informiert.

Empfehlen Sie die Harke
Kollegen, Freunden und
Verwandten und Sie
erhalten eine wertvolle
Prämie Ihrer Wahl.

✁

Jetzt werben und

Prämie auswählen

© Fotolia
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BESTELLSCHEIN an den Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

Ich bestelle hiermit zum ______________ die Harke (Print) / ______________ die Harke (E-Paper) / ______________ die Harke (Kombi: Print + E-Paper)

für die Dauer von mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis. In den letzten 6 Monaten war weder ich
Abonnent der Harke noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich wider-
rufen (Datum des Poststempels).

Abbuchungsservice, falls erwünscht: Buchen Sie bitte das Bezugsgeld von meinem Konto ab:

Harke (Print) ! monatlich 32,50 € ! vierteljährlich 97,50 € ! halbjährlich 195,00 € ! jährlich 390,00 €

Harke (E-Paper) ! monatlich 17,00 € ! vierteljährlich 51,00 € ! halbjährlich 102,00 € ! jährlich 204,00 €

Harke (Print + E-Paper) ! monatlich 38,00 € ! vierteljährlich 114,00 € ! halbjährlich 228,00 € ! jährlich 456,00 €

IBAN BIC

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

GUTSCHEIN
Ich bin der Vermittler und habe den im Bestellschein genannten Leser geworben. Die angegebene Prämie erhalte ich nach Beginn des neuen
Abonnements bzw. nach Eingang des ersten Bezugsgeldes. Sie wird mir nach der erforderlichen Bearbeitungszeit durch die Lieferfirma zugestellt.
Mein Prämienanspruch entfällt, wenn der neue Leser oder ich vorzeitig kündigen. Die Annahme eines neuen Abonnenten sowie die Gewährleistung
der Prämie für den Werber behalten wir uns in Ausnahmefällen vor.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen) / Bei E-Paper-Bestellung sind nur die mit E gekennzeichneten Prämien möglich.

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort Unterschrift

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

Jetzt 
Prämie auswählenLeser werben Leser

✁✁✁

HAMS 29.05.2016

Bosch Rasentrimmer

ART 30
• Schnittkreis-Ø: 30 cm
• Autom. Fadennachführung
• Doppelfaden-Schneidsystem
• 550 Watt
Artikel: 72033

Garden Pleasure

Schaukelbank
• Metall
• Mit Ornamenten
• Maße: ca. 110 x 101 x 94 cm

Artikel: 62373

Tristar Edelstahl-

Küchenmaschine MX-4182
• 3,5-l-Edelstahlschüssel
• Pulsschalter
• Anti-Rutsch-Füße
• 600 Watt

Artikel: 3238

Sony tragbarer Bluetooth-

Lautsprecher SRS-X11B
• Bis zu 12 Std. Akkulaufzeit
• Bluetooth 3.0
• 10 Watt

Artikel: 58030

Landmann Rechteck-

Säulengrill
• Edelstahl
• Verchromter Grillrost
• Grillfläche: ca. 53,5 x 34 cm
• Maße. ca. 57 x 49 x 90 cm

Artikel: 5617

Bosch Schlagbohrmaschine

PSB 650 RE im Koffer
• Schnellspannbohrfutter
• Leerlaufdrehzahl: 50-3000 Min.-1
• Bohr-Ø in Beton/Stahl/Holz: 14/12/30 mm
• 650 Watt
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Kärcher Mehrzweck-

sauger MV 3 Premium
• ca. 17-l-Behälter
• Nass-/Trocken-/Fugendüse
• Max. 1400 Watt

Artikel: 11215

Denver Tablet-PC TAQ-90022
• Android 4.4
• 1,2-GHz-Quad-Core-CPU
• 512 MB DDR-RAM • Frontkamera
• 8 GB int. Speicher,

erweiterbar mit Micro-SD-Karten
• Ca. 22,86 cm Display

Artikel: 48730

Canon Multifunktionsgerät

„Pixma“ MX495 4-in-1
• mit WLAN-Schnittstelle
• Druck/Kopie/Scan/Fax
• Druck bis 4800 x 1200 dpi
• Scan bis 600 x 1200 dpi
• 2 pl feine Tintentröpfchen
• USB Hi-Speed

Artikel: 51550

Bosch Akkuschrauber

IXO V
• Spotlight und Streulicht
• Ladestadion
• Aufladen über

Micro-USB-Anschluss
• 10 Bits

AL-KO Rasenmäher

„Classic“ 3.22 SE
• Universalmotor
• Schnittbreite: ca. 32 cm
• 3-fache Schnitthöhenverstel.
• 30-l-Fangbox
• 1000 Watt

Artikel: 61583

Frühlings-

Highlight

Frühlings-

Highlight

Autowerkzeug-Zubehör

Roll-Tasche A7063
• 76-tlg.
• Schrauberbits
• Schrauben-Klingen
• Innensechskantschlüssel-Set
• Rindlochschlüssel
• Stecknüsse

Selfie-Stick
• Maximale Tauchtiefe ca. 10 m,
• Maximalbelastung ca. 2 kg,
• Material Aluminium,
• Schaumstoff, • ABS,
• Maße ca. 23,5 cm – 83,5 cm,
• Gewicht ca. 100 g

E

Autowerkzeug-Zubehör Autowerkzeug-Zubehör 

E

E

Selfi e-Stick
Maximale Tauchtiefe ca. 10 m, 
Maximalbelastung ca. 2 kg,
Material Aluminium, 
Schaumstoff, 
Maße ca. 23,5 cm – 83,5 cm,
Gewicht ca. 100 g

Selfi e-Stick
Maximale Tauchtiefe ca. 10 m, 
Maximalbelastung ca. 2 kg,
Material Aluminium, 
Schaumstoff, • ABS,
Maße ca. 23,5 cm – 83,5 cm,
Gewicht ca. 100 g

Maximale Tauchtiefe ca. 10 m, 

E
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Audi

Mercedes

Renault

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Unterricht

Bekanntschaften

Tiermarkt

Verschiedenes

Verkäufe

Ankäufe

Kontakte

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
Hausmeisterservice. S (05765) 9426625

Küchen
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung

Wärmedämmputz. Kostenl. Angeb.
Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Su. Rosenthal Kaffee- od. Essser-
vice, Zinn, % (0 15 20) 1 37 45 23

Hülsta Schwebetürenschrank,
3 m x 2,30 x 0,60, m. Beleuch-
tung. Kompl. Seniorenschlaf-
zimmer eichefarben, 2 Betten
à 1 x 2 m, plus Nachtschränke,
VS. % (01 51) 260 27 100

Esszimmertisch (rund, ausziehbar)
m. 4 Stühlen, eichefarben, VS.
% (01 51) 26 02 71 00

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Suche Geschirrspülmaschine
Gut erhalten % (0 50 25) 2
04 70 26

A 3, EZ 08, silber, 3-trg., 1,6 Ben-
zin, Ambition, Facelift, sehr
gepfl. Zustd., 77 Tkm, VB 9600,-
E . %(01 76) 26 07 02 07

Steyerberg: Bitte um Rückruf der
netten Dame aus Nbg. zw. Hun-
desitters, % (0 57 64) 9 42 86 95

Griechische Landschildkröten,
Pärchen und Jungtiere zu ver-
kaufen. % (01 60) 93 84 37 41

Höfen 17 • 31600 Uchte • Tel. (05763) 1252
www.spargelhof-roehrkasten.de

Spargel Erdbeeren Erhältlich bei:
Hofladen Höfen 17
8.00 – 19.00 Uhr geöffnet
Hofladen Hoysinghausen
an der B61
8.00 – 18.00 Uhr geöffnet

Verkaufsstand Uchte:
Rossmann Parkplatz

Geschält 1,5 kg 9,90 €
Haushalt 5 kg 9,90 €

Klasse II
Weiß/Vio 3 kg 8,50 €

Klasse II
Weiß/Vio 1,5 kg 4,50 €

Schale 500 g 3,50 €

Korb 1,5 kg 8,50 €

Steige 5 kg 27,50 €

Angebot zu Fronleichnam –
Spargel und Erdbeeren für jeden Geldbeutel!

aus eigenem
Anbau

Saisoncafé Höfen 17
jeden Samstag
und Sonntag
von 14.00 bis 18.00 Uhr
(Fronleichnam geöffnet)

Gültig vom 25.5. bis 29.5.2016

Jeder Café-Gast erhält an Fronleichnam ein Spargelbund gratis!

Haushaltsauflösung, am
Samstag, 28.05., von 9-16 Uhr,
Heerenlandweg 7, Nienburg

Witwe Doris, 70, alleinst., humorvoll, char-
mant, zuverlässig, hat Herz u. Humor, hilfs-
bereit, Autofahrerin, möchte lieben Herrn
umsorgen.Tel.0800-7237445Anrufkostenl.
tgl. von09-21UhrPVwww.weser-ems-liebe.de

Witwer Fritz, 76/1.78, gepflegt, gutauss.,
elanvoll, Autofahrer, tanzt u. reist gern,
sucht nette Dame für gemeinsame Unter-
nehmungen.Tel.0800-7237445Anrufkostenl.
tgl. von09-21UhrPVwww.weser-ems-liebe.de

Mercedes C 180, Bj. 3/99,
180 Tkm, TÜV 11/17, Preis VB,
AHK, % (0 57 61) 23 40

Rundballen 1,20 m , ca. 70 Stück,
Preis VB, % (0 57 61) 23 40

Renault Twingo Flip-Flop grau,
Bj. 12/98, TÜV 01/17, 47 kW,
100 777 km, mit Extras, VB
1 200,- € % (01 77) 3 26 79 92

Ehebett 180x200 cm mit Bett-
kasten, guter Zustand, VB 80,-
€, % (0 51 65) 9 12 46

Suche Hirschgeweihe uvm. für
Dekozwecke, %(0162) 1 81 78 78

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Bei einem Gewinnspiel an
über 100 CLASSIC Tankstellen
zum Kinofilm X-Men Apco-
laypse hat Frau Astrid Woldt
aus Nienburg den 2. Platz ge-
macht und somit einen Tank-
gutschein im Wert von 500
Euro gewonnen. Die Überga-
be fand am Dienstag, dem 17.
Mai 2016. Insgesamt wurden
50 verschiedene Preise - unter

anderem ein Reisegutschein,
weitere Tankgutscheine, Ki-
nofreikarten und Fanpakete
zum Film - verlost.

Das Foto zeigt Kai Helberg (Be-
zirksleiter CLASSIC Tankstellen
GmbH & Co. KG aus Hoya),
Astrid Woldt und Melanie
Görtzen (Tankstellenpartnerin
aus Nienburg).

Nienburgerin gewinnt Tankgutschein im Wert von 500 Euro

Am 29. und 30.04.2016 hat der
Raiffeisen-Markt in Wietzen
seine Techniktage veranstal-
tet. Neben tollen Attraktionen
und Angeboten rund um das
Thema Technik und leckerem
Essen und Trinken der Land-
frauen haben die Besucher ihr
Geschick unter Beweis gestellt
und mit einem Aufsitzmäher
den 200 Meter langen Hinder-
nisparcours absolviert. Jeder
Besucher durfte an einem der
beiden Tage nur 1x sein Glück
versuchen – natürlich sind vie-
le Teilnehmer vom Freitag am
Samstag nochmal gekommen,
um eine schnellere Rund zu
fahren!
Insgesamt haben 43 Teilneh-
mer den Aufsitzmäher ge-
schickt durch die Hindernisse
gelenkt. Stolzer und glück-
licher Gewinner war Tobias
Engelke aus Wietzen: Mit ei-

ner Zeit von 1 Minute und 25
Sekunden setzte er sich mit ei-
nem hauchdünnen Vorsprung
von 1 Sekunde vor dem zwei-
ten Gewinner durch! „Am
Freitag war ich noch lang-
samer und wusste auch gar
nicht, dass ich bei diesem Hin-
dernisparcours etwas gewin-
nen konnte. Das hat mich für
den Samstag dann nochmal
angespornt,“ freut sich Tobias
Engelke. Noch mehr Grund zur
Freude hat der Gewinner am
21.05.2016, als er den Gewinn
in Empfang nehmen konnte.
„Tobias kann sich über einen
Raiffeisen Antriebsmäher mit
Grasfangkorb im Wert von
400 Euro freuen,“ mit herzli-
chen Glückwünschen übergibt
Werner Böckmann, Leiter des
Raiffeisen-Marktes in Wietzen
den Rasenmäher an Tobias En-
gelke.

RWG gratuliert dem Gewinner Tobias Engelke

Bei schönem Wetter, vielen Be-
suchern und toller Stimmung
veranstalteten der Schützen-
verein Rodewald u.B. und das
Restaurant Pegasos am 1. Mai
den Maibockanstich mit Kaf-
fee & Kuchen und Deftigem
vom Grill. Die momentane
Flüchtlingssituation in Rode-
wald gab den Anstoß für eine
von Heidi Herburg zugunsten
der Flüchtlingshilfe organisier-
te Tombola, die durch reichlich
Sponsoren sehr erfolgreich
durchgeführt werden konnte.
Insgesamt wurden 1.000 Lose

verkauft und tolle Gewinne
übergeben.
Der stolze Erlös von 500 Euro
für den Losverkauf wurde nun
am „Runden Tisch“ durch Nor-
bert Sommerfeld, Knut Hall-
mann (Samtgemeindebürger-
meister), Ann-Katrin Hauswald
(Schützenverein) und Mustafa
Adiquezek (Restaurantinha-
ber) an die Flüchtlingshilfe
Rodewald übergeben. Ein gro-
ßer Dank gilt den Sponsoren
und Helfern, die diese Veran-
staltung erst möglich gemacht
haben.

500 Euro für die Flüchtlingshilfe Rodewald

Damen-Trekkingfahrrad
Kalkhoff, 28“, Kettenschaltung.
150 €. % (01 70) 4 74 70 13

Damen-Fahrrad Conway, 28“,
5-Gang-Nabenschaltung. 70 €.
% (01 72) 7 26 09 10

Wohnwagen Knaus Komfort 580,
Vorzelt mit Teppich, Ez. 5/91,
TÜV 05/18, VB 2300,- E ,
% (01 72) 4 37 40 35

Er, 75 J., NR, NT sucht Lebens-
partnerin zwischen 68-72 J. Nur
ernstgemeinte Zuschriften mit
Bild an DH unt. ü D 1405200

Hallo du, ja dich suche ich, für ei-
nen schönene Neustart indie
Liebe. 51-jähriger (1,63 m),
junggeblieben, sehr romantisch
und zärtlich freut sich über dei-
nen Anruf. % (01 76) 42 91 93 97

SPIELWAREN & ZÜGE IM

Fr.-L.-Jahn-Straße 8 · Nienburg
www.eisenbahneck.de

Wir feiern den
Kindertag

Ab einem Einkaufswert
von 25,– € gibt es
eine Überraschung

von Playmobil gratis dazu.

Kindertag

Ab einem Einkaufswert

2 LCD TV Phillips, 32 + 42 Zoll,
und Kathrein Sat Reciver Twin
mit Festplatte, Preis VS.
% (01 70) 3 43 39 59

Suche nette, alleinstehende Sie,
allen schönen Dingen aufge-
schlossen, zwischen 60-70 J, als
Seniorenbegleitung, gerne mit
Auto. % (0 50 21) 1 27 33

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

SEXY SUSI und 20 heissen Girls

Sa. 4.6.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 18 80

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (0 57 61) 9 20 70
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S.p.A. • Am Strande 3 d • 18055 Rostock

Verlockung der Woche
Mediterrane

Highlights 3
Mallorca · Nizza · Florenz/La Spezia ·
Rom/Civitavecchia · Menorca
7 Tage mit AIDAaura am
29. Oktober 2016 p.P. ab € 699*

Von Kiel
nach New York

Kiel · Bergen · Kirkwall · Reykjavik · Qaqortoq ·
St. John’s · Halifax · Bar Harbor · New York
17 Tage mit AIDAluna am
24. August 2016 p.P. ab € 1799*

An- und Abreisepaket einfach dazubuchen:
■ Mediterrane Highlights 3 · An- und Abreise

ab 370 € p. P., limitiertes Kontingent
■ Von Kiel nach New York · Abreise ab 500 € p. P.,

limitiertes Kontingent
Gültig von Donnerstag, 26. Mai 2016,
bis Donnerstag, 2. Juni 2016
* AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),

limitiertes Kontingent. Es gilt der aktuelle AIDA-Katalog
inklusive der Reisebestimmungen.

** AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine), inkl.
An- und Abreisepaket, limitiertes Kontingent. Es gilt der
aktuelle AIDA-Katalog inklusive der Reisebestimmungen.

Karibik & Mexiko 1
Dom. Republik/La Romana ·
Jamaika/Ocho Rios ·
Cozumel · Belize City · George Town ·
Dom. Republik/Samaná · Philipsburg ·
Basseterre · Dom. Republik/La Romana

14 Tage mit AIDAluna am 3. Dez. 2016

inkl. Flug p.P. ab € 1949**

20% auf ALLES!
Bis Sonntag,
5. Juni 2016

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig



Ab

1C
pro Tag Automatische Bereitstellung

von aktuellen Nachrichten aus
Nienburg und der Welt.

Mühelose Einbindung von
eigenen Inhalten wie Fotogalerie,
Videoclips und Produkte.

Hohe Aufmerksamkeit durch
Wechsel von Nachrichten und
Werbung.

+
+

DIE HARKE Mediabox

Fahrspaß wecken!

Informieren Sie Ihre Kunden über neue Modelle, Spitzentechnologie und
Serviceleistungen Ihrer Werkstatt, eingebettet in regionale HARKE-Nachrichten

sowie N24-Inhalten. Alles, was Sie brauchen, ist ...

Kontakt: Telefon (05021) 966-434
E-Mail: mediabox@dieharke.de · Internet: mediabox.dieharke.de

Starten Sie mit der HARKE-Mediabox
eine Probefahrt.
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Stellenangebote

Energieanlagenelektroniker (m/w)
in Nienburg

Ihre Aufgaben
! Sie Sie sind für die Wartung, Inspektion und Instandsetzung von
Produktionsanlagen in der Chemieindustrie zuständig

! Sie installieren neue Maschinen und nehmen diese mit in
Betrieb

! Sie unterstützen bei mechanischen Arbeiten und verschiedenen
anfallenden Projekten

Ihr Profil
! Sie haben eine Ausbildung als Elektroniker oder
Industrieelektriker (m/w)

! Sie verfügen idealerweise über SPS-Kenntnisse, vorzugsweise
Siemens S7

! Sie sind flexibel, teamfähig und arbeiten strukturiert

Wir bieten Ihnen
! Ein erfolgreiches Familienunternehmen mit kurzen
Entscheidungswegen

! Anspruchsvolle und interessante Aufgaben mit einer
individuellen Einarbeitung

! Ein attraktives Gehaltsgefüge
! Spannende Entwicklungsmöglichkeiten

Sie haben Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung.
Piepenbrock Instandhaltung GmbH + Co. KG
Peter Obenauf
p.obenauf@piepenbrock.de · 05021 / 603844
www.piepenbrock.de/karriere

Unsere lange Tradition,
die 27 000 Piepenbrocker
und unsere 70 leistungs-
starken Niederlassungen
machen unser Familienun-
ternehmen zu einem der
führenden Unternehmen in
der industriellen Instand-
haltung.

.

Nienburg
braucht Sie!

Sie sind mindestens
18 Jahre alt und suchen
einen dauerhaften Job?
Dann sind Sie bei uns
genau richtig.
Bewerben Sie sich jetzt -
und werden Sie Postzusteller/in

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Zusteller/innen für unser Zustellgebiet Nienburg
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Interesse? Dann rufen Sie uns an!
Tel.: 05021 966 615 Saskia Siemering
E-Mail: s.siemering@dieharke.de
Mittelweser Vertriebs GmbH
Die Zustellgesellschaft von DIE HARKE

Partner von:

Ihre Aufgaben

• Fehlerdiagnose an Pkw und Nfz

• Inspektions-, Wartungs- und Verschleiß-
reparaturen nach Herstellervorschriften

• Funktionsanalyse und -kontrolle aller me-
chanischen und elektrischen Komponenten

• Diagnosearbeiten an komplexen Systemen

Bereichern Sie unser Team als

Kfz-Mechatroniker (m/w)

Ihr Profil

• ausgebildeter Kfz-Mechatroniker (m/w)
oder Kfz-Elektriker (m/w)

• versierter Umgang mit Motor-
diagnosesystemen

• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit

• Führerschein der Klasse B;
Klasse C wünschenswert

Perfekter Service vom Profi – dafür steht Premio Reifen + Autoservice. Als eine der größten Fachhandels-
organisationen besteht Premio aus ca. 300 inhabergeführten Betrieben, die als Franchisepartner der
Goodyear Dunlop Handelssysteme zusammengeschlossen sind.
Werden Sie Teil unseres Teams in

Wir bieten Ihnen eine attraktive Vergütung und abwechslungsreiche Aufgaben in einem engagierten Team. Rufen
Sie uns an oder senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder c.dreeke@premio-nienburg.de.

Nienburg.

Bernd Quellhorst GmbH
Verdener Landstraße 129 · 31582 Nienburg
Tel.: 05021/3355 ·

Als mittelständisches Unternehmen sind wir in den Bereichen
Entsorgung und Containerdienst überregional tätig.
Wir suchen per sofort eine/n

Kraftfahrer/in in Vollzeit
für den Nahverkehr mit Besitz der Führerscheinklasse CE und
einer Fahrerkarte. Erfahrungen mit Seitenlader- und Hakenfahr-
zeugen mit Anhänger wären wünschenswert.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre
schriftliche Bewerbung, die Sie bitte an folgende Adresse richten
wollen:
AEL Abfall- und Entsorgungslogistik GmbH
Von-dem-Bussche-Straße 2, 27318 Hoya
oder per E-Mail an daniela.kirschner@smurfitkappa.de

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Teilzeitbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro
pro Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen. Bezahlten Jahresurlaub von 24 Tagen.

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Brokeloh Lemke
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Marklohe Steyerberg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Damit habe
ich mein

erstes Auto
finanziert!

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen für die dauerhafte Zustellung unserer
TageszeitungDIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir suchen eine flexible
Reinigungs- und

Servicekraft
für Hotel

und Restaurant
auf 450-€-Basis

Telefon (0 50 23) 5 88

Landw. Betrieb sucht
Mitarbeiter auf 450,- Euro
Basis / Raum Stolzenau
% (01 71) 1 80 12 12

Kraftfahrer FS CE
für Mega-Sattelzug mit Stapler
gesucht.
Harry Sandmeier Petershagen
E-Mail hswarmsen@t-online.de
Telefon (05704) 95823

Extra Geld für
Frühaufsteher!

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Heemsen Neulohe
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Liebenau Nienburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Marklohe Rodewald
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Lavelsloh Winzlar
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Sarninghausen Loccum
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Münchehagen
zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen zzuuvveerrlläässssiigggee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de
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Stellengesuche

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Erfahrener Maurer gesucht
Tel. 0174/4005437

Im Bereich Bauelemente suchen wir für den Großraum Bremen,
Rotenburg, Nienburg und Delmenhorst dynamische

Außendienstmitarbeiter m/w
® • Ansprechpartner: Michael Steinborn

Tel. 01 71/ 2 03 68 07 • steinborn@heimhaus.de • www.heimhaus.de

Minijob ges. im Bereich Garten u.
Haus o. Landwirtschaft/Bereich
Schweine. % (01 51) 196 12 112

Wir suchen eine flexible

Aushilfe
für Gartenarbeiten
auf 450-€-Basis.

mp@dentallabor-oldenburger.de

FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr

bei der GfI in Stolzenau bietet Menschen, die noch nicht 27
Jahre alt sind, die Möglichkeit, für einen begrenzten Zeit-

raum in einen sozialen Beruf der Assistenz von Menschen mit
Beeinträchtigung – Kindern, Jugendlichen wie Erwachsenen –
hereinzuschnuppern. Wir freuen uns über Bewerberinnen und
Bewerber, die ab August 2016 an einem Freiwilligendienst bei

der GfI interessiert sind, Voraussetzung Pkw-Führerschein.
Bewerbungen gerne an:

Geschäftsstelle: Bgm.-Heuvemann-Str. 8, 31592 Stolzenau
Tel. 05761 / 90 290 – gfi-hannover-stolzenau@t-online.de

Reinigungskraft (m/w)
mit Maschinenerfahrung für
Nienburg zu sofort gesucht.
Ab 8 Uhr tägl., ca. 6 Stunden,
deutschspr. Pegasus Servicepool,
Ahnsen % (01 62) 3 47 84 53

Die pädagogisch-therapeutische Einrichtung für Kinder und Ju-
gendliche „Die Güldene Sonne“ in Rehburg-Loccum (mit 58
stationären Plätzen)

sucht zum 1. August 2016 sechs Bewerber/innen für ein

Freiwilliges Soziales Jahr
Sie werden zur Unterstützung der hauptamtlichen Mitarbeiter/innen
eingesetzt und betreuen Kinder und Jugendliche.
Für Ihre Tätigkeit ist zwingend der PKW-Führerschein erforderlich.
Weitere Informationen unter www.gueldenesonne.de.

Ihre schriftliche Bewerbung, gerne per Mail, richten Sie bitte an Herrn
Nagel (Tel. 05037/96320), der auch gerne Ihre Fragen beantwortet.

Elektro – Ebeling
Inh. Lidia Ebeling

Elektro – Heizung – Sanitär – Solar
Loccumer Str. 3

31633 Leese
Z 05761/2075
! 05761/1659

! info@elektro-ebeling.de

Mit neuer Inhaberin geht es weiter!
Wir suchen dringend motivierte und flexible Mitarbeiter/in
• Elektroinstallateur • Reparatur-Service weiße Ware
• Heizungsmonteur Bereich Wartung • Sanitärhelfer

auf Voll-/Teilzeit und 450-€-Basis
• Aushilfe für den Verkauf auf 450-€-Basis

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung

Sozialassistent, 20 Jahre, in
Ausbildung zum Erzieher
sucht Nebenjob.
Gerne auch als Nachtdienstler
oder Wochenendjobber.
olaf-uchte@gmx.net

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes mittel-
ständisches Familienunternehmen der ambulanten und stati-
onären Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/
innen in unserer Unternehmensgruppe.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für unsere Einrichtungen in Eystrup und
Landesbergen eine(n)

Koch/Köchin
in Vollzeit.

Sie sind einfühlsam und haben Freude an der Versorgung
pflegebedürftiger Menschen? Dann bewerben Sie sich bei uns.

Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen
sicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen
Unternehmen.

Melden Sie sich einfach in der Einrichtung bei Herrn Winkel-
mann oder unter: 0 50 25/97 70, gerne auch schriftlich oder per
Mail im:

Landsitz Weseraue
z. H. Herrn Winkelmann

Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen
E-Mail: landsitz.weseraue@iuvare.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir Gerüstbauer-/helfer
zu sofort. Bezahlung nach Tarif.
Gerüstbau/verleih Wenisch,
Glisser Landstr. 6, Raddestorf
% (01 71) 8 32 63 38

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Mitarbeiter/innen
im Lager/Warenannahme
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte telefonisch oder schriftlich.

Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domänenweg 14, 31582 Nienburg/Weser
Telefon (05021) 9638-12
andreas.wehrsse@frikoni.de

Rüstige Rentner
oder Studenten

mit Führerschein auf Basis
der geringfügigen Beschäf-

tigung für Schautag am
Sonntag, Zulassungsfahr-
ten, Hol- und Bringservice
oder ähnliches gesucht.

Autohaus Schulze GmbH
Verdener Landstraße 185

Telefon (05021) 60400

Haushaltshilfe zum 1.6. gesucht,
2-3x in der Woche,
% (0 50 24) 2 16
oder % (01 70) 4 01 06 75

Wir bieten zum 01.08.2016

Ausbildungsplätze
in folgenden Ausbildungsberufen an:

1 Zerspanungsmechaniker/in Frästechnik

1 Zerspanungsmechaniker/in Drehtechnik

1 Werkzeugmechaniker/in Formentechnik

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich an:

Maschinen & Formenbau Leinetal GmbH
Basser Straße 2A • 31535 Neustadt
Ihr Ansprechpartner ist Herr Fila

E.Fila@mfl-leinetal.de

Maschinen & Formenbau Leinetal

MFL Leinetal bietet kundenorientierte
Planung, Beratung und Realisation von
komplexen Projekten in den Bereichen
Formen- und Werkzeugbau sowie

Lohnfertigung.

An unserem Standort Basse bilden wir
seit 1974 qualifizierte Facharbeiter aus.

Telefon (05032) 95 47-50
Telefax (05032) 95 47-55
www.mfl-leinetal.de
info@mfl-leinetal.de

Wir suchen zzuuvveerrlläässssiiggee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.

Arbeitszeit:
Sonntag von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Dienstborstel Landesbergen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Nienburg Staffhorst
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Haßbergen Rehburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Warpe Loccum
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Bezahlten Jahresurlaub. Einen überschaubaren
Arbeitsaufwand am Morgen.

Den Urlaub hab‘ ich mir
nebenbei verdient!

Wir suchen eine

Steuerfachangestellte (m/w)
für Finanz- und Lohnbuchhaltung, Steuererklärungen und Jahres-
abschlüsse. Eine umfangreiche Einarbeitung ist gewährleistet.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an
Rainer Herschel GmbH
Steuerberatungsgesellschaft, Rundeel 1, 31535 Neustadt.

Suche Minijob als Putzstelle,
für Stolzenau und Umgebung,
% (01 60) 92 40 94 83

Produktionshelfer (m/w) in VZ
oder TZ in Nienburg zur Quali-
tätskontrolle in der Glasindus-
trie gesucht. Schichtbereitschaft
vorausgesetzt. 9,61 €/Std. +
Schichtzulage. Keine Zeitarbeit!
Bewerbungen unter:
% (0 50 21) 9 21 83-0 o. per Mail
an info@mps-24.com

Produktionshelfer (m/w) in Liebe-
nau für Recycling gesucht.
Schichtbereitschaft vorausge-
setzt. 9,10 €/Std. + Schichtzula-
ge. Keine Zeitarbeit!
Bewerbungen unter:
% (0 50 21) 9 21 83-0 o. per Mail
an info@mps-24.com

Kommissionierer (m/w) für den
Raum Wunstorf gesucht.
Ab 9,- €/Std. Keine Zeitarbeit!
Bewerbungen unter:
% (0 50 21) 9 21 83-0 o. per Mail
an info@mps-24.com

Wir stellen ein:

Berufskraftfahrer (m/w)

und Aushilfsfahrer (m/w)
Führerschein Klasse CE
für den nationalen Güterfernverkehr.
Erfahrung im Umgang mit Mitnahmestapler erwünscht.
Telefonische Bewerbungen ab Montag, 8.00 Uhr,
unter Telefon (05021) 96370.

Spedition Gerkens GmbH & Co. KG
Am Rehmengraben 8 · 31582 Nienburg

•
•

Primus Personaldienstleistungen GmbH

•
•
•

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?Unser Partnerunternehmen aus der Elektrotechnik mit Sitz in Nienburg sucht Sie
zum 13.06.2016 oder früher als

Elektroniker (m/w) Energie- und Gebäudetechnik
Sie sind zuständig für die in Alt- und Neubauten anfallenden Elektroarbeiten. Die-
se umfassen das Anschließen von Steckdosen, Schaltern und Verteilern sowie die
Installation von Wechselschaltungen und Gegensprechanlagen.
Der Besitz von Führerschein und PKW ist von Vorteil.
Es erwarten Sie ein angenehmes Betriebsklima und ein unbefristeter Arbeits-
vertrag zu guten Konditionen. Bewerben Sie sich online oder rufen Sie uns an.

Gerrit Wille · Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 91679-12
www.primus-personal.de · g.wille@primus-personal.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine flexible,
motivierte
Mitarbeiterin
für unseren Hauswirtschaftsbereich.
Der Stellenumfang beträgt 20 Std./Woche
(Bereitschaft zumWochenenddienst).
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
Evangelische Heimvolkshochschule Loccum e.V.
31547 Rehburg-Loccum, Frau Engelking
Tel. (05766) 9609-26, engelking@hvhs-loccum.de

Lkw-Fahrer (m/w) gesucht. Stun-
denlohn VB, für Nah- und Fern-
verkehr. Bewerbungen unter:
% (0 50 21) 9 21 83-0 o. per Mail
an info@mps-24.com

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht für das Saunateam einen freundlichen
und aufgeschlossenen

Saunameister (m/w)
als Saunaleitung

alternativ einen Fachangestellten für Bäderbetriebe mit entsprechender Qualifikation für die
Grundlagenarbeit im Saunabereich im Rahmen einer unbefristeten Vollzeitbeschäftigung ab

dem 15.07.2016. Wir wünschen uns eine Person, die bereits über Erfahrungen in dieser Position
verfügt oder durch eine hohe Affinität zu dieser Tätigkeit überzeugt.

Sie sind verantwortlich für Ihre Mitarbeiter/innen, für die Planung und Durchführung des
Tagesablaufs und von Events, für die Sicherung der Qualitäts- und Hygienestandards sowie für

die Ausarbeitung der Dienstpläne. Weitere Aufgabenschwerpunkte finden
Sie auf unserer Homepage.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bitte mit der
Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung an die Bäder Stadt

Nienburg/Weser GmbH, Herrn Olaf Seemeyer, Mindener Landstr. 22, 31582 Nienburg
bzw. per Email an: info@wesavi-nienburg.de.



gültig im Juni 2016

Aktuelle Monatsangebote aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

Guten Tag

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

1) Ehemaliger Verkaufspreis. Alle Angebote gültig im Juni 2016.
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat
reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung.

Coupon
Gültig im Juni 2016

Sie erhalten mit diesem Coupon
einen Rabatt von

20%
auf ein Produkt Ihrer Wahl.

Ausgenommen rezeptpflichtige
Arzneimittel und reduzierte Angebote.

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

! Parkticket

Nutzen Sie die direkten Parkmög-
lichkeiten auf dem Schlossplatz-
Parkplatz oder im Parkhaus.

"

! Lieferservice
Täglich bequem und schnell
nach Hause.

Da geht’s mir
gleich viel besser.
Mit dem umfangreichen Angebot
aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

Krillöl
DAS SUPER-OMEGA-3
Neues für eine
normale Herzfunktion !
WAS IST EIGENTLICH KRILL?
Krill heißt auf norwegisch „Walnahrung“.
Krill ist eine Spezies des Zooplankton,
kleine garnelenähnliche Krustentiere von
der Größe etwa einer Büroklammer die in
riesigen Schwärmen in den unberührten
Gewässern der Antarktis leben. Krill ist in
gigantischen Mengen vorhanden und
zählt zur größten Biomasse der Erde.
Die Algen, die Krill mit einer derart robus-
ten Quelle von Omega-3-Fettsäuren er-
nähren, liefern auch das hochwertige An-
tioxidans ASTAXANTHIN und dieses ist
unter anderem auch verantwortlich für die
rote Farbe des Öls.
WAS IST KRILLÖL?
Krillöl ist eine der wertvollsten Quellen
von wirksamen Omega-3-Fettsäuren, ge-
bunden an Phospholipide. Dank seiner be-
sonderen Zusammensetzung wird das
Krillöl vom Körper leichter und schneller
aufgenommen als jede andere Art von
Omega- 3-Fettsäuren. Der Grund dafür:
Die Omega-3-Fettsäuren in Krillöl sind an
Phospholipide gebunden und nicht an Tri-
glyceride. Phospholipide sind im Gegen-
satz zu Triglyceriden wasserlöslich.
Sie verteilen sich in Form kleinster Fett-
tröpfchen im Wasser und bilden eine ho-
mogene Suspension. Triglyceride hinge-
gen schwimmen wie normales Fett als
öliger Film obenauf. Die Omega-3-Phos-
pholipide im Krillöl verteilen sich daher
rasch und gleichmäßig in Magen und
Darm, ihre Aufnahme in den Körper wird
erleichtert. Fischiges Aufstoßen oder un-
angenehmer Nachgeschmack sind passé.
Krillöl und sein positiver Einfluss auf
die Gesundheit:
Eicosapentaensäure (EPA) und Docosahe-
xaensäure (DHA) tragen zu einer norma-
len Herzfunktion bei. (Bei einer täglichen
Aufnahme von 250 mg EPA und DHA). Im
Krillöl sind diese essentiellen Fettsäuren
an Phospholipide gebunden. Das gewähr-
leistet eine hohe Bioverfügbarkeit und
eine schnelle Aufnahme der Omega-
3-Fettsäuren durch den Organismus.

KUNDENKARTE

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

Ihre persönliche
mit

Treuebonus

Bach® ORIGINAL
Rescue Tropfen
alkoholfrei
10 ml
statt € 12,00 1)

€ 9,98

EndWarts®
3 ml
mit 10 Wattestäbchen
statt € 14,95 1)

€ 12,48

Thomapyrin® intensiv
20 Tabletten
statt € 7,49 1)

€ 4,98

Lamisil® Creme
15 g
statt € 9,67 1)

€ 7,98

Fenistil® Gel
20 g
statt € 5,97 1)

€ 4,98

Kadefungin® 3
1 Kombipackung
statt € 10,98 1)

€ 7,98

Voltaren® Gel
120 g
statt € 14,99 1)

€ 9,98

Meridol®
Zahnpasta, 75 ml
statt € 3,39 1)

€ 2,98

Panthenol-ratiopharm®
Wundbalsam
100 g
statt € 8,50 1)

€ 5,98

Hylo®-fresh
Augentropfen
10 ml
statt € 9,95 1)

€ 8,48

Eucerin®
Sun Fluid
LSF 50+
50 ml
statt € 19,48 1)

€ 14,98

Ladival®
Allergische
Haut
Sonnenschutzgel
LSF 30
200 ml
statt € 19,95 1)

€ 15,98

Eucerin®
Sun
Gel-Creme
50+ Anti-
Glanz-Effekt
50 ml
statt € 19,48 1)

€ 16,48

Eucerin®
Sun Spray
Transparent
LSF 50
200 ml
statt € 21,78 1)

€ 16,98

Aspirin® Plus C
20 Brausetabletten
statt € 10,29 1)

€ 7,98

Canesten® Extra
Nagelset
1 Stück
statt € 36,96 1)

€ 29,98

Omep® Hexal 20 mg
14 magensaftresistente Hartkapseln
statt € 11,97 1)

€ 9,98

Magnesium Diasporal®
400 extra direkt
50 Portionsbeutel
statt € 21,50 1)

€ 19,98

Perenterol® forte
250 mg
20 Hartkapseln
statt € 13,11 1)

€ 10,98

Kytta® Geruchsneutral
100 g
statt € 14,99 1)

€ 11,98

100 g = € 53,20

100 g = € 24,90

100 ml = € 84,80 100 ml = € 84,80 100 ml = € 8,49

100 ml = € 32,96

100 ml = € 9,49

100 ml = € 2,64

100 ml = € 99,80


